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Ans Grünweide.
Roman von K . I ' alme - Z' aylen.

„Oho ! beliebe Dich anders auszudrücken , liebe Tante,
das Alles paßt doch auf die jetzige Marietta nicht, " meinte
Reimer ; „daß sie verwöhnt ist , lasse ich gelten , wie kann es
anders sein ? verschwenderisch nicht . Sie macht unüberlegte
Ausgaben , aber sie vergeudet nicht , und daß sich das schöne,
reiche, talentvolle Mädchen eine reine , offene Natürlichkeit
trotz aller Schmeicheleien und Huldigungen erhalten hat , ist
ein Beweis ihrer seelischen Unverdorbenheit und — eines
Charakters . "

„O , o !" machte Annette , reckte sich noch gerader und sah
ihren Neffen höchst erstaunt an.

„Sie ist noch bildungs - und sehr eindrucksfähig und
deßhalb — " Reimer unterbrach seinen Gang in der Stube —
„deßhalb beabsichtige ich Marietta , wenn dies mit ihrem
eigenen Wunsche vereinbar ist , ferner in unserem Hause zu
behalten . Mag sich die Verlobung realisiren oder nicht.
Dies Euch mitzutheilen , bin ich gekommen . Seid Ihr
damit einverstanden ? Ich würde Euch hierfür dankbar sein ."

Sophie stimmte sogleich und mit aller Wärme zu , ihre
Schwester dagegen sagte:

„Von einem so schnellen Entschluß kann meinerseits
nicht die Rede sein ; ich bin alt und liebe keine Neuerungen.
Dies halbe Jahr ihrer Anwesenheit ist mir zur Pein gemacht.
Von Sophie habe ich weder die Gesellschaft , noch die Hülfe,
die ich sonst gewöhnt bin , und was für Launen wird sie
entwickeln , wenn sie hört , daß sie arm ist . "

„Darum sorge Dich nicht , sie wird dies nicht hören ."
„Nicht hören ? Sie hätte die erste Mitwisserin der

Nachricht sein müssen ."
«Ich denke nicht so. Marietta ist stolz und besitzt

Selbstvertrauen ; jede noch so peinliche abhängige Stellung
in d^ menschlichen Gesellschaft würde sie eher ertragen , als
die Beanspruchung fremder Hülfe . In die lieblose kalte

draußen dürfen wir dies junge , warmherzige Kind
nicht stoßen , wenn wir es verhindern können . Allerdings,
dem Rittmeister von Heilwitz werde ich Andeutungen über
die veränderte Vermögenslage machen müssen ; beeinflußt
dies seine Handlungsweise nicht , wohl , so werde ich eine
bessere Meinung von ihm bekommen , ich würde darin eine
X“ nt ‘* " bücken für Mariettas Zukunftsglück ; anderen
Falles aber soll sie ihre Minderjährigkeit in dem Bewußtsein
mißerer Unabhängigkeit und Jugendglückes genießen . Möge
Geistes - und Herzensbildung ausreifen während dieser fünf
IAre , desto leichter wird sie sich späterhin von eingebildeten
Bedürfnissen emanzipiren können . "

mein Mostes " E ^ ^ «ine lange Zeit, da gehe ich in
„Das würde ich sehr bedauern , liebe Tante ; ändern

durfte es meinen Entschluß leider nicht . "
Die Festigkeit dieses Ausspruches und die stille Gefügigkeit

der Schwester , welche sich eher zu freuen als , gleich ihr , zu
ärgern schien, reizte Annette mehr und mehr . Sie machte
bereits einige bedenklich kurze und schnelle Kopfbewegungen,
die gewöhnlich ihren Nervenzufällen vorangingen und die
Sophie veranlaßten , sich nach einem Riechfläschchen umzusehen.

Diesen Stiesel
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»Aber warum ist der Gedanke an eine Pension ganz
plötzlich aufgegeben ?" fragte sie mit merklich bewegter Stimme.

„Weil ich erkannt habe , daß sie nicht mehr in solche hinein
paßt . Ihre gesunde Natur rebellirt gegen eine schablonenhafte
Erziehung . Die jungfräuliche Würde liegt zwar noch in
stetem Kampfe mit der Kindernatur , aber alle ihre meist
kindischen Fehler macht ihre Geradheit vergessen ."

„O , oh !" machte Annette wieder und vergaß auf Augen-
blicke, daß sie Nerven hatte . „ Am Ende hat Frau Hermine
doch Recht . "

Reimer wandte sich schnell um.
„Was soll der Name hier ? "
„Nun , nun , ich meinte nur ."
„Was meinst Du ? " fragte er mit plötzlich verfinsterter Stirn.
„Sie hat vielleicht Recht , wenn sie behauptet , daß Du

Dich für Marietta interessirtest , daß Du — "
„Daß ich verliebt sei ?" Reimer warf den Kopf zurück

und lachte auf , dann wurde er sogleich wieder ernst . Mit
bitterster Ironie sagte er : „Frau Hermine könnte wissen,
daß mich vor solcher Thorheit meine — grauen Haare schützen.
Du sprichst indessen ' " fuhr er fort , „ihren Namen zur rechten
Zeit aus . Glaubt nicht , daß mir Eure geheimsten Wünsche
mit Bezug auf jene Frau und mir verborgen geblieben sind.
Dazu gehört kein Scharfsinn , aber Sie belästigen mich,
diese — Illusionen . Betrachtet Eure Wünsche als solche
und begnügt Euch fürderhin an der , wie mich dünkt , sehr
zweifelhaften Freundschaft dieser Frau ." Spöttisch setzte er
hinzu : „ Ihre Freundschaftsbeziehungen zu Marietta finden
jetzt auch eine Erklärung für mich."

Es erhob sich nach diesem Ausspruch ein Sturm bitterer
Vorwürfe von Seiten der beiden alten Damen , den Hartmann
ohne Einwürfe austoben ließ . Er wußte es ja , daß solche
ganz nutzlos seien . Die Alten ließen sich nun einmal nicht
in ihrem Urtheil beirren . Ehe er das Zimmer verließ,
richtete er jedoch nochmals das Wort an sie.

„Es ist selbstredend, " sprach er , „ daß Eure Freundin auf
Rosenau , daß außer uns Niemand Kenntniß erhält von Mariettas
veränderter Lebenslage , Ich rechne auf Eure Verschwiegenheit ."

Damit verließ Reimer das Zimmer.
Nun erst bedurften Annettens Nerven der Anwendung

des Riechfläschchens.
XXI.

Man war sich noch nicht einig über den Kauf geworden.
Nicht , daß die Ansprüche , die ein Kavallerist an ein Reit¬
pferd stellt , unbefriedigt blieben , oder daß der Kaufpreis die
Ursache der stundenlangen Besichtigung und Besprechung in
der Manege gewesen wäre , es wurde den Herren die Wahl
schwer, weil das Gestüt Herrn Hartmanns mehrere prächtige
edle Rassepferde aufwies , die mit der brieflich vielbesprochenen
Braunen in lebhafte Konkurrenz traten.

Dem Kavalleristen ist sein Pferd sein Ich , sein Leben,
fern Ein und Alles . Mehr noch. Der Kavallerist von Leib
und Seele stellt das Ich seinem Pferde nach . Er pflegt,
füttert, b̂edient es , ehe er selbst daran denkt , nach ermüdetem
Ritte für sich zu sorgen . Deßhalb verknüpfen sich auch seine
Interessen an das Pferd im Allgemeinen . Reimer fand
dies erklärlich , aber was ihm an Herrn von Heilwitz unver¬
ständlich blieb , das war das anscheinend viel größere Kauf-
intcresse als der Herzenszug nach der Geliebten . Wenn
man auf Freiersfüßen ging , erschien dies selbst an dem

passionirtesten Kavalleristen mindestens seltsam . Die Nichtig¬
keit des ersten Eindrucks , den der Offizier auf ihn gemacht,
bestätigte sich mehr und mehr . Er hielt ihn für kalt,
berechnend , für nicht leidenschaftlich , aber für jähzornig.
Er besaß die Allüren des Weltmannes und ein wohlgeordnetes,
vielseitiges Wissen , aber nicht eine Charakter - oder Herzens¬
tugend — fo. dachte Reimer — die sein Mündel beglücken
könne . Marietta mußte ihn doch sehr hassen , daß sie sich
seinetwegen solchem Manne zu eigen geben wollte . Aber
von Haß konnte doch in letzter Zeit nicht mehr die Rede
sein ; sie erschien ihm sanfter , nachgiebiger , stiller . Hatte ihr
Mädchenstolz ihm verziehen , nun , da ihre Lippen Worte
gefunden für tiefbeleidigtcs Empfinden ? Erkannte sie den
geschmähten Despotismus als wohlmeinenden Willen ? Seine
Zurückhaltung als eine Rücksicht, ihr geistige Ungebundenheit
schaffen zu wollen ? Lernte sie ihn verstehen ? Oder bereute
sie plötzlich den schnellgefaßtcn Vorsatz , den der Augenblick
der Leidenschaft geboren?

Er erhoffte dies , ohne jedoch einen Anhalt für die
befriedigende Lösung aller dieser Fragen zu finden.

Verabredetermaßen kehrten die Offiziere , die früh von N.
fortgeritten , als seine Gäste bei ihm ein . Es hatte eine
allgemeine Begrüßung und Vorstellung in dem selten
benutzten Empfangzimmer stattgefunden , in welchem Annette
in weißer Spitzenhaube über den braunen Löckchen mit
Grandezza im Sopha thronte , Sophie daneben , in ihrer
natürlichen Würde , während Marietta , die eine nervöse
Unruhe zeigte , bald dasselbe verließ.

Die Herren begaben sich dann scgleich in den Stall.
Was mar das aber auch für ein wohleingerichtetes Gestüt!
Hartmann hielt sich dasselbe nicht des Ertrages wegen,
lediglich aus Liebhaberei . Er hatte dabei nicht nur die
Verbesserung und Hebung der Landespferdezucht im Auge,
mehr Freude gewährte es ihm , edle und seltene Exemplare
zu erzielen . Das war ihm mehrfach gelungen , und auch
jetzt zeigte der große , frischlnftige , peinlich sauber gehaltene
Stall , der , abgesondert von den übrigen abseits des Wirth-
schaftshofes liegend , sich mit der Manege verband , ver¬
schiedene ausgezeichnete Rassepferde ungleichen Alters.

Da standen die verschiedenfarbigen , meist noch unaus¬
gewachsenen Thiere in ihren mit reinlichem Stroh unterdeckten
Ständern , das duftige Heu aus den Raufen ziehend oder
den goldgelben Hafer aus den Krippen schnuppernd , schweif¬
schlagend , rasselnd , stampfend , oder die klugen Köpfe
wendend , wenn das bekannte „Nehoo " des Reitknechts
ertönte , von demsie ' s gewohnt waren , ihr Futter zu erhalten
oder aus dem Stall in die Manege geführt zu werden.
Mehrere der Rassepferde weideten bereits im Freien , ihre
Ständer waren leer , über jedem derselben zeigten Blech¬
schilder die Namen.

Die Bewunderung der Herren , das Interesse und daS
Verständniß für alle Einrichtungen , gereichte Reimer zur
hohen Befriedigung . Er gerieth selbst in warmen Eifer
und ließ ein Pferd nach dem anderen in die offene Reit¬
bahn bringen , führte zuletzt die zum Kauf angetragene
braune , fünfjährige Stute selbst vor . — In der That , das
Pferd erfüllte nach jeder Richtung hin die Bedingungen;
es hatte hohen Widerriß , breite Brust und kurzen Rücken,
Beine schlank und gerade.

(Fortsetzung folgt .)

Eine Parthie u . Abendtisch in und außer dem
r. 3 (a. Luisenpl.ff Gtbs . 1 bei Simoit.
gut bnrger !., empf. auch auß . d. Hause.

Sprenger , Franken «!. 3. 4006
«euer eleganter Damenräder zu 10« Mark nnd höher
Jahnstraße 8} 1. Etage . 7687
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Rödcrstraße 7.

Wen eröffnet!

WHh. Kraff«

Dotzheimerstrasse 65,
zeigt hiermit an, dass ihr gesammter Viehbestand der Tuberkulinprobe unterworfen und
kein Stück auf die Impfung reagirt hat , worüber thierärztliches Zeugniss für jedes
vorliegt . 6987«M- Ifiar Kur - u . Kinder - Milch!

Kur Original Schweiger Vieh!
Kur Trockenfnttcrungg!

Ständige thierärztliche Ueberwachung — helle , luftige , nach den neuesten hygienischen
Vorschriften erbaute Stallungen . — Der Zutritt zur Anstalt , soweit nicht Sicherung gegen
Einschleppung von Seuchen eine Einschränkung nöthig mächt , ist Interessenten jederzeit gestattet.

Die Milch wird in Flaschen mit Korkverschluss täglich zweimal frei Haus geliefert:

1 I . i « r * .< . «» J * f . 1 whne , ., as .
78 99 99 J

Bestellungen werden (ausser in der Anstalt ) bei Herrn Erich Stephan , Aussteuer-
Magazin für Haus u. Küche, Gr. Burgstrasse 11, und bei den Milchkutschern entgegengenommen.

Wiesbaden , im Mai 1900, W. Kraft’s Milchkur-Anstalt,

«ettfattcrfctauatsr,
VT atfenrolohen,

Knfttersphutz,
PatontprozosB »,

Oitaotiton besorgen

Cen̂ ale:BerlinM.W.6

Seite «. ne. J »nt i »o®. Wiesbadener DagVlatt iMorgen -MnSgade) . Verlag : Langgaffe 37. 48 . Jahrgang . Ro . S« 8.

Waaren-
Versteigerung.
Heute Dienstag , den 13 . er., Bor¬

wittags 9 1/* n. Nachmittags 2 V*Uhr anfanqend,
versteigere ich zufolge Auftrags uachverzeichnete
Waaren im Saale

„Zum Deutschen Hof",
Goldgaffe 2 a , 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare
Zahlung.

Zum Ausgebot kommen:
15 « Sonnen - u. Regenschirme für Herren
und Damen , eine große Anzahl weißer
Sonnenschirme , 25 Rester Herren -Stoffe
für elegante Sommerhosen , 1« Fenster
engl . Tüll -Gardinen , 1 Parthie Rester
Damen -Kleiderstoffe , Rester Seide zum
Verzieren , 3 Stücke Futterserge , 1 St.
Madapolam , eine Parthie Kinderstrümpse
« . dergl . in. F 223

Allgemeiner Deutscher Versicher uh gs-Verein
H (Juristische Person.) STUTTGART . (Staatsoberaufsicht.)00 Gesammtreserven über 15 Millionen Mark.

Der Stuttgarter Verein gewährt zu den billigsten Prämien und günstigsten
Bedingungen die für alle Lebens- und Berufsverhältnisse hochwichtige

Haftpflicht-Versicherung.
i Stuttgarter Verein sind zur Zeit mehr als 220(000 Haftpflicht-

den Versicherten zu gut. Die
Bei dem - -

Versicherungen in Kraft. Aller Gewinn kommt
— Dividende beträgt seit Jahren 20 Prozent.
u  In gleicher Weise empfiehlt der Stuttgarter Verein  seine

Unfall-, Kranken-lnvaliditäts-, Lebens-, Militärdienst-
und

Braiitanssteuer-Versieliening.
Prospecto und Versicherungs-Bedingungen kosten- und portofrei durch:

Subdirection Frankfurt a. M., Herrn. Reiffenstein, Nouo Krame 25.
General- Agentur Wiesbaden:

Franz Kleinz, Bahnhofstr. 3. InspectorE. R. Windschild, Nikolasstr. 30, II.
Wegen Uebernahme einer Vertretung wende man sich an die vorstehende

q  Subdirection. ^ i
OOOOOO OOOQOOOOOOQOOOQOPOOOC

Ferd . Marx Vachf ., GüilSÜOÖ OflfßrtS!
Ctf «•1t SAuktionator und Taxator.

Büreau : Kirchgaffe 8.__

Heute Dienstag,
den IS . Juni,

Vormittags vom 11 —1 Utari

Säinmtliche noch Möbcl -Lager
von

Gemälde-

Auction
wegen bevorstehender Aufgabe

der Ausstellung ' F452

Wilhelmstrasse 24.
_ F , Kü p per.
Katholischer Sängerchor.

Donnerstag , den 14 . Juni , Frohnleichnamstag,
Nachmittags, in dem Gartenrestaurant Bürger-Schützenhalle
„Unter den Eichen":

Großes Sommerfest.
Freunde des Chores, sowie ein verehrliches Publikum

hchen wir höflichst ein. E 341
_ _ Der Vorstand.

ReisegePäckbeförberullg.
Um dem reisenden Publikum die Möglichkeit zu geben, seine

Koffer rc. anstatt als theueres Uebergepäck mit dem bedeutend
billigeren Fracht- oder Eilgntdienst schnell, sicher und bequem be¬
ordern lassen zu können, hat sich der Internationale Gcpack-
trmisportverband (Internationale Baggage Express) gegründet.
Derselbe unterhält an allen besuchten Platzen im In - und Auslände
Vertreterund macht es sich zur Aufgabe, dem versendenden Publikum
alle Unannehmlichkeiten«.Bemühungen, auch bei den Zollrevisionen,
Erl

um schnell damit zu räumen , von jetzt ab be¬
deutend unter Preis . 8095

M. Wiegand, Langgasse 37.
rSENSvvS « 060000000000

Pitl Jetten.jtoUnaum.
Billigste Preise! Größte SluswahlllOO

Betten stets am Lager.
Garantirt

prima Material «- erstklassige Arbeit.
Joh. Weigand& Co., Marktstrabe2«,»

B . JLevittst 9
jetzt Friedrichftratze 13.

Sämmtliche aus dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel, als Spiegelschr., Büffet, Betten,Verticow, Diplomalen-
Schreibtische, Kleiderschränke, Vorplatztoilctten, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab üicftfj
billigen Preisen verkauft; ebenfalls zweij
große Cassaschränke, circa 14 Centner schwer. 5293

W . LtSvMtLty

13. jetzt Friedrichstr. 13.

MsNenlW!UN88- unti DesUecttökS-Anflklt.
Verfahren gesetzlich geschützt.

Radicale Vernichtung von Motten. Wanzen. Holzwürmern und
anderen Jnsecten nebst deren Brut aus allen erdenklichen Gegen¬
ständen. t .

Desinfektion aller Gebrauchsgegenstande und Raume nach
Krankheits- und Todesfällen. ^ ^

Keine Beschädigung. Garantie . Billigste Preise. 3717
_ Heinrich S perling , Moritzstra ße 44.

30 Jlf.M.Wb.WML S!..»er Pft. 30U
j . Schaab , Grabenstrabe3. 8007

Dameu -Stiefelfohlen u. Fleck Mk. 2 —
Herren-Stiefelfohlen u . Fleck Mk.2.5v

in 2 bis 3 Stunden, sichere und gute Bedieiwng.
10 Gehilfe». — Reparaturen schnell»nd gut.

JP . Schneider , Schuhmacher,
Eckladen Michelsberg und Hochstätt«.

I ie  danken mir g
I gewiß, wennEie mig” kweht.JiBet

n. ll>!,tl .zlm, -,gch>!ß„0 .N.h ">ei-n.r"lefen.
Biich statt___ _ _ Pfgm ehk.

ft. Oschmann. Konstanz- M 16.
(Maga 4169)F114

Prima abgelagerterJohannis - nnv StachelbeerMei«
(vorzüglicher Bowlenwein) per Flasche 45 Pf. mcl. GlaS.
Drudenstraße 3._ _ "103

Prima Kalbfleisch per Pfö. 60 Pf.

zunehmen und ihm eine ganze Reihe von Annehmlichkeiten und
Erleichterungen zu bieten, die ein einzelner Spediteur nicht, dagegen
«in solcher Verband mit seinem Einfluß auf die Transporianstalien
nur allein zu vielen vermag. Die Vertretung des Verbandes für
Äi ' ' " ' ' * ■ - . . — " - -

isrroc jocitcuuitucn jul «tuyiumiH i»*
wüttrii behufs Weiterbeförderung und Ablieferung entgegen. Die
Liste sämmtlicher Vcrbandsvertretungen wird ebmdaselbst gratis
verabfolgt und jede wünschenswerthe Auskunft erthcilt. 4857

Bestellungen zur Güterabholnng können auch
gemacht werden bei den Annahmestellen .'
August Engel,  TannuSstr.4'8

""M . Cigarren),
. r £, Adelheidstraße,

„roll,  Goetbestraße 13,
Bernstein 'S Wcllritz-Drog.

F. Klitz, Rheinstraße 79.
Theod . Hendrich,  Dambach-

thal 1.
Gg.Heinzmanu,Schwalbacher-

straße 29,
Welche telefonisch  mit dem Hauptbüreau Rh-iustr. 21 verkehren.

(F.a.2438/11g.)F 112
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Höbe!, Betten, complete Einrichtungen
isi gediegener Ausführung zu massigen Preisen.

Eigene Werkstätten. — 830 Quadr.-Mtr. Ausstellungsräume. —25 Musterzimmer.
48. Friedriclistr. 48,

nahe Sehwalbacherstrasse.Joseph Wolf, 48. Friedridistr. 48,
nahe Sehwalbacherstrasse.

2073

Wein-Etiquetten
VOrräthig. 15214

Jos . Ulrich , Friedrichstrasse 39,
_ » alte der HircSiirai . e.

Patentirt! Patentirt!
Alleinige Fabrikanten:

The English „Piatinum“
Anti Corset Comp.

liOHieni « . »%•.«•.

Vor Nachahmung , wird gewarnt.

Vollend nag -in der Figur.
Absolute Belü >iglirlikeit.

Beständige Reinheit.
Stetige Be quemlichkeit.

Alleinverkauf in

Wiesbaden
bei 7314

Ludwig Hess,
Weber gmie 18.

Erklärungen und Brochüren
gratis und' franco.

Kur Notiz I
Mit??"" tfltttt bei den sich massenhaft mehrenden zweifelhaften
ni "«»Fgen Haarleiden nicht genug auf das bereits seit 82 Jahren
stch bewahrende von Autoritäten empfohlene, sich durch Güte und
Billigkeit auszeichnrnde

HllMlllservRRetterMmlykll,
wirklich leistet, was cs verspricht

uni ! .̂ "̂ giing der vorhandene» Haare, Rriniaimo
«öm und glanzend machen der Haare. Zu h. um

ÄSÄ Sr iW’ «u. 3. «..Lag - «,F62

^Schwedischeund astreine >
Zimmer-Thüren,

_ , .. »pecialitäts
Schwedischeund astreine amerikanische

Futter,
. . . . 7 Bekleidungen etc.TT hiuil Â mickCi

Haupt -Comptoir u.Musterlager : Coblenz , Schlossstr. 7,
. a r rh " lle A,'* aSen ™ richten sind.

^ * •. Niedenau 15.Xllnetr, Preislisten  gratis u. franco. F123

West Patent Reifenpresse.
Maschine zum Ausziehen

von Radreifen auf
kaltem Wege.

Neue, sowie alte locker
gewordene Radreifen
werdenaufgezogen.wahr.
mau darauf wartet.
Garantief. Haltbarkeit
und Nicht-Beschädigung
der Räder. 6424

Lelebbnu°"° h 018  nnc§ btt  hitherigen Methode.
_x « . Jeinrieli Hemnaun.

t Fort am ben WaPZCt)
***#* « ■!*»■u"WlrWnnn- *? ,!  W» CTJt nicht!ri,*r »“ A ->.

»m  Dank für
fiaEtr mrin, y '? ,61' mlr  rus-ichichtda»- »«Milch
»unilR.« b*R.v «ndk„ m,bYnnt*» bat fif felblae in acht
lan ! 6CCt0Kn' also nochmal« E-sten

s U?°da,w,g,̂ gO, gg
l l " *?" S »; etlttf 60 Pfg . Port,

« „ me kb *" >ita «ÄlSr faÄ hw
Friscurgeschästen. *** äU ^ aben*" ttUeu  Trogericu und besseren

(6.1767) F191

veve §un§8st0runxen in Arm und Hand
beim Schreiben, Malen, Musicieren und

Hantieren, sowie Musikerkrampf

nach der Kur
Zittern (besonders in Gegenwart Anderer)
heil! schnell und sicher Julins Wollt,
Taunusstr . 40, Wiesbaden . Atteste von
Geheilten sowie von den Prof. Esmarch,
Billroth. Nussbaum, Wagner etc. werden

zugesandt (B. . 2621 g.)
F 124

( » 11  in na i - Artikel.
B' ariser Neuheiten für Herren und Hainen.

Illustrirte Preisliste gratis und discret. F164
W . Biililcr , l .eipzig 41.

[in freudiges Ereigniss
pflegt man gewöhnlich einen Familienzuwachs zu nennen. Doch
wie häufig hat derselbe Trauer oder schwere Sorgen im Gefolge!
Ueber Abwendung der Letzteren belehrt in interessanter Weise
das Buch: „Vom  der jFrau für die Frau ». Nebst Ab¬
schriften aus Tausenden von Dankschreiben, gegen 39 Pf. in
Briefmarken per Kreuzband, 50 Pf. verschlossen, zu beziehen von
^?.r .Verfasserin Frau A . Hein , früher Oberhebamme an der
königl. Universitäts-Frauenklinik zu BSerlin 213, Oranienstr. 65.
Wersandthans hygieu . Sclantzartifael . F 134

Das versiegelte

« . « fd 7 . Buch Mösts.
r « X ' Ä 'fÄ ft * * 6SS2
gegen Rachuckhme oder vorherige Ginsendung des Betrages. Glück
und Segen, dauernde Gesundheit, Heilung' aller Krankheiten der
Menschen und Thiere. Zahlreidic Dankschreiben.

Gebhardt , Nürnberg, Siabinsstraße 14.

% Hatten und Mäuse ♦
f vertilgt man gründlich mit %

! „ ftlyraS “ \
H
»

tr
zuverlässigstes und billigstes giftfreies Mittel.

Aecht erhältlich in Dosen k 50 u. 90 Pf. bei:
€ sät1 Scliacfl 'er , Wiesbaden, Hellmundstrasse 27.
Aiag . Uielinsnn , Bismarckring 81.
A . Herling , Gr. Burgstrasse 12.
Willy Uraefe , Webergasse 37.
Eritz Bernstein , I Wellritzstrasse 25.l Moritzstrasse9. F 74 ♦

Einziges
Radicalmittel

gegen Küchenkäfer,
sog. Russen u. Schwaben,
Ameisen u. Grillen mit Brut.

Käuflich hei:
Backe & Eikiuny , am

Kochbrunnen,
A, Brrling,
Friti Bernstein , Wellritz-

Drogerie u. Fil. Moritzstr. 9,
85d. Brecher.
Pari Brodt , Drogerie,
Willy (»raefe , Webergasse,
Otto Lilie , Drogerie Sanitas,
Drogerie Iloebns , Taunus¬

strasse 25,
C . I ’ortzehl , Rheinstrasse,
n . Sanier , Oranien-Drogerie,

Oranienstrasse,
Oskar Siebert . F73

PomnDc.
Diese von mir seit Jahren

eingesührte Pomade ist das
einzig beste Mittel, was es
überhaupt giebt, um Hühner¬
augenu.harte, oft schmerzhafte
Hornhaut einfach und schmerz-
los zu vertreiben. Man achte
genau auf meine Firma, da
neuerdings viel Nachahmung u.
Schwindel auftaucht.In weihen
Krügenk 1 Mark bei 4754

W . Sulzbnch,
Spicgelgassc ii.

Artikel für

f £ iiMlerpfIeg ,e
Sestle ' s

Kindermelil,
Hnfeke ’s

Ui ii  der mehl,
Murner ’*

E<iind ernähr -
ii « gr*

Opel ’* Nülir-
Kwieback,

Knorr’s Hafermehl,
Knorr’s Reismehl,
Qualcer-Oats,
Condensirte Milch,
Yegetab. Milch,
Somatose,
Tropon,
Plasmon,

Beste Waare.

Soxhlet-
Apparate
und sämmtliche
Zubehörtheile,

Guinmisaiiger,
Spielschnuller,Uiitder-

Elasciicn,
Kinderseifen,
Kin derschwänime,
Kinderpuder,
Wundereme,
Wundwatte,
Veilchenwurzeln,
Zahnringe,

Garantirt reiner
Milchzucker
lose ausgewogen,fenaud.Vorschriften
. Deutschen Arznei¬

buches entsprechend,
Milchzucker nach Prot

Soxhlet,
Medicinal-

Leberthran,
Clystirspritzen.
Wasserdichte Zeit¬

einlagen
von Hk. 1 .50 bis
Mk. 5. — pr. Meter.
Billigste Preise.

Chr. Tauber, Drogenhandlnng,
Telephon 717. — Kirchgasse 6. 1304

Bei stillenden Frauen Vermehrung
und Verbesserung der Milch;

dementsprechend schnellere
Gewichtszunahme der

Säuglinge.

fwhmoff fieyden
■ * (stergertrllt am Hühnerei)

OerdaiiungsMiittel
anregend Erhältlich in

unk! Apotheken und
krüktigend. Drogenhandlungen.

Jeste^ arke
die >/> » I Mk . 1 .95,
3 .00 , 3 .35 , 3 .50 , 3 .00

bi * Bll . 6 .00,
die »/, Fl . Mk . 1 bU

3 .30,

sämmtliche Litjueure,
Fruchtsäfte und

Südweine
empfiehlt

A . JüSLöpfner, Bismarck-Ring,
Ecke Rleichstrasse . 5196

C öln.

Weitzweine.
1896erk 35 —40 Mk, 1895erk 45, 50, 60, 70, 80 Mk.Rothweine.
1897erk 40, 45 Mk., 1895erä50, 60 Mk. die 100 Liter ab fiter.

E . Brenn neck . Weingut Schlag Knpperwolf,
Edesheim (Pfalz). F76

Reu! Ren!

Sauerftoffwaffer,
mit Sauerstoff imprägnirte», kohlensaure» Walser, sowohl ein an¬
genehm erfrischendes Tnfelgeträuk, als auch ärztlich bei verschiedenen
Leiden empfohlen, liefert die Drogerieu. Mineralwasseraustaltvon

Avoth. A. Herling , Gr. Burgstraße 12.
Telephon 322. 7406
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Warnung!
Es wird der Versuch gemacht, der be¬

kannten Maggi -Würze minderwerthige Nach¬
ahmungen zu unterschieben. Man verlange
deshalb ausdrücklich „Maggi zum Würzen “.

Allfällige Unterschiebungen beliebe man
der Firma Maggi G. m. b. Id., Berlin W. 57*
behufs Ueberweisutig an die Staatsanwalt¬
schaft, anzuzeigen. 8155

Zunmcrspäne und Ab full Holz zu hoben Moritzstr. 23
« . Zimmctplatz, Rondell. 8063

Vsel»ng»n Sie gratis u. franko meinen
illustr Hauptkatal . über
Fahrräder

u.Fahrradartikel u. Sie
werd. sich Überzeug., dass
ich b .bester Qualität, unt.
ljähr .Garant .,am billigst,
bin . — Wiederverk . ges.

DeTtsche Fahrrad-Industrie,
Richard Driessen,

Hannover , Brüderstr 4._ F66

Jul. Mollath,
Schnlberg2 « . 4. Michclsberg 21.

Fernsprecher 364.
Empfehle mein reichhaltiges Lager in Glas -, Porzellan -,

Steingut -, Steinzeng- und irdenen -Waarcn zu den

billigsten Preisen.
Grobe Auswahl in:

Weingläser. Werkriige, Mersernlce ctc.
Da es mein Bestreben ist, durch gute und prompte Bedienung

die Zufriedenheit meiner Kunden zu erhalten, bitte um geneigten
Zuspruch. 2998

Preiswerthe Weine:
Tiscliwein . . . .
liiesercr (Moselwein)
liaubcnlieimer . .
Rarlctta . . . . .
Brindisi

die ganze Flasche 50 Pf.
• • • io0 -» » » SV *
- - n 60 n

75
Die Flasche wird mit 10 Pf . berechnet und

ebenso zurückgenommen. Bei Bezug von über
25 Flaschen gebe 5 °/o Rabatt. 7097

E . m . Klein,
Telephon 663. Kleine Burgstrasse 1.

Ia Tafelbutter
per '/- Kilo Mk. 1.20 franco an Private, bei größeren Bezügen
billiger, ohne Referenzen Nachnahme.

Molkerei Coblenz , G . m. b. Haft.
Coblenz.

Frensden - Merzeichniss vom 11. Juni 1900.
Adler.

Lürding, B. Hohenlimburg
Horning, A., Hptm. Metz
Schrey, Archit. Duisburg
Scborer, Dr. med. Zürich
Hoffmann, P. Salzuflen
Ulrich, W Dresden
Pfeiffer, m. Fr . Berlin

Älleesanl.
Adamssobn, Stadtrath , m.

Fam. Königsberg
Gubrauer , Kfm., m. Fam.

Berlin
Seifert. London
Bowater, m. Fr . London
Klee, A„ Frl. Cochem
Pitke , Fr ., m. Tocht. Thorn
Geisselt, Fahr. Hanau
Klütsch, m. Fam. Köln
Klein, m. Fr. Barmen

Badischer Hof.
Spielvogel, Kfm., m. Fr.' Petrokow

Hahnliof -Hotel.
Rönsch, Kfm. Hamburg
Laakmann, Fr ). Hamburg
Flurschütz, Kfm. Chemnitz
Cohn, Kfm. Berlin
Brücke), Kfm. Caub
Jasse , Lehrer. Danzig
Heygroth , Lehrer . Danzig
Komosinski,Lehrer . Danzig
Wisch, stud. techn.

Darmstadt
Werner, stud. jur.

Heidelberg
Belle vae<

Granholm, Dir. Stockholm
Sallberg, Qberstleutn.

Stockholm
Kock, m. Tocht. Nymegen
Muhlinghaus, m. Fr.

Lennep
SEtvel Bäche.

Gnaucb, Lehrer, m. Farn
Radeberg

Köhler, Kfm. Landau
Pückert , Kfm. Kuhnbach
Müller, Amtirr., m. Fr.

Elsterwerda
Schmitt, Frl. Westheitn
Meyer, Fr . Westheim

Schwarzer Bock,
zn Dohna-Lauck, Fr .,

Gräfin. Lauck
Scheter, T., Fr . Duisburg
Heetfeld, W., Fr. Rath
Wagner, Fbkb , m. Fr.

Merzig
Schwartz,Fr ., Hptm. Bits ob
Adamsohn, Staatr ., m. Fr.

Königsberg
Braubacli.

Magenheim, Fr. Petersburg
Goldener Brunnen.
Eppert , L., Fr . Danzig
Hempel, G., Archit. Leipzig
Loeb, E. Mainz
Kuntze, V., Verwalter, m

Fr. Erfurt
Wagenbeim, E., Fr ., D.,

Petersburg
Einhorn.

Ressel, Kfm. Altenburg
Semler, Frl. Pirmasens
Böttcher, Baumstr., m. Fr,

Langerbaus
Moll, Kfm. Frankfurt
Bauer, Kfm. Frankfurt
Bergmann, Kfm. Frankfurt
Scholz, Kfm. Leipzig
Haener , Kfm. Arnstadt
Neuhaus, Kfm. Bochum
Worm, Leut.Dom.Cruchern
Fromherz , Kfm. Stuttgart
Heymann, Lehrer , m. Fr.

Würzen
Kurtz, Ingen., ro. Fr.

Düsseldorf
Lussenhop, Lehrer , m. Fr.

Stade
Fischer , Kfm. Neustadt
Thede , Kfm, Berlin
Thöne, Lehrer, w. Fr.

Hagen
Lephen, Kfm. Kiel
Winckler, flaumstr. Trier
Nitzsche, BaumBtr., m. Fr.

Trier
Eisenbahn -Hotel.

Friedländer, Kfm. Hanau
Clawita, Fr ., Rätbin. Berlin
Albacb, Kfm. Berlin
Fleissner , Fr., ro. Schwest.

Manister
Köpper, Kfm., m. Fr.

Gr.-Lichterfelde

Nietscb, Kfm., m. Fr.Plauen
Ulbricb. Berlin
Eibenstein. Bischoffswerda
Bartsch, Rent., m. Fr.

Hamburg
Kamps, Kfm. Köln
Müschenborn, Fahr.

Elberfeld
Engel,

Katz, E „ Kfm. Berlin
Kasten, Fbkb., m. Fr.

Libau
Schmidt, Frl ., Rent.

Mannheim
Ebnlund . Stockholm
Müller, Geh. Reg.-Itatb , m.

Fr. Hannover
Wortmann, Fr ., m. Tocht,

Giessen
de Bruyn-Kops, 2 Fr ).

Haag
Englischer Hof.

Behrendt, H„ hfm. Berlin
8tentzel, M„ Kfm. Breslau
Bergmann, J ., m. Fr. Köln
Köcher, F., Gutsbes.

Lüttchendorf
Stender, Fr . Braunschweig
Knust, Frl. Braunschweig

Erbprinz.
Müller. Büdesheim
Bruns, Rent. Nordenham
Heiler. Hohenlimburg
Klöppel. Hohenlimburg
Schmidt, m. Tocht. Gotha
Söntgen, m. Fr . Barmen
Hüller, Assist. Magdeburg
Wiesentnüller,Kfm.,m. Fm.

Erfurt
Löffel, Kfm. Constanz
Antpohler, m. Fam. Hagen

Europäischer Hof.
Scbrön, Comm.-Ratb , m. Fr.

Dessau
Falcken, Frl . Helsingfors
Gacbtgrus, Canditat, m. Fr.

Livland
Hotel Fuhr.

Schwalbe, Kfm., m. Fr,
Berlin

Hensel, Kfm. Hamburg
Hamburger Hof.

Hertlein, E., Kfm., m. Fm.
New-York

Happel.
Zermelo, Dr. pbil.

Göttiegen
Kourad, Cbem. Kalbe
Morhinwegkern, Kfm., m.

Fr. Neustadt
Meyer, Kfm. Trier
Stephan, Ingen., m. Fr.Hannover
Hof, Sekr., m. Fr. München
Hotel Hohem »«ilern
Otto, Baumstr., m. Fam.Neissen
Boogout, Offiz. Middelburg
Jahn , m Fr . u. Bed.

Waldbeim
Vier Jahreszeiten.

Uaffalovicb, Serge.
Petersburg

Raffalovich, Nicola.
Petersburg

Augencr, George. London
Staiserbnd.

Clemm, Fahr ., m. Fr.
Glauchau

Meisel, Major. Bautzen
Seidel, Dr. pbil. Oppeln
Wolff, Eiseub.-Stat .-Vorst.

Oppeln
Graf Hahn, Offiz. Berlin
van Vliet, Rent., m. Fr.

Holland
Oppenheimer. Berlin
Schäfer, Kr. Heidelberg

Baiserhof.
Kurka, Fbkb. Frankfurt
Franke, Kfm. Berlin
Kaltmann, Weinbändler.

San Francisco
Faddins, m. Fr. Victoria
Siebtes. Amerika
Ilalbach , Kfm., m. Fr.

Stuttgart
Link, Dr., m. Fr. Croydon
Link, Frl. Croydon
v. Protapopoff. Moskau

Hnrpfen.
Volk, A., Bauunternehmer,

ro. Fr . Dörschen
Fleischer, Kfm. Mainz
Staadten , L. Briola

Holein, G„ m. Fr.
Weilburg

Lück, A. Kreuznach
Güldenes lireuz.

Piest , ? ., Dr. d. chem.
Spandau

Rehburg , M„ Kfm. Rita
Kalbfleisch, A. Giessen

Cäoldene lirone.
Fuchs, C. R„ Fbkb. Plauen
von Bismarck, G„ Frl. Diez
von Bismarck, M.,Frl . Diez
Russ, A., Fbkb. Ulm
Russ, K„ Kfm. Köln
Sachs, S„ Kfm. Berlin
Ledermann, m. Fr.

Frankfurt
Leptien, H. Kiel

liroiiprinz.
Kahn, E., Kfm. New-York
Michaelis, M., Kfm.

New-Kork
Demutb, Dr. med.

Mannheim
Falkenstein, M. Meudt

Weisse Lilien.
Richter , A., Fr., Apothck.-

Besitzer, m. Tochter.
Klingenberg

Klöpfel, F ., Fahr. F’reiberg
Winterfeldt, Hptm., m. Fr.

Berlin
Weidinger, E ., Kassirer , m.

Fr . Nürnberg
Habich, Posthalter.

Gernsheim
Schack, Fr . Berlin

Hehler.
Menzel, R., Leutn.

Weingarten
Rawlings, H., m. Fr.

Cleveland
Louis, Leut. Lahr
Frbr . Wolf v. Todenwart,

Leut . Kassel
Oppen, Postdir . Witten
Göhring, Ilauptm. Metz
Klemm, F., Fahr. Hamburg
v.Sausin, Fr., Major. Thorn

Hetropole und
Honopole.

Katz, E., Kfm. Berlin
Silbermann , A., Fahr., m.

Fr . Berlin
F'arenthold, Kfm., w. Fr.

Brüssel
Bernstein G., Fahr.

Chemnitz
Pückler-Rogau,Graf. Rogau
Kallmano, M. Köln
Cottet, E., m. Fr. Lyon
Scholber, B., stud. jur.

Leipzig
Lippe, Graf. Sigmaringen
Dittmar, m. Fam. Leipzig
Vohwinkel, Fr. Barmen
Vohwinkel, Frl. Barmen
Schröter, J . Köln

Viationnl.
Bergmann, B., Kfm.

Schweden
Bergmann, H., Kfm.

Schweden
Neubertb , E., Fahr ., m.

Fam. Schönau
Brandenburg, C., ro. Sohn.

Brandenburg
Petherson, A., Kfm.

Stockholm
Roth, C., Kfm. Erfurt
Hildebrandt , ? ., Fabrikbes.

Gispersleben
Kasten, M., m. Fr. Libau
Sachs, m. Fr. Berlin
Ablström, m. Fr. Finlaud
Baumgaiten, F’. Hannover

Saaaauer Hilf.
Mann. Köln
Swenson, m. Fam.

New-York
Richter, M., F’r . Moskau
Weber, H. J„ m. F'am. u.

Bed. Val pariser
Shirk, E. W. Amerika
Breese, J . B. Amerika
Georges Gevers, Fr., m. T.

Antwerpen
Benoit, m. Fr . Ilageu
Theurkauf , Frl. Hagen
Gortdchakoff, Fr ., Prinzess,

Petersburg
la Douairiere van Lennep,

Fr. Haag
Teding van Berkhout, Fr.

Haag

Snnnenliof.
Ratzkowsky, Kfm. Berlin
Bernstein, Kfm. Offenbach
v. Schub, Bürgermstr. Dr.

Nürnberg
Norrenberg , Kfm. Bonn
Müller, Kfm. Kallstadt
Ibrecht , Kfm. Kallstadt
Schaptag, Kfm. München
Stüver, Kapellmstr.

Königsberg
Kruse, Kfm.
dope, Kfm.
Bender, Kfm.
Clatse, Frl.

Köln
Reutlingen

Plauen
Dresden

Eugeluiann, Kfm. Weilburg
Simon, Kfm. Frankfurt
Lee, Kfm. Frankfurt
Reinhardt , Kfm.

Altenkircben
Parh -Hotel.

Zeretely, m. Fr. Moskau
Lambert, Graf. Trautenfels

l *ariser Hof.
Junghans , Pfarrer , m. Fr.

Preungesheim
Engel, H., Fr. Magdeburg

t *fäizer Hof.
Tristbier , stud. med.

Marburg
Balderrer, Kfm. Mabstdorf
Stoltz, Prediger. Uheyd
Mankowitscb, Kfm., m. Fr.

Mainz
Müller. Marstädt

Promenade -Hotel.
Jansen, W., Kfm. London
Schulze, A., m. Nichte.

Cothen
Baumann, Kfm. Berlin
Mayer, Fr . Berlin
Kur guten Quelle.

Hennig, Dr.med.Strassburg
Bougenz, Fr ., m. Tocht.

M.-Qladbaih
Amend, Kfm. Runkel

Quellenliof.
Azmaun, Lehr. Brekendorf
Marwitz, Lehr. Brekendorf
Sachse, Lehrer. Anslebon
Nöllenburg, Ingen. Trier
Meyer, Kfm. Ulm

Qnisisana.
Masgon, Frl. Guernsey
Kallin. Moskau
Winkbaus, Fr.

Cbarlottenburg
Wade. Genf
Gumfing, an. Fr . Liverpool
von Arliin. Lugano
Lingenberg. Krefeld
Oppen. London
Wohltinann.Geb.Reg-Kath

Prof. Bonn
Hlieiu Hotel.

Kernkamp, Kapitän, m. Fr.
Holland

Heinskut.m.Fr. Amsterdam
Overwater, Reut., in. Fr.

Voorburg
Willeiforce, Fr., m. Töcht.

England
Terns , m. Fr. England
Heiland, Fr . Köln
Boellard, Oberst, m. Fr.

Amsterdam
Le Baron Quesnay, Kaiser],

Russ. Oberst, m. Fr.
Russland

Arans, Kfm.,m. Fr. Dresden
Brandt, Fr ., ro. T. Coblenz
Weinbrenner, Frl. Coblenz
Manasse, w. Fam. Brüssel
Bitter « Hotel gnrni

und Pension.
Cammeron, Fr. London
Rose, Frl. London
Overeem, W., Fr.

Amsterdam
Groenendyk, m. Fam.

Amsterdam
Hose.

de Witte, Baron, m. Baro¬
nesse. Antwerpen

de Witte, Fr). Antwerpen
Lichtenberg, A. , m. Fr.

Breslau
Sperber, L., Fr. Hamburg
Petcrsen, CI., Frl. Hamburg
Pctersen, G., Dr. Hamburg
Riddell, C. England
Schoetter, Notar Dr.

Luxemburg
Wenn, A„ Kfm. Reims
Ilawortb -Bootb, m. Fr.

Harrogate
Schnitzler, L., Fr. Freiburg IKenneth Howard. Hüll

Hümerliad,
Toedtmann, H„ Sekretär.

Magdeburg
Loeber, C., Fabrikbes ., m.

Fr. Bodenbach
Colditz, G., Kfm. Freiberg
Burckhardt,L., Frl . Leipzig
Trojahn , E., Frl. Leipzig
Siegfried, A., Fr . Freiberg
Steyer, C., Stadtrath u.

Lederfabr.,m.Fr.Freiberg
Wunderwald, E., Fr., Rent.

Freiberg
Rinke),C.,Fr .,m. Kind.Köln

(» oldene « Boss,
von Hatvany. Fristing
Zehnte, Bauassistent. Jena
Rasselt. Lommatzsch
Walther , Lokalrichter.

Lommatzsch
Achermann, Fr ., Ingen.

München
Weisses Boss.

Stöck, Dr. jur . Berlin
Eichhorn, Fr., Baurath.

Saalfeld
Rockstroh, Fr ., Schulrath.

Saalfeld
Schöpper, Lehrer . Kusel
Wohl fromm,Gas-u.Wasser-

werksdir. Soest
Wattendorf, Fr. Borgborst

Russischer Hof.
Kuulz, Lehrer, in. Fr.Stromern
Schwill, Kfm., m. Fr.

Krefeld
Bakels, Fr . Haarlem

Suvoy -Hotel.
Köhler, Kfm., m. Fr. Berlin
Grünthal . fahr . Berlin

Schützen ho f.
Wnrmuth. Berlin
Hundhausen, Kfm.

Dieringhausen
Werres, Fr . Elberfeld
Kühl, Fabrikbes., m. Fr.

Saarn
Scbnitzka, Referendar.

Freiburg i. B.
Schwan.

Stüber, Dr. Chemiker.
Stuttgart

Pctersen . Kopenhagen
Jörgensen, Kfm.

Kopenhagen
Hchweinalierg.

Bannbrock, Kfm. Hamburg
Becker, m. Fr . Belgien
Haller, nt. Fr. Berlin
Kühler, m. Fr. Berlin
Klebee. Berlin
PollimanD. Berlin
Walt. Lahr

Spiegel.
Schwalbe, Rent., m. Fr.

Berlin
Schlemmer, Fahr .Nürnberg
Sosst, Rittergutsbes.

Kissiken
Teichmanu, Kfm., w. Fr.

Werdau
Wolf. Fr . Basel

Tamilin user.
Harden,Canzleiratb . Berlin
Kestel, m. Tocht. Kronach
Wentzel, Lehrer . Sulzbach
Presset , Lehrer . Sulzbach
Grimm, Hauptlehrer.

Neunkirchen
Osthof, Lehrer . Butzbach
Bu'jer , Kfm. Heilbronn
Krumpe, Dr . med., m. Fr.

Lauenbürg
Nesse, Hotelbeo. Halle
Gu*,ech, Fr. Oberpeilau
Zembach, Fr . Gnadenfrei
Faust , Tim., m. Fr.

Sagan
Hothorn, Reg.-R. Liegnitz
Mittmann, Kfm. Breslau

Taunus -Hotel.
Kaufmann, Inspect , m. Fr.

Hamburg
Krank, Kfm., m, Fr.

Düsseldorf
Hageubart, Dr. pbil. Bonn
Gradowitz, Prof. Dr.

Königsberg
Gutmann. Kfm. New-York
Knopff. Kfm. Luxemburg
Dibbli, Rent. New-York
Hoffmann, Kfm. Thur
Hannemaun, Rent . Stettin
Dorr, Kfm. Düren
Tillmanu, Fahr. Düren
Winkel, Kfm. Marburg

Grunert, Dr., m. Fr. Berlin
Freiherv . Schrötter , Offiz.

Coblenz
Gäbler, Kfm. München
Naumann, Kfm. Plauen
Naumann, Dr. Dresden
Lemlesdorff, m. Fr . Bonn
Lendesdorff, Kfm., m. Kr.

Barmen
Paul, Kahr., m. Kr.

Reichenbach
Neumann, Rechtsanwalt,

m. Fr . Berlin
Neumann. Berlin
Lull, Fahr ., m.Fam. Gemen
Hilken, Fr .. Rent. Bremen
Belken, Rent., m. Kam.

Hannover
Union.

Dörenberg, Kfm., m. Fr.Essen
Goetz, Major, ro. Fr.

Hagenau
Dummke, Kfm., m. Fam.

Königsberg
Weinert. Kfm. Königsberg
Runge, Kfm. Unna
Runge, Kr., Rent. Unna
Voss, Fr ., Rent. Unna

Victoria.
Stier, Kfm.,m. Fr . Hamburg
Minau, Frl. Duisburg
Flinck, Kfm., m. Kam.

Hamburg
v. Nathusius, Forstmeister,

m. Fr. Homburg
Wald. Berlin
Sadee, w. Fr . Haag
Werner, Fahr., m. Fr.

Schwelm
Stockmar, Apotb. Krakau
Püttmann , Prof. Dr.

Gr. Lichterfelde
v. Ferne . Karlsruhe

Vogel.
Roelifs, Fr . Holland
Wohl, Kfm. Berlin
Becker, Kfm., m. Fr. Sahla
Blunbe, Kfm.
Baase, Frl.
Hamman, Frl.
Mitterzwei.
Schulze, Kfm.

Berlin
Greiz
Greiz
Greiz

Fr.
Solingen

KölnWolff, Kfm.
Zabel, Solist S. M. d. Kais.

v. Russland. Petersburg
Hovener, Cand. m. Fr.

Bielefeld
Mayer, Kim., m. Fr.

Geestemünde
Fräse, Reut., m. Fr.

Bromberg
Neuber, E., stud. cbem.

Heidelberg
Neuber, C., stud. ehern.

Heidelberg
Domberg, Fahr ., m. Fr.

Barmen
Weins.

Leffler. Stockholm
Kaiserling, m. Fam. Cassel
Bayer, nt. Fr. München
Koitmaun, m. 3 Söhnen.

Köln
Gerhardt , m. Fr.

Königsberg
Müller, m. Fr . Herne
Westfälischer Hof.

Armbrecht, Frl.,
Stadtoldendorf

Alders, Kfm. Berlin
WTtlielma.

Paasche , Direct. Schweiz
In Hrivatliäusern:

Villa Albion.
Westerouren van Meteoren,

Freifrau m.Tocht. u. Bed.
Amsterdam

Villa Alexandra.
Wagner, E., Frau , Fahr .,

geh. Gyr. Ludwigsburg
Müller,H.,Fr., Ludwigsburg
Koch, A., Konsul, Estland
Fellen Rudorff, CI., Fr . m.

Sohn. Düsseldorf
Pension Becker,

Fuchs, Frau,Dr . Mühlheim
Barda, Dr. Wien

Pension de Bruijn.
de Vrics, Frau , Staats¬

minister. Haag
de Vries. • Leiden

Elisabetbenstrasse 23.
Tharneil , Kfm., m. Fr.Russland

Gevers Leuven, C„ Frei¬
frau. Haag

Villa Elisabeth.
Katenkamp,A„ Fr. Bremen

Villa Frank,
von Sobbe, Frau, Rent.Berlin
Samuels, Frau , Rent.

New-York
Goldberg, Frau , Rent.New-York
Samuels, Frl., Rent.

New-York
Schaeffer, Frau, Rent.

Langendreer
Klostermann, Frau , Dr.

Bulecke
Geisbergstrasse 8.

Görigk, A., Rent., nt. Fr.
Zinten

Geisbergstrasse 12.
Mues, L., Apotb., m. Fr.Eslohe
Fischer , A., Frl . Eslohe
Colrhester . Ipswich

Villa Helene.
Verschnir, Frau , Dr.

Groningen
Villa Hertha.

Gelbert , Frau , Decan.
Saarbrücken

Vogt, Cb., Frl., Rent.Albersweiler
Vollbrecbt, Frau , ilauptm.München

Christi. Hospiz.
Holtermann, Kfm., m.

Tochter. Hamburg
Garlick, Pfarrer , m. Fr.

Zoppot
Klapp, Frl . Zoppot

Evang. Hospiz.
Steubiug,L„ Frl. Dillenburg
Jürgensen , F., Frl.Hadersieben
Thomsen, N., Frl.

Hadersleben
Fuss, R., Ob.-Ingen., m.Fr.Kiel
Bramesfeld, Frau , Pastor.

Gemen
Kapelleostrasse 8, I.

Kyck, L., Iusp. TuliscbkowNerothal 37.
Uirscbfeld, A., Fr. Berlin

Villa Gianda.
Boas, Fr . Schwerin
Roseubatim, Fr . Pieschen

Röderallee 39.
von Szeznevski, L., Frl.

Petersburg
Koschmicder, W., Lehrer,

m. Fr . Beutben
Villa Rosenkrantz.

Barre-Alphonse, Oberst
a. D., m. Fr. Haag

Villa Royale.
Ostrowski, Tb., Graf, m.

Gräfin. Posen
von Skopnik, Major, m. Fr.Karlsruhe

Saalgasse 86.
Lubr, E„ Fr). St. Louil

Taunusstrasse 7.
Hohn, A„ Dr. med. Wien

Taunusstrasse 22
Hert’l, Kgl. Betriebsmasch.-

Ingenieur. Kempten
Taunusstrasse 34, I.

Fischer , Amtsger.-Uath.Reichenbach
Dietrichs, Rentn., m. Fr.

Aschersleben
Webergasse 3, I.

Christmann, Bürgerm.
Eddersheim

Habich, Kfm. Gernsheim
Krüger , Rent. Altona
Ruser, Wirkl. Geb. Kriegs-

ratb , m. Fr. Berlin
Pension Westminster.

Lichtenstein, Hedwig,
Fürstin , m. Bed. Freiburg
Wilbelmstrasse 50, 1.

Wolff. London
Wolff, Fr . London
Stewart, Frl., m. Bed.

West Derby
Browu, Frl. Falmonth

Pension Windsor.
Ott , Dr., m. Fr. Düsseldorf
Ott, 8 Frl. Düsseldorf
Ott, Fr . Düsseldorf
Zoemscb,Fr .,m.Schw.Köln
Hoefeld, nt. Fr . München
Jones , Esqure ., m. Fam.London



2 . Anlage Min Wesbaüener Tagblatt.
. 868 . Worgen-Ansgabe. Dienstags den 12 . Juni. 48 . Jahrgang . I 960 .

f Wohnungs -Anzeiger für Wies^aöen und Hingegen̂ 1
ist seit 185g das

„Wresbcröener : HcrgbtcrLt ."
Miektzrrir» insbesondere dem Frrmdenpnbliknm und den hier ziehenden ausinürtiaen

WU ^ MUMI . ^ UUll ^ t  Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
Vermiethrrn » insbesondere den lviesbadener Kausbesitzern, wegen der BiUinbeit und de»

— -) — *? itulicbillßfeii (Slft )l0 L'a der Ankündigungen.

^ (eßevftd l̂ftc ^ gcov6itef nach Art uuö ^ »rö 'he öes zn vermiethenöen Waurns

Mietlf -Nertriige °mm‘'"'y'’''“8’Langgasse 27.

Das

Wohilimgsilachlvcis-Biirclm
Lion,

Schillerplatz 1 — Telephon No . 7 « 8,
«npsiehlt sich den Miethern zur kosteufreieu
Beschaffung von

Familien -Wohnttuge »,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Aermiethnngrn
Rilier». Hirnsee ete.

Billa Bierstadter Höhe 33.
'DWMMLNSU -VAE

Kaufpreis 60,000 Mk. Mietdpreis 3200 Mk. Näh . 2986
H>s»rt »nn,, « , Schützenstraße 10

2M » erstratze 21» ist das Garienhaus. enthaltend 10 Räume
ftton? ®arten ' auf sofort oder später zu venu,

od« HUllNundstraß/tl " ^ veniiiethet werden . Näh . das. Patt.
Billa Kapcllenstraste 7» , enthaltend 9 Zimmer,

h^ TivIw ' i elct)llc{,e8  Zubehör , Alle« der Neuzeit entspiechend,
°^ r Z" berkaiife». Zweck« Besichtigung wende man

<r! mii ' l ' V " f io- 77  ■ Alles Näh . Goldgasse 8. Bäckerl . 922
-- anzstraßc ll ist sofort zu vermiethe ». Wegen Vc-

«. sichngung wolle man sich Nel.gasse 8. 1 l .. bemühen . F 231
®Iu bem * Öf *» * 44  ift ”, e,bft °d - ohne Anban per 1. Oktober

!M berm. Aiizu,. Vorm , von 11—12 u . Nachm. 4- 8 Uhr . 3230
fiÄ herrschaftliches Landhaus mit

Klttne Billa " näch» d S!4 m |j 'M^ bl -Vettak , ® 1697
und -inbebär Kurhaus , Sonnenseite , Garten , 9 Znn.
Näh unter » Herbst möblirt zu bermiethen.

HerrschakUiMe ' » in ? £ ■ d->> Tagbl .-Verlag . 3108
nebst Zubehör ^ lekt/ Ä ™ *f* r0% 1#/ Garten . 12 Zimmer

* " ■ * »■« -« » u.' fe Zs ' tL ° » 'd' aiiysigg

^ Grschäftslokale etr.
♦ mit daranstoßenden
„ Juli , eveut. sp' l-r, zu " mietben 8lnUmen' äUf' 70 ^ttr .. per

sks»  is si ,id &sm“nz-. s
Blüchcrptatz 2 ’!!" ^ of zu beim . 2917

und Zubehör , auch großer » "ller v« s°l7r ? Ä " '^ r '.W °h" »" g
daselbst oder Adelheidstraße 10. ' ^ ^ bet fpflter' Näh.

D ° tzheimerstn« 0 ,N ' TtfC¥v ' Tp  ®a. 1. J „li 0h tv, aj» fc h 'K' cm S® ' f- Bur . ob. Lagere .,
^llc » bogc „ aaflx > ^ r,' . »ttÄ . ^ " kklbach. Jahnstr . 20. P . 2284
«mserstrabe ol. e, " rkstätte zn vermiethe » . 3131
Friedrichstraste 8  Mitwlbn ?? ^ Wohnung zu Perm. 3267

für Buchdruckere, oder^inns. »d größere Ran,ne niit Büreau,
auf gleich oder später in .5!* 6>oßeres Geschäft sehr geeignet,

Tanlinsbahuh ^ f. b hcn . Nähere « bei Spediteur

auf s ' tSSü ^ aS *g * au0i efrrüi ne6,n mit 8tüei  ® rfer  für SWfSFriedilchstraße 14  sä “1* früher , zu bermiethen . 2575

Wohnung per 1. Juli * £ ffig,,. nÛ ba0trtnum «>'W «g

jMrcqS .m * "<$ Dr1 ?drichstmst ßllteS  Geschäft ' geeignet.
f/ " slern, 2 Eingäugr ^ ^ hr chst aße W) mit 3 fllo6elI  Schau-
jjöt ). bet Max *" 6kthkllt, per 1. Oktober zu verm

Sr .edrichstrahe 50 , L " " ' Schühenstraße 10. *" *3210

©äi  ipssrSSi ss Effl 0a,s - -
G- ldgaff . lf 6afrf rftr 4' ra4 mf ®0,“tnainräumc 8" v°r-
«5 * fofort  *u

8» vermieth-n. Näh . ^ nsemustraß , ' " . U3 " U

Wa  Galdgasse 18 , nahe der Langgasse, per sofort
zu bermiethen. Näh . Langgasse 83. 3066

Helenenslrasie 8 kl. Werkstatt sofort zu bermiethen. 2834
24,  Ecke d. Riehlstraße, ist eiu Laden mit 2 anstoß.

Wohnraum . z. bin. Näh . das. od. Kaiser-Friedrich-Ring 24. 3098

Ecke Herder - und Mi eh tstraf ?e
Eckladen mit Wohnung bon 3 großen Zimmern , eventl. 4 Zimmer,
Küche, 2 große» Kellern, 2 Mansarde » zu berntieihen, ebentl . auch
ohne Wohtlung . Näheres daselbst bei 2296

Äarser -Friedrich -Riug 96,
Nabe des »eueu Bahnhofs , 3 gr . Helle Sonterrainz . als Bureau,

Lager o. dergl . sos. zu b. N. Adolphsallee 32, P . b. Bachmann.
^ '»tzstgasse 5 ein Laden , 2 Schaufenster , Comptoir , ebent . mit

Wohuiliig u. Arbe-tsraum , per 1. Juli zu beim eiben. 2974
Aadsu tii 8» berm. Näh . 2389

# 8 (IUMU « W Installations - Geschäft.

Marktstratze 12 *”
Metzgcrgaffe 8 » größere Lagerräume per 1. Juli zn ber¬

miethen. Nah . Langgassc 5. 2973

schöner großer Laden
1  auf gleich oder I . Juli zu bm.
l  Näh . Moritzstraße11. 2696

Mortizstraße 44 Laden mit oder otme Wohnnng ans
gleich oder später zu verm . Näh . das . 1 St . h . 1706

Nerostrasie 13 Laden mit Wohunug zii oenii. Näh . 1 St . 2978
Oranicnstrasie 31 im Hinterhaus große helle Werkstätte , sür

1-des Gelchaft passend, zu vermiethe». Näh . daselbst hei
eveut. kam, eilte kleine Wohnung mitbermiethet werden. 461

Oranienstratze 38 Wettstätte , auch als Magazin , zum Auf-
von Möbeln u. dergl., zu berm. Näh. h. Hof >. 1707

Phllippsöergitr . 8 , P . , Souterrainräume , seither Flascheubier-
gc,chnst erfolgreich betrieben, bom 1. Juli ab billig zu beim.

Werkstätte , ca. 33 Hs-Mtr ., mit Fenergerechtigkeit, auch passend für
Magazin .od. Lagerrau,n , sof. od. sp. zu bm. Nöderstr . 20 . 1414

Büdcrstraste 41 Laden , Lndeuzimmer, Küche, Lllausarde. Keller,
800 Mk.. ebenda,clbst 2 Zimm -r im 2. St.

Scharnliorststraße 18 2 Werkstätien billig zu venu ., es kann bei
^der einen Haiisordnung niitübeinom . w. Näh . No. 20, 1. 3101
Schlvalbachet -strastc 47 Laden Anfang April oder 1. Juli zu

bermiethen. Näh. 1 St . 683
^ großer Laden mit od. o. Wohn , ans
*3 1. Okt. zu verm. Näh. Stb . 1 l. 2179

Mehrere Räume , ?r ä& STÄ
größeren Geschäftsbetrieb geeignet, sofort oder später z» benii.

^Sedanplatz 4. « tf !» , . Me « -frt . 2924
«cdanstratze 13 schöne große helle Weikstat! zu verm. 1000

Scerobeustraste 13 SÄ " “ «
8X 1LÄ mit Wohn . u. Zubeh . auf 1. Juli d . J.

zu  verm . Seerobenstrnsse 19. 2141
(Gangseite) schöner Laden mit

tTO Ladeuz., m. od. ohne gr . Keller ii.
Hofraiimc zu berui. Näh. das. 3. Sick. ^ 3162

Wellritzstratze 10  schöner heller Eckladcn , eb. m. Wohniillg.
per 1. Juli zu vermiethe». Näh . bei 1798

BIcinr . Krause , Michelsberg 15.
49 Wohnung n. Werkstätte, in welcher Schlosserei

mit Ei folg betrieben, zu bermielben._ 3039

I Großer Laden Wilhrlmstr . 24
^ — zu vermieth. Näh.
Woynungs -NachtveiS-Büreon Lion , Schillciplatz1. !

WeAritzstrasze ein ne» hergerichteter Laden , 7 Mtr.
lang , 4,70 Mtr . tief, ganz, eveut.

getheilt, per 1. Januar 1901 zu bermiethen. Rest, iböllen Adresse
unter » . C . « 0 3 im Tagbl .-Berlag niederlegen. 3197

In bester Lage der Wilhelm¬
straße fff-ln

eleganter Laden
(ca. 70 lU-Mtr . groß ), zum 1. Oktober d. I . zu vermiethe,,.
Näh . zn erfahren svloritzstraße 14, 2. Morgens bis 10 und Nncb-
inittags von 2—4 Uhr. 2729

Nork ^ räße '? 7
Laden nebst Wohliuiig, bestehend aus 2 Zim er Küche, 2 Kellern

und Mansarde p. 1. Juli zu bermiethen. Näh . daselbst 1 Si . l.
bei 17. Hellfer . 2941

Zwei schön« Zimmer , große Spiegelscheibe» im Cntresol, sür
Geschäft oder Bürcan passend, per 1. Oktober zu beiniiethcii.
Näh . Kl. Blirgstraße 1, Porzellanladen . 3093

geräuniiger , mit Wohnung , an, »cucn Marktplatz,
ist auf 1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei

fi.  Voltz , Delarpeestraßc. 2588

Laden mit Ladenzimmer re.
am neuen Marktplatz , seither Filiale Berger , ist per 1. Oktober
zu bermiethen. Näh . Büreau des „Hotel Bellebue". 2130

Laden,

Laden , worin längere Jahre
ein Spezerei -Geschäft ÜÄÄ
bermiethen . Näheres Hermannstraße 15, 1 rechts.

Laden mit Zirnmer
ans 1. Juli o. später z. berm. Näh . Häsnerg . 10, 1 St . r . 3276
yrur Barb . und Fttscure geeign. schön. Laden sofort od. später bill.

zu verm . d. Ag. »>. Biumi -r , Nerostraße 44. 3461
Hjft °̂ .er 0l,ue  Wohnung sofort zn bermiethen.
Nah . Sedanplatz 1. 2444

und Werkstatt z» bermiethen. Nähere«
Kleine Webergasse 13. 770

Helle geräumige Wcrkstätte mit Feuer aus gleich oder 1. Oktober
.zu vermiethen . Näh . Wellritzstraße 11, 2 St . 3041

Ein schöner Laden mit kleiner Wohnung , in guter Lage, per sofort
oder später zu bermiethen . Näh . Tagbl .-Vcrlag . 1910

N 'f 4 Ör- Zimnier » u/ gr. Küche, für Möbellagdr,
Berste,gerungslokal rc. sehr geeignet, per sofort

oder spater zu bermiethen . Näh . im Tagbl .-Vcrlag . 2208
? Schaufenster, in bester Lage, nächst der Wilhelm-
straße , zum 1. Juli oder früher zu bermiethen.

Nah . unter «1. «1. S » r an den Tagbl .-Verlag . 3104
Schöner gr . Laden mit Lagerräumen, s. Cousum-od. gr. Geschäft

sehr geeignet, sofort od. später billig zu bermiethe». Offerten
uuter II . C . 013 au den Tagbl .-Verlag . 3384

Lagerplätze in guter Lage (Westeud) zu bermiethe,i. Wo? sagt
der Tagbl .-Verlag . 528

WstzttMtgei » von 8 nnd metzr Zimmern.
Kaiscr -Fricdrich -Ring 37 ist die hochherrschaftlich eingerichtete

3. Elage , besteheud aus 1 Salon , 7 Zimmern , 1 Frenidcnzimmer,
Bad und großem Zubehör , auf sofort zu bermiethen. Näh.
Kalser -Friedrlch -Rliig 29, 3. Et . 3290

Bifplasstratze 29 , 3, 8-Zimmer-Wohmmg sofort zn vermiethen.
Näheres dort 27, 1. g^ g

Parkstraße ist hochherrsch. Etaae
zu verimkthen , mit allem Comfort u. großem Ohmen, 8 Zimmer.

Mansaidenzlinmer und viel Zubehör . Näh. beim Eigen-
ibümer Villa Thkodorenstraße 2.

Mhcinstraste 32 UfX, ’Z l.  SS
Zubehör ans April zu bermiethe!,. Näh . Part . 1729

Rtzeinstraße 43 ist die Bel-Etage oou 9 Zimmer» nebst Zubehör
Verievnng halber ans gleich oder später zu vermiethk». 2669

Ntieinstraßc 90 , Ecke Ringstraße , Woduung(3. Etage), acht
Zimmer , Badezimmer (zwei Treppeuaufgälige ) und alles Zubehör,
auf sofort zu bermiethen , auch kann eine Giebelwohnung noch
zugegeben werden . Näh . Part . 1717

S - « ue » bergerftr . 60 , SÄÄ
Bet -Etage 11. 2. Stock ä 8 große Zimmer, gr. Vestibül,
Balko, », Erker, Wintergarten , Bad, Bügelzim., Küche mit
Gas -, u. Kohlenherd , Spcisek., Kohleiiatzizug, elrktr . Lift , Gas-
ni ' d elektr. Lichtanlage , 3 Maus ., 2 Keller, Dampfheiznna,
Telephonanschl ., Herrschafts - u. Servicetreppe, 10 Min . v. Kur¬
haus , elektr . Bahn in » Ban , zu verm. Näh. Part . 1713

Wotzmingei » vo » 7 Zr«„ner,».
Sldelheidftraße 64 ist die 2. Etage, 7 Zimmer und reicht. Zubeh.,

ans 1. Juli oder später zu,vermiethen . Näheres Part . 1523
Lldolphsattee 27 , Hochpart., 6—7 Zinimer, Bad und Zubehör

zum 1. Oktober zn bermiethen . 306I

Adolphsallee 47 L°1ÄL " L"LL
(Salon , 6 Zimmer , Badcstubc, 2 Mansarden , 2 Keller, Mitbc-
benntziing der Waschküche, des Trockcnspeichers und der Bleich-
plätze.) Näheres im 8. Stock. 3217

«dolphftratze 12,1 . Etage,
sieben grobe Zimmer , Küche nnd reichliches Zubehör per 1. Oktober

zu bermiethen . Släh . Adolphiiraße 14, Part ., bei 3327
. 3V.  iiecUei , Weinhaudlung.

Frlednchstraße 3,
nächst der Wiiuelmstraße , ist die 3. Etage. 7 Zimmer, darnnler

Ecksaloii , Balkon , Badezimmer . Küche mit Speisekammer rc. auf
1. Oktober zu vermiethen . Näh . bei 3456

Wolt *, Ecke DelaSpcestraße, Laden.
Goethestraße 4 hochherrschafll. Wohn., »ach allem Comfolt der

s-ieuzcit ansgestaltet , best, aus je 7 Zim . u. Badez., nebst Garten,
auf 1. Okt . zu vm . Anzus. v. 11—1 u. 3—5. Näh. Part . 2146

Grünweg 2 , Villa Grüneck,
nahe dem Kurhaus , erste Etage , 7 Zimmer , Küche , 3 Mansarden,

2 Koller , grosser Garten , per sofort od. später zu vermiethen.
Wicderverinietlier und Vermittler verbeten . Näheres
daselbst Vorm , von 11—1 Uhr . 1721

Nieolasstratze 23 , 1 St ., sieben Zimmer, gr. Balkon, Neben¬
räume . Bleichplatz und Kohlenaufzug auf 1. Oktober zu ver-
nnethen . Näh . Sidolphsallee 4. Part . 3269

Oranicnftraße IS, SSSN»
die Bel -Etage , bestehend aus 7 großen Zimmern , darunter
Salon von 42 Oj-Meter , Küche, Bad und sonstigem reichliche»

wtt Mgange . auf I . Juli zn vermiethen. Nähere«Zubehör,
Parterre, Sanbüreau.
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Rheinstratze 82 , 1. Stock, herrschaftliche Wohnung, bestehend aus

7 Zimmern, Bad, Balkon und allem Zubehör, auf 1. Juli zu
vcniiielheii . MH . Adelheidstraße 22 , Part . 199«

Rheinstraße 93 , 1. Et.. 7 Zimmer, Bad ic., per 1. Juli oder
früher . Näheres Parterre . 2491

Schiersteinerstraße 6 , Neubau, herrfchaftl. Wohnung, 7 Zimmer
und Zubehör , sofort zu vermicthen . Anzus . v . 2 —6 Uhr . 2493

Hochhcrrschaftl. Wohunng,
feine gesunde Lage — 7 Zimmer — wornnler 2 sehr große
Salons — reichliches Ncbengelaß . Mb . Alexandrastr . 10 . 908

Mohmmge « von 6 Zimmern.

Adelheidstratze 2i.
mit großem Balkon nebst reichlichem Zubehör , per sofort zu
Vermicthen . Näh . Part . 433

Adelheidstratze 94, 2. St ., eine Wohnung von 6 Zimmern,
Küche , Bad u . Garderobezimmer , 3 Balkons , Kohlenaufzug nebst
Zubehör sofort zu vcrmiethen . llkäheres bei 777

Louis Einiier , Zimmermannstratze 10.
Adelheidstratze moderne2. Etage, 6 Zimmer rc., gr. Balkon,

Wegzugs halber billig zum 1 . Oktober oder später zu vermiethen.
Anfragen erbeten unter *». P . an den Tagbl .-Berlag.

Bierstadter Höhe 31 L «nSK
3 Zimmern und 2 Zimmern , Küche und Zubehör per sofort zu
vermiethcn (auch f. Pension geeignet ). Neues schönes Landhaus,
gesunde Luft , schöne Fernsicht . Näheres im Hause selbst oder
Schlltzcnstraße 10 bei Max Hartman » . 27/7

Gr . Burgstratze 8, 1. Et., nächst der Wilhelmstraße, 6 Zimmer
nebst Zubehör , p . 1. Okt . zu verm . Näh . bei F . Kneipp . 2793

Billa Emscrstraße 68 ist das schöne Hochparterre bon 6 Zimni.
mit allem Zubehör und Garteubenutznug ans 1 . Oktober an ruh.
Leut « zu vermiethcn . Auch kann ein Frontspitzzimmer dazu
gegeben werden . „ ^ . 3169

Friedrichstratze 21 , im 2. St ., ist eine Wobnntig von 6 Znum..
Küche und Zubehör , nebst Gartettbeuntzung , auf 1. Jul , >d.
später zu verm . Näh . im Hause 1 St . hoch. 28o4

Gocthestraße 12 ist die 3. Etage, bestehend ans 6 Zimmer»,
Küche u . reichl . Zubehör , auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Goethestraße 25 , Part . 2675

Herderstraße 27 , Ecke Niehlstraße. Wohnungen von 6 Zimmern,
Bad . 3 Balkons , Erker , und reichlichem Zubehör per Juli evcntl.
früher od . später zu verm . Näh . daselbst Part , bei Mess . 2756

Kaiser -Fr iedrich -Mng 18
herrschaftliche 2 . Etage von 6 Zimmern und •'- -M

1. Juli zu vermiethen. _ _

Wiesbadener Tagblatt ( Morgeu -AuSgave ). Verlag : Langgafte 27. 48 . Jahrgang . Vto.  268.

reichl . Zubehör auf
2211

In meinem Neubau Kaiser - Friedrich - Ring 86,
oberhalb der Oranienstraße , sind 3 hochherrschastliche
Wohnungen , 6 Zimmer , Bad , Kohlenaufzug , Balkon , 1 Erker
nebst dem iiölhigcu Zubehör , Aller der Neuzeit entsprechend,
auf 1. Juli zu vermiethen . Näh . daselbst Part . 3383

KSHB

Kaiser -Fr .-Ring 94, ÄÄ
Frontspitzzimmer . 1 Mansarde , Koch- und Leuchtgas , elektr . Licht,
sowie aller Comfort per 1. Okt . zu verm . Näh . daselbst . 3082

Kaiser-Friedrich -Ring 110 (Adolphsallee), 2. Et., 6 Zim. Bad
d. Neuzeit entspr., a. 1. Okt zu verm. N. Karlstr. 35, 3 r. 2409

Moritzftratze 5ß, 1. Et .,
Wohnung , 6 grüße Zimmer , Balkon und reichliches Zubch .,
neu hergerichtet , ans sofort oder später zu vermiethen . 3048

Biebricherftraße 3, am Rondell
(Haltestelle der Dampsbahn ). sehr schönes Hoch -Parterre , 5 bis
6 "elegante Räume . Küche , Bad , Speisek ., Veranda rc., von schönem
Garten umgeben , viel Zubehör , an stille Herrschaft dauernd zu
neiniietbe » Näh  daselbst . _ 3437

Damvachthal 10 w. 14, Vorderhäuser, sind die 1.
bestehend aus je 5 Zimmern , Bad , Balkon u . Zubehör , per
1. Oktober zu verm . Näh . bei Ingenieur C . Philipp ! .
Dambacbthal 12 . Einzusehe » von 10 —1 u . 4—6 Uhr . 3329

eZselaspeestraße II ist Die « et - Etage vor, 5 Zimmer»
mit reichlichem Zubehör per sofort zu vermiethen.

Dieselbe ist elegant ansgcstattet , nrit Centralheizung
und elektrischem Licht versehen. Näheres Parterre
im Bureau . *735

Dotrheimerstratze58 (Neubau) sind herrschaftliche Wohnnngen,
5 Zimmer , Bad . 2 Mansarden , 2 Balkons . Kohlenziig , mit Vor-
und Hintergarten ( kein Hinterhaus ) auf 1 . Juli oder später zu
verm . Näh . daselbst od . Dotzheimerstr , 26 bei P »»ss . 2626

Gerichtsstratzc 5 ein« schöne5-Ziinmer-Wohnnng mit Balkviin
reichl . Zubehör per l . Oktober zu verm Zu erfr . Part . 3277

GnstaV-Adotfstraße 1, 1 St . r.. 5 Zimmer, Balkon, Küche,
2 M .. 2 Kell . » . sonst . Z » b. a . sogl . od . 1. Juli f . 686 Mk , zn v.

Erdgeschoß - Wohnung,
, v ■» ,j,~ -vier Zimmer , Cabinet,

Küche , 2 Mansarde » und 2 Keller , per 1 . Juli zu vermiethen
Näh . daselbst oder Friedrichstraße 40 , 3 l . 3335

Friedrrchstraßs 43

i
Rtcolasstratze 17, 2 . Etage , 6 Zimmer , Balkon , Küche

und Zubehör zu Vermiethcn. Rnzusehen von iiü Vis

Nicolasftr . 28 hochelcg. 3. Etage,
6 Z ., gr . Balkon , Badecabinet , Küche , Spcisek ., Kohlenz ., 2 Mans . ,
2 Keller, ev. noch1—2 Frtsp.-Z., per 1. Juli o. sp. zu v. Anzus.
von 11—1 u. 5—7 Uhr. Näh. Karlftraße 17 bei Wollwebcr. 2972

Nicolasstraße herrschaftliche Wohnung, 6 Zimmer. Balkon, Bad
u . Zubehör , sofort zu verm . MH . Goethestrabe 1, Part . 2198

Rheinstraße 65 Wohnung , 6 Zimmer, Badezimmer, Küche,
Speisekammer , 2 Keller , Mansarde » rc ., auf 1. Oktober an ruhige
Einwohner zu v . Näh . im Hanse od . Eleonorenstr . 2 , 2. 8278

Rheinstraße 66 ist 1 Wohn. (2 St . hoch), 6 - 7 Z„ gr. Balkon,
zu verm . Einzus . von 11 — 1 u . 4— 6. Näh . No . 71 . P . 1357

*7 herrschasll . Wohnung , 6 Zimmer
• mit Balkon , Bad u . reichlichem

Zubehör , auf 1 . Oktober zu verm . Näh . Parterre . 2068

Schöne Aussicht 2«. » S»
gesunde ruhige Lage , 2 . St ., 6 Zimnler , Bad n . sonst , moderner
Zubehör , Balkon U . Erker (prachtvolle Fernsicht ), zu v . 3097

Stiftstraße 12, Bcl-Etage, 6 Zimmer, Bad und Zubehör per
1. Oktober zu vermietheu . 8484

Taunusstraße 23 , ÄÄÄ
1 . Oktober zu vermiethen . 2267

Wilhelminenstraße 12 » vorderes Nerolhal. neues Landhaus,
c sind hochelegante Wohnungen von 6 großen Zimmer » . Küche,

Bad und reichlichem Zubehör per September oder später zu vcr-
miethcn . Näh . No . 10. Chr . Maurer . 3871InSchöne elegante6-Zimmer-Wohnnnge»mitI ertra großen Zimmern u . Corridors , in schöner
R Lage — Straßenvahn -Verbind . — per 1. Juli uud
U 1. Oktober preisw . zu veimicthen . 3312
S Otto Kugel , Adolphstrabe 3 . -

Wohnung , 6 Ziminer »Küche liebst Zubehör, 1. Etage, in bester
gesundester Lage , per 1 . Juli er . zu vermiethen . Näheres
Jdsteinerstraße 5 . _ 8199

.’rtftC <& 11 v ^ cre yiiajuuuBc , uuu .4
Bad , 3 Balkons , Erker uud reichlichem Zubehör per Jirli eveull.
früher od . später zu verm . Näh . daselbst Part , bei EHess . 2755

Herrngartcnstraße 4
Zimmer - Wohnung ( zweite Etage ) mit Badecabinet , Balkon,
Koch - und Leuchtgas , nebst reichlichem Zubehör und Garten am
Hause , auf 1. Juli oder später zu vermiethen . Näh . Parterre . ,

Jahnstraße 80 , 1 St ., sehr nahe der Nheinstraße, 5 große
Zimmer , Balkon und Zubehör per 1 . Oktober zu vernmthen.
Näh . Part liiiks . 3389

In PiUn Kapellenstraße 77 ist die herrschaftlicheBel - Etage
(5 Zimmer . Küche , Bad u . s. w .) , der Neuzeit gemäß, . zu verm.
Näh . daselbst bei Hausmeister Weis » od . Goldg . 5 , Backerl . 92o

Moritzstratzc 21 sind2 Wohnungen, 1 Tr. rechtsn. 2 Tr. links,
5 Zimmer u . Zubehör nebst Mädchenzimmer im Abschl ., zu verm.
Nah Hinterhaus u . Kirchgnsse 5 . 2776

Billa Nerobergstraße 14
Bel -Etage auf Oktober zu vermiethen . 5 Zimmer , schöne Frontsp .,

Küche und reichliches Zubehör . Näh . Part . 3039

Oranienftrasze 43 , größ-̂ WL'n? »"»
5 Ziiumerii , Badezinnuer , Balkon und reichliches Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen . Anzusehcn Dienstag und Freitag von
II -/2— 1 Uhr Vorm , und 3 - 4 Uhr Nachm . Nälicres Nicolas¬
straße 30 , 2 r . Preis 1150 resp . 1250 Mk . 3332

Ecke Goethestr ., Herrschaft !.
«1 —!, Wohnung von 5 Zimmern

und reichl . Zubehör per sofort . Preis 1200 Mk . Näh . Part
beim Besitzer SfeigeuKnd . ■ , .

Rheinbahustr . 4,
Nheinstraße 18 LLL.  8L

u . Zubehör , per 1. Juli 1900 an ruh . Miether abzugeben . 1736

Nheinstraße 26,
zu vermietheu . Näh . daselbst rechts.

Nheinstraße 60 herrschaftliche Bel-Et., 5 gr. Zimmer, Balkon,
Speisek ., Koch- u . Leuchtgas uud Zubehör , Haltestelle der elektr,
Bahn auf 1. Okt . zu v-rmiethe » . Näheres Parterre , 347^

Nheinstraße 73 el-g. Bel-Etage. Salon. 4 gr. Zimmer, gr, Balk
Bad sonst . Zubch , auf 1, Juli zu verm . Nah , Part . 3280

Schlichterstratze 17, 1, u. 2. Etage, je 5 Zimmer, Balkon, Küche
Speisekammer u . Zubehör per 1. Okt . zu verm . Nah P . 3402

rAgu . „v ft. A  jß II ., Bel -Etage , Funf - Zimmer-
fyll Wohnung , Balkon , Küche , zwei

Mohnnngr » von 5 Zimmern.
Adelheidstratze 23 , 2. Etage, 5 gr. Zimmer nebst Zubehör ziim

1, Oktober zu vermicthen. Einsicht 10 bis 12 unb 4 bis 6.
Näheres Seitenbau. „ 3475

Adelheidstratze 84 , Bel-Etage, 5 Zimmer rc., neueste Einrichtung
Zu erfra gen Nheinstraße 79 , im Laden . 2655

AVelheidstr . 95, UtzW»
Wohnung mit Zubehör zum 1. Oktober z» v- rniiethen

Wegen Todesfall ist die Wohnung Adotphsallee 0
Bel -Etage , enth . 5 Zinuner , Küche «uv Z »vel,ör anf
1. Oktober e. , event». auch sofort zu vermiethen . Näh.

Bnrea » Mivhar «, oo . Weyer , Detaspeestr . 8 . 3030
Adotphsallee 10, 2. Et., füus Zimmer. Balkon. Küche nebst

Zubehör aus 1. Okt . zu verm . Anzusehe » von 3— 5 Uhr . 2981
Adolphsallee 53, 3, Wohnungv. 5 großen Zimmern, Badcz..

soivie 3 fleiii . Raume , gr . Balk ., Küche . K .. A . uud all . Zubehör
auf sofort zil vermiethcn . . 1734

»ahnhofstraße 0, 2. St .. 5 Zimmer, gr. Badezimmer, reichliche
lliebeurälimc , großer Balkon per sofort oder später zu vermietheu.
Näh . Bahuhosstraße 6 , 1 l . 2915

'Mansarden , Keller ! per 1 . Juli , evtl , auch früher zu vermicthe,,.
Anzuseheu von 10—3 Ubr Mittags. 2264

! 5-Zimmer -Wohnung , Südviertel, 2. Et., Familien-
verhältuisse halber billig zu vermiethen . Näh . im Wohnungs-
Nachweis , Bürcau Schillcrplatz 1.

Hrrderstraße 24 , Ecke der Richlstraßc, sind schöne
Wohnungen von 4 und 5 Zimmern , 2 Balkons , Küche , Bad,
Speisekammer und reichlichem Zubehör zu vermietheu . Nah.
daselbst oder Kaiser -Fnedrich -Ning 24 , Part . 3004

A M ^ O w 3 . Et ., 4 Zim ., Balk, , Spcisek . n.stcitlprafse ,u, ^b . i. dIsud. ^ 21. i?88
Rerostraße 15, 1. Et., Wohuung von 4 Zimmern mit 'llein

Zubebör per sofort oder später zu verm . Nah . 2 St . ,' -̂ 00
Nicolasstraße 30 , 2, Et., elegante4-Zimmerwohuuug, Badezrm,,

Balkon , reicht , Zubehör , auf 1. Juli zu vermiethe » . Anzusehen
von 11 bis 1 Uhr , ^ Eil

Oranienstraße 34 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und allem
Zubehör per 1, Jul , cr . zu vermiethen , Einzusehen Morgei ' s
von 11 bis 1 Uhr , Nachmittags von 3 bis 5 Uhr , Nah , daselbst
Hsntenbaus 1 St . l , 3316

Oranienstraße 45 ÄÄÄ
Balkon und reichliches Zubebör , per 1 . Oktober zu vermlethen.
Auznsehen Dienstag uud Freitag vou 10 —12 Uk)r LZorm. uud
3 - 5 Uhr Nein» , Näh . Nicolasstr , 30 , 2 r . Preis 850 Mk . 3331

Philippsvergstraße 25 nenherger. Ties-Parierrr von 4—5 Z. nt.
a . Zub , li . Gä . tchen ( 1 gr , Z . auch als Laden geeignet ) nur an
ruh . M , zu verm . Näh , Niainzcrstraße 24 . Gartenhaus 3288

Philippsbergstraße 43 , Hochpart,, 4 Zimmer, reichliches Zubehör
aus l Oktober z» vermiethcn . 3198

Röderstrahe 21 eine Wohn,, 2, St „ von 4 Zimmern. Küche und
Zubehör , sosort oder später zu vcrmiethen . dkah , Part . 1629

» AK . , 2 . Etage , ist eine schone Wohnung
*$ <3 ? von 4 Zimmern u . groß , Balkon,

wegen Abreise per 1 . Juli oder 1 . Oktober preirwerth zu ver¬
miethen , Näh , daselbst , 34 „9

LchariiHorststraßc 18 ist eine Wohnniig von i Z'mm-rii mit
reichl . Zubehör auf 1. Juli zu verm . Nah , No . 20 . 1 St . 1686

Schwaldacherstraße 35 eine Wohuung, 4 Zimmer 2 separate
Eingänge und sonstiges Zubehör , sehr geeignet als Bureau oder
f , ruhiges Geschäft , für 1. Oktober zu vm . Nah , Vdh , P , 3400ieerobenulr . 1»
Hochpart ., eine do . von di’ei Zimmern auf 1. Juli zu T» . 2142

Walkmühlstraße 30 , 2 . Etage , 4 Zimmer 2 Mansarden,
Balkon und Zubehör zum Preise von 630 Mk . zu vermiethen
Einsehen Vorm . 10 - 12 Uhr . Nach m. 2 - 4 Uhr. _ 302o

Mohittmgerr von B Zimmer « .
ist d . bish . v . Hrn . Asseff.
Pr . » » « lltllgsu IllNe-

_ _ _ , j Zimmer , Küche nebst Zubehör , p . 1. Oktober
möglichst an einzelnen Herrn zu . vermiethen . Bedienung kann
gestellt werden . Näheres daselbst im 1 . St . „ 3201

Albrechtstraße 7 Balkonwohnung, 3 Zimmeru. Zubehör, soson
oder später zu veimiethen . Näh . 1 r . 332«

Adelheidstraße 51
gehabte 2 . Stock , 3 Zimmer , Küche ne

Bietoriaftratze 27
ist der 1. Stock , bestehend aus 5 Ziiumerii , großem Badecabinet,

Veranda und Zubehör , per 1. Oktober zu vermietheu . Auzus -Hen
an Wochentagen zw . 11 u . 1 Uhr . Nah . Victoriastr . 33 . P . 2236

Walkmühlstraße 4 KI& ÄS
Zubehör , mit Gartenbenutzung , per 1. Oktober eventl . früher zu
vermiethen , Anzusehen zwischen 5 il  6 Uhr Nachmittags . Nah,
Herrngartenstraße 3, Parterre . 346/

In fein , srennvl . Landhause
Walkmühlstraße 29 iS ."Vi£
6 Räume , Küche , reichl . Zubehör , Balkon , Garten , Leucht - und
Kochgas . vollständig neu yergestellt , ; » vermicthen.
Haltestelle der elektrischen Bah ». Erkundig , daielbst , , 29/6

Zirnmernranttstratze9 Wohnung Von5 Zimmern mit Balkon
und reichl . Zubehör für 750 Mk . zu Vermiethen , 23a4

Unmittelbar am Ncrottzal , ohne jede Steigung , ist dos
Hochparterre , bestehend aus 5 {U' ßfeen hohen Zimmern , Küche,
Speisek ., Badezimmer , gr . gedecktem Balkon nebst 2 schonen
Front ' pitzzimmer » , 2 Bodenkammern u . reichlichem Zubehör , auch
Garten , zum 1. Oktober , event . früher oder später , zu vcrmietheii.
Nerobcrastraste 4 , Part ., Vormittags v. 11 — 1 Uhr . 3 .̂64

Schöne Wohnung , 2 St , 5 Zimmer, Küche und Zubehör, per
1. Oktober zu vermiethen . Zu erfragen uu Tagbl .-Verlag . 3439

00 « 4 Zimmrr « .

ALbrechtstraße 1,
Ecke der Nicolasstraße 25 . ist die Wohnung der 1 , Et , 4 Z >mmcr,

Küche nebst Zubehör , zum 1, Oktober zu vermiethen . Nah - ie,
Nicolasstraße 25 bei Herrn »* « iier . 339 j

i Z 1. Et, 4 Zimmer, Balk, „. Zub.
4 ^ , per sof . oder ev . l . Jult zu vm.

Atvrcchtstratze 14, 2. Etage, bestehend an« 4 Zimmern, Balkon
und Zubehör , aus 1 . Okt . zu verm . Nah . im Laden . 348?

Bertramstraßc 4 Bel -Etage -Wohnung vou 4 Zuumer» mll
reicht , Zubehör auf 1, Juli zu vermiethen . Näh . Part . 2433

Villa Bierstadterhöhe 25 4 gr. Zim, 2 gr. Maus,, 2 Balkons.
Küche und sonst . Zubehör , Aufenthalt im Garten , sogleich oder
1. Juli zu vermielbcn.

Bismarekring 3, Neubau. Wohn, per 1. Oktober vo» 4 bi»
5 Zimmern , sowie reichl . Zubehör und allem Comfort , der Neu¬
zeit entsprechend , zu vermiethe » ; auch 1 Wohnung voll 5 Zim.
und schönem Garten . Näheres daselbst und Bismarckniig 21
bei « . Moos . m 3460

Bülowstratze 3 sehr schöne4-Zim,-Wohn. m. Bad u. reichl. Zub
auf gl . od . sp . zu verm . Nah . das . od . Zmimermannstr . 9 . 2072

Dotiheimerstraße 60 (Neubau) vier Zimmer, Bad, 2 Balkons.
K, -A » szug , mit Vor - » . Hinteigarten , per 1 . Z,u>i oder spater zu
verm . Näh . das . oder Jahustr . 20 , P . b. F . Merkelbach . 3275

Drndenstraße 3 schöne Wohnung von 4 Zimiuern und Znvehor
auf 1 . Oktober zu verinicthen . Näh . daselbst Part . 2613

Albrcch'tstraße 9 drei Zimmer mit Zubehör sof. zu verm. 2127
Sllbrechtstraße 34 , 1 St , 3-Zimmer-Wohnuug mit ubl. Zubeh

Verhältnisse halber zum 1. Juli od . sp. zu verm , N . das . 340b
Wleichstraße14 Wohuung. 3 Zim, mit Zubehör, zu verm, 2876
Blücherplatz 2, 2. Etage, freie Lage, schöne3-ZlMM-r-Wohnung,

2 Balkons und reichlicbcs Zubehör per 1. Oktober zu vermierheii.
Nähere ? M . S4l -; V« r , Adelheidstrab - 10 . 346/

Dotiheimerstraße 60 (Neubau) sind3-Zlmmer-Wohiiiingen, Bad,
2 Balkons . K .-Aufz , mit Bor - n . Hintcraarten . per 1. Jul , zu
Demi . Näb . das . oder Jahustr . 20 , P . b. Fr . Merkelbach . 3274

Dotzheimerstr. 60 , Gth. (Nend.), s. 3-Z.-W,. Cab, Kmhe, Gasl,
2 K , K .-Aufz, , 1,. Juli od , sp. N . Merkeibach , Jahustr , 20 , P , 2286

Elisabcthenstraße 8 3 - Zimmer - Wohnung nebst Zubehör an
ruhige Leute auf 1 , Oktober zu vermiethen , Einzuiehen von
10 — 12 und 2— 4 Uhr . 3401

Friedrichstratze 21 , Part, ist eine Wohnung von 3 Zimmer ,
für Bürea » sehr geeignet , für 1. Jnli oder spater zu verm.
Näh . im Hanse 1 St , hoch . “ ji)3

^crderstraße 4 3 Zimmer und Zubehör per 1. Oktober zu
a ? vermietheu . Näheres Part . r . _ ,
^Serderstratze 31, an der Schiersteinerstraße, schone Wohnungen
«A von drei Zimmern , Küche , Bad und reichkichem Zubehör aus

sofort oder später zu vermielheu , . . .
Ecke Herder- und Luxemburgstraßc , gegeuicher dem freieil

Platz , sind Wohnmigeu von 3 und 4 Zimmerii nnt Balkon , Bad
und Zubehör aus 1 . Juli oder 1 . Oktober zu vermiethen . Nah,
Kirckaasse 13 1. St . ..

Sahnstraße2 drei Zimmer nebst Küche und Zubehör per1. Juli zu vermiethen . Näh .Wanggasie 5 . ^ , ZA2
irckc Kirchgafle und Friedrichstraße ist eine frmndlich

Froiitspitzwohnuiig vou 3 Zimmeru und Küche an ruhige Leute
anf gleich z» vermietheu . Anzusehen Dieustag und Freitag von
10 —12 Uhr . Näh , Oranienstraße 37 , 2 . Etage , 3,7-

Körnerstraßc 6 drei Zimmer, der Neuzeit entsprechend, per I. Ott,
zu vermietheu . Näh . daselbst . „ m

Moritzstratze 25 , Hochpart,, 3 geraum, Zim, 2 Mansarden unb
Zubehör aus Okt . ev. früher zu verm Einzusüp v. » hr.

Oranienstraße :!5 , Vdh. 2 St „ drer Zimmer, Kücheu. Zubehör
auf 1 . Juli zu vermiethen . Näh , 1 St , I.

* X  Parterre - Wohnung , dreiOranrerl -teMe 4» Zimmer. Badezimmeru
reichliches Zubehör , per 1. Juli »n vermiethem Aiizusche»
Dienstag uud Freitag vou 10 — 12 Uhr Vorm , Nah . ^ icochs-
straße 30 . 2 recht « . Preis 650 Dtk. m ,, 3 uj3

Scharnhorststraßc 5, Bel-Etage r, 3 Zimmer mit Balkon und
Zubehör per 1. Juli zu vermiethe » . Nah . daselbst.

Schiersteinerstraße 2, vis-a-vis der »euen SMem . eine schon-
Wohnung , 3 oder auch 2 Zuumer und Ku -He zu verm 3203

SMttMhlmWraße 23,
1. Oktober zu vermiethen . Näheres Part , im Comptoir . 3JJ

Sonnerweraerstraße 47 , Part,, 3 Zimmer, Kammer. Küche,
2 Keller . Mitbenutzung der Waschküche und des Gartens znm
1 , Oktober zu vermiethcn .' Eiuzuiehen von 11 — 1 Uhr . 26M

Tannusstraße 20 , 2, Etage. 3 Zimmer, Küche und Zubehör zu
vermiethen . Anzusehe » Pormittags , , .

Tannusstraße 41 schön- Wohnung, 3 Zimmer und Küche, nn
Seitenbau , sosort oder Juli zu vermiethen.

Stz unmittelb . an d , Rheinstr .. Palt,,
3 Zimmer Küche ec,, per 1. Ott.

zu verm . Einzus . vo » 11 - 12 Uhr . Näh Montzstr 14,1 . ^ 26
Wörttzstraße 17 schöne Wohnung. 3 Zuumer mit Balkon in»

reichlichem Zubehör au kleine ruhige Familie zu vermlethcn.
Näheres Wilbelmstraße 8, Part.

Porkstraße 10, 1 St . l„ Drei-Zlinmer-Wohnuiig. der Neuz««
eutsprecheud , zu »i 1. Juli z» vermiethen . mi . mwl

Schöne Drei -Zimmer -Wotznungcn m. Küche, Balkon, Bl-iäwi. ,
Mansarden und Zubch . sogleich oder später zu vermicthen . •
Aarstraße 12 , Part , und Aarstraße 16 1. Stock . M,

Wohnung , 3 Zimmer u . Küche , nnt Stall iur 4Pferde , peil,
zu veun . Näh . Schlachthausstr , 12 bei Hn -, I . . 340»

Eine helle 3 -Zimmer -Wotznuna uebst Küche u . K -U- r auf fow t
oder 1. Juli zu verm . Zu erfragen rm^ Tagbl .-Verlag . 30°

Schöne Wohnung , 3 Zimmer mit Zubehör auf 1. Oktober,^
früher zu vermiethen . N uh . rm Tagdl .-Verlag . ^

Wo !,mmge » von 2 Zimmern.
»dlerstraße 31 zwei Zimmer, Kücheu. Zubeh., event. Werkst^

ii . Frontspitzwohiiung . aus 1 . Juli nur »n kl. Fam . z. v . ^Adlerstr . 33 . D.. 2 Z.. K. rc. an kl. Fam. P. I. Juli z. v. d



Ro . 268 . 48 . Jahrgan, . .

Albrcä
ruh.

. . - .5 » Stb . 1 St ., sehr sch. abaeschl Wohn 3 nr
nil,‘ Sellte  p- 1- Juli zu v. 2113

^ mff 1 Mansard-Wohnulici. 2 Zimmer und Küche, au
^ Jl -ü M venu. Preis 240 Mk. MH. P . 8381

'st d-e Mansarde , bestehend an«
2 Zimmern , mtdje mtb Zubehör , per 1. Oktober an ruh . Leute
zu vermiethen. Nah . Daiubachthal 12, 1. Etage . 3380

® (!fh ”, C,!II 1*)!5e . ^ ? ^derhaus Part ., 2 große Zimmer nebst
-Zudi -hör iund Garten auf 1. Oktober zu verni . Näh das. 2615
Dotzhe meestr . «0 , Part . r .. 2 Z ., Bad . Küche, 2 Balkons , auf

1. r;ul>o. ip. N. das. o. Jahustr . 20, P . b Fr Merkelback 3920
Toicheimerstr . 60 , Grth . rf ), 2 3 »« .. £ lt, “ fä.,auf
« Nah . b. Fr Merkelbach, Jahustr . 20. P . 2282
Fatilbrltn « c» stratze 9 eine schöne Dachwohnung , 2 Zimmer

Küche, Glasabschluß , auf 1. Juli zu vermiethen.
Srabenstrake 30 , 1 St ., zwei Zimmer und Küche per 1. Juli

zu veriiiiethcu. Nah . nn Laden . 3340
H ^ !?o ^ odstraße 48 zwei Zimmer , Küche und Keller zu verni

Nah. »n Laden . “ 2-130
Herdcrstrntze 4 , Stb . , 2 Zimmer , Küche, Keller per 1. Oktober

zu vermiethen. Nah . Vorderh . Part . 3421
Kirchgaffe 49 , Hth . P . zwei Zimmer p. 1. Juli zu verni . 3069
$»11 *1*11  Wt * i . Hth . 1. St ., eine abqeschl. Wohnung,
« i 2 Z ., Küche, per 3. Juli zu v. 2923
Oramenstratze Hth . Mansarde , 2 Zimmer und Küche sofort

oder spater zu vermiethen. Näh . Vorderhaus , Part . 346»
Phil .ppsbergstratze 4 Froutspitzwohnuiig . 2 Zimmer u. Küche,

an ruhige Leute per 1. Juli zu vermiethen . 3493
Phrlippsbrrgstrahe 8 , Part . , 2 gr . Zimuier und Küche an

ruhige Leute per 1. Juli zu vermiethen.
Richtstr . 5 , Vdh., 2 Z . n. K. per 1. Juli zu vcrm . Näh . Part.
Rodcrallee 4 schone Frontspitzwohuung , 2 Zimmer , Küche uiid

Zubehör, auf 1. Jul , zu vermiethen . 3486
Röderstratze 25 , Hinterhaus , 2 Zimmer und Küche auf 1. Juli

zu vermiethen. Nähere« Laden . 3483
Schöne Aussicht 28 , Sout ., 2 Zimmer und Ziibehör jetzt oder

Ottober an ruhige Leute gu vermiethen . 8464
71  Dachwohnung . 2 Z . u . K., 1. Juli zu verni.

Stcnrgaffe 13 , Vdb. 2 l., zwei Zimmer , Küche und Zubehör per
1. Juli an ruhige Leute zu vermiethen . Näh . daselbst.

WieSbavener Tagvlatt <Morgen -A « sgabe ) . « erlag : « anggaffe 27. 12.  Juui I960 . Seile II.

Wshnmrge « vs « 1 Zimmsr.
Adlerstr . 48 , Dachl., 1 Z . u. K. an nur kl. Fam . zu vm. 3480
Avlerstraije aO ein Mansardzimmer . Küche nub Keller auf

1. *jult zu vermiethen. 3482
Zleichstr . 14 1J ., St. St. an kiuderl. L. a. 1. Juli z. vm. 8388
Kirchgaffe 38 Maiisarde und Kucke im Glasabschluß per sofort
„oder 1. Juli zu verniiethen. Näh . daselbst 1 St . 3443
Rhernstraße 88 , Sout ., Mansard -Wohnung , Zimmer und Küche,
« ^ ' "I ^ dzug-ben. Zu erfragen von 2 Uhr ab . 3391

k Ŵ .? cr, Küche u . Keller zu vermiethen . 3408
See . obenst . ratze st, Mittebau Dachstock, 1 Ztuimer und Küche

aii eine oder zwei Personen auf 1. Juli zu vermiethen . Näheres
Steingaffe 12. 347g

Mohmmgr « ahne Zimmer -Angave.
Ecke der Gr . und Kl . Burgffratze 2 , Vdh. 3. St ., ist eine

!fs Ule rt,” *U dergerichtete Wohnung an ruhige Miether auf gleichoder spater zu vermiethen. 1 s - Ä
l ?^ ÜÄf 6oe, 4 Vr @tb- Pan ^ eiue kl. Wohnung zu vm. 3495

l.. einc kl. Wohnung auf 1. Jul , z. v. 3418
* on ^anf « biuoljn. au ruh . Leute zu v. 3271

Wettritzstl « 37 schone Dachwohnung per 1. Juli zu verni . 3373

Auswärts gelegene Moymrng ?« .
^ Bierstsrdtev Hshe,

gesundeste Luft , in schöner Villa Bel -Etage . 4 - 6 qrofje elegante
fiSEMfr. 8 !* ' dalbrri , Speisekammer , auf gleich oder

« d ' OO.z" ^ rm. Nah . Bicbrichcrstraße 3, Part . 8438
LstilllL dicht hinter Sonnenberg

3 hisi 3 !Äonen  Wald gelegen, Bel-
3 bis 4 Zimmer , Balkon, Küche und 2 Maiisardenst ., -- -
vermiethen. Aus Wunsch Pferdcstall.

^bkfh mh ■" st Nussicht auf dein Rhein , eine neue Wohn .,
L S ^ Ä . und Z ..b-hör,p -r

, am
Etage,

sofort z
2919

Preiswürdig zu venu . Näh . iui Tag 'bl.-Verlag .'

Wohnung
3477

v^ Mr ? rach wolle Aussicht. zu330Mk.
Haasenst .^ A S8Sc",emi - Off . u . V . W. 15 » au
Haasenste . n &  logier A . -« . , Frankfurt a/M . P77

und Küche,
3471

Gartenhaus,

Möblirte Mohnimgen.

Luiscnstratze 3,
,W*bW möblirte Wohnung

einzelne Zimmer K’ foI olt *“ vermiethen . Auch
8rÄn Äff lbCn abmtbtlh  Zu erfragen im Photo-

Ä̂ tatn êr t̂ra ^e 68 oder spater,
fünf herrsctmsrliche' Zimmer mit U'.obl- oder unmöblirt,
u . Ziergartens 7,, »> ,-Zubehör , inmitten große » Obst-

Müüerstr . 2 , l ? Et möbl i 11  ’ Nachm , b. 6 Uhr.
Mehrere möblirte Et» 8 •. lU’8 * u Vermiethen . 3146

Betten nach Wunsch in feinst ^ i/ " ) voll8tändi gen Küchen
füc 350 Mark Sich / Siethen^

»*. «S. RücE <, ISifiBa bi I:ofstra
2836

r » .

Bier bis fünf
Zimmer Aa ' rt« .L 'L Zn'W ^ L bis 1. Okt.

342«zu vermiethen. Wo r WUA ^H^

Elegant möblirte öZml « ,' ,!,
vermiethen. Näh . im S&ffi & rlnn ,d)  “ lfla' ® ürte " 2C-.t

Umstände
Mit Kvehe !

billigst zu veriuiethen.

, zu3155
rMde halber 3—6 schöne g. möbl . ZinimeS0*Stt&gS&£Ü-

3l "L" ’" “ ■* ' » « r« rb ra , SriilnfSellc » etc.

' ratze 2 , g?  W ° ? .elcg- motu. Etage,

Adelheids« 'V -.

Adelheidstr . so!

in uuuiittel-

<**> fss«W(̂ Äaa
gut möblirte Zimuier

1964

S « * !°ita « : \ti mm.

»Ärlf k £>,»Ä ?S
v , Part .. möbli'rtr- b Li "st'" ' b- Arbeiter Schlafstelle.

^, !,̂ " ch<str . « , H,h , i s , - „ * zu vermiethe ». 3055
S7' Ecke d.' 3Ä0t ; 3, “-?.ler .,*u vcrm . 2632

M s 5 36 » 3 r., mit mShi ä 8 ' "?b >. Z . zu VUI. 3073
Albt echtst »'. 37 , Vdh. 1 Qt nf  , bcf1' Hcrn , z. v. 3134

vt .. erh. el„ reinl . Arb . Kost u . Logis.

Albrechtstratze 39 , 1. schön möbl. Wohn - u.

Bertramstr . 12, 2
Balkon ) mit Pension zu vermiethen.

Bertramstr . 16 , i r ., ein gut möbl. Zimmer zu verm.
^ ??^ aechrn «g 31 , 3 l . , niöbl. Z . bei Hess. Fam . sof. zu

st Gib . Part . !., em möbl. Zimmer zi

3033

3207
3386
3018

Schlafz . zu v. 3339
a sehr schön möbl.

Eckzimmer (mit
3396
2785

Blejlchsirobf u ^ ' « ufach möbl. Zimmer zu vermiethen.
'h,1!, stbon mobl. Zimmer Mit 1 bis 2 Betten und

' ^ .wochenweise abzugeben. 3150
‘Mlcidttrrtif Iv flllt  v 'öbl. Zimmer zu vcrm. 3416

möblirte Mansarde au nur soliden
.„ lUiigcn Mann zu vcrnnethen. gg 03
L 7" ^ Lras !e 21 , 3 ein möbl. Zimmer zu vermiethen. 3135

« »' 1 0 " findet ein allst, j. Manu bill. Logis.
H. P . r eini. möbl. a e b Arb b Lu n

2 l ’ o ^ .^ ücherplatz, 'möbl.' Z . zu vm. ' 3071
»U hinfl ! ! ! ! »« e,‘ Br- nwbl . Part .-Z . auf 1. Juni zu v.
är tttJÄ ot-' S.ut mobl. Zimmer zu vermietben.

b, nwblirtes Zimmer zu vermiethen.
Gr . gstraffe 17 , 2 St ., ein eins. möbl. Zim . zu vm.
—otzyermeri . raße 10, 1, g. möbl. Z. m. 1 u 2 B m R
^an ? Kchs'tt 'Äi 'ef »0 ^ ' l ' -Wh- de) ' Halr -stellc der elect? .' Bahn

? b schon mobl. Wohuzinimcr, auf Wunsch
auch Schlasziinmer dazu, billig zu vermiethen. 849 !

Dr-udenttrakre Ui 2i t 'r' ,frf -!'°b>-..J -mmer zu verm. 3450
s S -- l-. ein mobl. Zimmer zu verm.

Fra -f ck ku verLheu .' ' ' ' ^ - »tspitzzimmer au ein G-schäftŜ-
Cini~ '«öbl . Zimmer mit Pension,

stfuiömuf nft , «' äi 0- Er . Garten . Halt . d. ei. Bahn . 2364
) ein gm mobl. Zim . mit 2 Bett , zu vm

Ei -ruste L^ , Hth Part ., erhalt ein Arbeiter Kost und Logis.
Ftankeitstr . 3 , 1, hübsch mobl. Z . an e. Herrn zu verm. 2100

" “ ' " 3355
2462

Frankenstr . 23 , Hch. i St . r ., erh. junge Leute schönes Logis!

E »',eSrichstr . 18,
E ^ "sttz/a«e 35 SÄtf

Ä ,4 "ut Küche preiswerth in vermiethen. Vorzugs-
pietre fui bcmcntbc Mrether . 1178

*?n ' h  öwei gut möbl. Zimnler zu vermiethen.
Sa ! ii ?, T~'  .m- Z >v-w°r mit 2 ev. mit Pension.

sch- möbl. Zimmer zu vm. 2704
Zimmer zu verm. Zu erir . P . 480

Po -t - l ,̂ mobl. Zimmer zu verniiethen.
Säkner 'aaKf ^ s 2 i®) ' 9llt  mobl . Zim . on Hess. H. zu vm.
- 2 , e.n moblntes Zimmer mit separatem Eingang

an Badegäste sofort zu vermiethen. 3500
§elen "n » raür tii 2'i r " fclf ? ZsE Zimmer zu vermiethen.
Helcn . nsttaste 16 , 1 l ., gr. mobl. Z,m . sofort bill . z. v. 3422
Hellmundstrahe 20 , Part ., zwei sch. m. Z. a. b. H z. v 3300
Houmunostrasic 35 , Mtlb . 1 l ., fr . möbl. Zim . zu verm.' 3247

^ ' '^v^ blirtes Zimmer zu vermiethen.
^ Stb . 2 Tr frdl . möbl. Z . z„ verm. 2595

^ >eU»nm,dstr . 06 , stb . 2 Sl ., erh. 2 reinl. Arb . Kost u. Log . 2993
^ermannstr . 6  k . zwei anst . Arb . K. n. L. erh . N. 1 St . 2858
«ermannstratze 12 , 1 St ., möbl. Z . (W. 2- 3 Mk.) z. v. 3298
Hermannstratze 16 , 1, ein schön möbl. Zimmer zu verm. 3433
Hermannstrabe 18,1 , e. möbl. Zimmn in. zwei B . zu v. 3362
Hermannstratze 22 , 1 l., möbl. Zinimer zu vermiethen.
^ ^ sto ônstratze 22 , Hth . 1, erhalten zwei anständ . junge Leute

Kost und Logis . ZZ«i
f 1-,' crh- bess. i,  Mann Kost II. Logis . 3239

’i elP-  iwct imlge Leute Kost und Logis,
f L -vobl . Zim . zu verm. 3350
NMtz " '>lg " ffe 5 schon mobl. Dachzim. an j. Mann zu verm.
S .̂ ch!w ' 0en 21 mobl. Zinn m. od. 0. Kost zu v. b. Messer.

? ' 8- -M Z ' scp. E . a. anst. H. za v. 3407
Jaynstraste o,  Pa >t., mobl. Zimmer zu vermiciheu.
Jahnstrage 20 , 1. Etage , schön möbl. Wohn- u. Schlafzimmer

an besiereii Herrn zu vermiethen. 2954
00 ' j. Mann Kost u. Logis . W . 8 Mk. 8434

1 em ---vbl . Zimmer zu oermieiheu. 1353
25 , 1 st . h , gut mobl. Z . m. scp. Eilig, p. 1. Juli z. v.

P --rt . U gut möbl. Parterrezimmer
fk L . 4r , p„ 1, Juli zu veriuiethen. 3075

Kaiser -Frtedrich -Rr », g 20 , 3. St . rechts, zwei möblirte
Jimmer ^ mt ^Balko » an einen Herrn zu vermiethen. 13478

Kapetteustratze 3 , 1. Etage , schön möbl. Schlafzimmer (2  Betten)
liebst Salon zu veruilethen.

Kapelleuftrabe 3, 1. Et
elcgant möblirte Zimmer zu vermiethen.
Karlstrab « 3 , 2 St ., ein gut möbl. Zinimer mit od. ohne Clavier-

Bemitzung zu vermiethen. 8.394
Karlstratzc 5 , 2 l ., frcundl . rnöbl. Zimmer an besseres Geschäfls-

franlen , mit oder ohne Pension zu veriuiethen. 3354
Karlstratz ^ 20 mobl. Wohn - u. Schlafz. a. b. H. zu verm. 2717

’& ’d  2 © t. I., eieg. und eins. möbl . Zim.
Z * ?ZJ * l * . * f  mit separatem Eingang zu verm. 2587
Ktl .crsnabe 12 , 1 r ., gut mobl. Z . (nitl. 12 Mk.) zu v. 3079

13 2 . Etage , schön , r« d gut
Ä tS,  mobltrles Wohn - u . Schlas-

jintmcr zu vermiethen . 3421
Kirchgaffe 19 , 1 St ., schöne möblirte Zimmer , einzeln oder zu-

sauiiueu. zu vermlethkn. Näh. im Laden. Striez ; . 320g
Kirchgaffe 29 , Stb . 3, möbl. Zimmer an Frl . zu verm. 3347
Krrchgaste 37 , Hth . 1 l . - möblirte « Zinuner zu vermiethen.
Lauggaffe ., müdlirte Zimmer zu vermiethen.
« '???. r? " , clh. zwei anst. Arbeiter Kost und Logis.
Lchrstraste 4 , 3 St ., erh. anst. Pers . kl. möbl. Mansardzimuler.
»chrstraste 5 , 2, schon möbl. Zimmer zu vermiethen.
»ehrstl 'abe 33 , 2. St ., schön möbl. Zimmer zu vermiethen . 3492
Luisenplatz 1, 1. Et . (Thorcing .), schön möbl. Z . zu verm. 2667
^utseuptatz 2 , 1, großes hübsch möbl. Zimmer zu verm. 3306
Mi » 4 2 St . r ., et» gut möbl. Zimuier auf

0 »I , 1. Juli zu vermikthen. 3427
Lttiscnstraffe 5 im Seitenb . zwei Helle Zimmer mit Ansbcwahr .-

Raum , inobl. 0. uiiuiöbl., zu Büreauzw . geeignet, sof. zu v. 3448
Luiscustraste 5 möbl. Mansarde zu verm. Näh. Vorderh . 3449
Luisenstratze 14 , H. P ., ein gut möbl. Zimmer zu verm. 3315

Luisenstratze 17 , 2
elegant »löbtirle Zimmer sofort zu vermiethen.
Luisenffraste 22 elegant möblirte Zimmer zu bermiethen.
Marktstraste 20 neu möbl. Zimuier zu vermiethen. 1490

22 , 1 St . , gegenüber dem Kgl. Schlosse, sch.
•eVH möblirte Zimmer zu vcrmiethcil.
Maurttiuöstraffc 7, 2 l . , möbl. Zimmer zu vermiethen.
Metzgergaffe 18,1 St ., erhalten Arbeiter Logis . 3490
Moritzstraste 25 , Hochp., schön, gr . möbl. Zim . zu verm. 2507
Moritrstraste 34 , 1 St ., 2 einz. gr. schön möbl. Z . zu vm. 3038
Moeitzstratze 41 , Hth. 2 St ., k. jg. L. Kost u. Logis erh . 3182
Mstylgaffe 9 , V. 3., frdl . möbl. Zim . bei kl. Familie zu vcrm.
Rerostratze 42 , 2, zwei möblirte Zimuier zu vermiethen. 3293
Nerostraffe 42 , Vdh. Maus , r ., f. braves Mädchen b. Schläfst.
NicolaSstraffe 22 möbl. Wohn - u. Schlafz. mit Bad zu v. 1491
Oranieustratze 3 , Part ., möbl. Dkausarde m. K. zu verni.
i ?> rauicuftr . 17 , 2 , vis-h-vis dem Gericht, möblirtes Zimmer
faul (auch wochenweise) zu vermiethen.
Oranieustratze 18 , 1, möblirte Zimmer zu vermiethen. 3344
Oranieustratze 28 , Mtb . 3 l., erh. ein Herr gute Schlafstelle.
Orauicustr . 25 , H. 2 r ., sch. möbl. Z . s. 13 Mk. m. z. v. 3028
Orauieustrah « 39 , Hth. 2 St . r ., möbl. Zimmer zu vcrm. 3341
Ryeinstratze 11 , Eingang durch« Thor . 3 Zmmicr mit 3 Belten,

auch zusammc», sofort zu vermiethen. 3259

l

m.  i ., icyon

Riehlftraße 6,
Roderattee 18 , 1 St ., sind fr

2V, Pari . , zwei schöne möbl. Zimmer mit Balkon
sotort oder auf 1. Jul , zu vermiethen. Näh. Part . 3J81

Rheinstratze 26 , Gth . 1 l., g. nt. Wohn - u. Schlafz. zu v. 3078

Rheiustratze 42 , 2. Et . ,
schön möblirtes Wohn - und Schlafzimmer mit zwei Betten sofort

AU vLrmielhen.
Rheinstratze 54 , 2 St ., ein od. zwei schön möbl. Zim . zu verm
MlLSINlIr * £ Zwei möbl. Z . m. Balkon an

r ".. . * f > * t einen Herrn zu verm. 3365
.KheiNstratze Sout ., möbl. Zimmer mit oder ohne Kaffee

oerimethen . Zu erfragen von 2 Uhr ab. 8392
Rrehlstratze 4 , 2. Et . I., schön möbl. Zimmer zu verm. 2464

" ^ St . I , ein schön rnöbl. Zimmer
t  mit voller Kost zu vermiethen.

.freund !, möbl. Zimmer z. vm. 3452
Räderatter ^6  ist ein Z . mit 1 od . 2 Betten b. zu verm. 3411
Roderstratz « 11  ein schon mobl. Zimmer zu vermiethen.
Römerverg 30 , 2 l., 1. ẑnli möbl. Ziui . an anst. Herrn zu vm
Rämerderg 39 , 2 l ., können zivei Arbeiter bill. Log. erh? 3420

l 2r £ / ’' f fi1 w-rb) Z . «n anst Herrn zu vm. 3480
Saatgaffe 4 6  s «tzo » modl '.rte Znuiner zn verm . 3307
Saatg -rffe 22  klein möblirtes Zimmer mit Kost, zu vermiethen.
«eh -rchlstratze 5 , Vdh . 2 r ., erh. reinlicher Arbeiter Schlafstelle
Lcharnhorstratze 5 , 2 r schön u. freundl . möbl. Zimmer ä>: v.

*%'■®' frcundl . möbl. Zimmer zu vermiethen.
Lchuiverg 11 uiobl . Zimmer mit oder ohne Kost an auständiaei,

Herrn zu vermiethni . Näh . Part , rechts. ZZZg
Schwalbachcrstr . 7 , 2 r ., 2 fein möbl. Zimmer zu verm. 3158
Schwalvacherstratze 14 , 2, Ecke Dotzheimeistraße, gr . schöi, möbl.

Wohn - uiid Schlafzimmer zn vermiethen. 3444
Schwatbacherstratze 14 , 2, Ecke Dotzheimerstraße, schön möbl.

Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen. 343g
Schtvalvacherstr . 17 , 2 , ein möbl. Zim . m. zwei Betten zu vm.
Schwalbacherstratze 53 ein möbl. Zinimer billig zu vm. 3451
Sedanstratze 6 , 1 I ., gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 3417
Sedanstratzc 9 , Hth . 2 r ., möbl. Zimmer zu vermiethen. 3337
Seeroveustratze 5 , Hth . 1 St . l., möbl. Zimmer b. zu vermiethen
Srerobenftr . 25 , Gth . 1, sch. m. Zim . (moutl . 15 Mk.) zu vm'
Seerobenstratze 25 , Hth . 1, erh. junge Leute g. K̂ost und Logis
Stiftstratze 19 frcundl . niöbl. Parterre -Zimmer zu verm. 2061

f 61 3 St ., niöbl. Wohn- u. Schlaf-
zimmer bill. zu verm. 3171

TKUZmsstratze 44 LmieL'"̂ '"""-r-u
Walrautstratze 2 , Htb . 1, eins. möbl. Z . (sep. E.) zu vm. 3363
Walramsiratze 6 , 2 St . r ., schön mobl. Z . an anst. H. zu verm.
Walramstratze 7 , 2 » ein große» schön möblirtes Zimmer per

1. Juli preiswurdig zu vermiethen. 340g
Walramstratze 8 , 3 St . l., schön möbl. Zimnier zu verm. 3170
Webergaff « 22 , 2, elegant möbl. Zimmer zn vermiethen. 3176
Wedergaff « 41 , 2 r., möbl. Ziuimer zn vermiethen. 3240
Weberg . 51 , 2 St . r ., gut möbl. Z . an anst. Frl . zu vm. 3175
Webergaffe 51 , 2 l., kann ein Herr a. g. nt. Z . theiln . 8470
Weitzettbrirgstratze 3 , 3. St . I., schön möbl. Zim . zu verm. *
Wettritzstr .chc 31 , 1, ein niöbl. Z . mit Pension bill. zu vm. 3431
Wettritzftratze 83 , 2 l ., möbl . Zimmer an anst. Mann zu verm.
Wettritzstr . 49 möbl . Mansarde an anständiges Mädchen zu vm.
Wettritzstratze 51 , 2 St ., einfach möbl. Zimmer b. zu vermiethen.

Kl . Wilhelmftr . 5, P ., ÄS
n. Nheinstr .. eleg. nt. Zimmer frei für 8 Mk . die Woche. 3465

Wörthstr . 18 , 1, Etage , e êg. niöbl. Zimmer billig zu vm. 1492
Borkstratze 11 , 2 r .. sch. möbl . Frontspitzzim. sof. zu verm. 2353
Ein bis zwei schön möblirte Zimmer , separater Eingang,

sowie hübsche Mansarde per sofort zu vermiethen. Ncch. bei
Conrad TacU & Co . , Langgasse 33.

Möbl . Maus , an j. Mann zu vcrm. Näh . Lehrstr. 12, P . I. 3266
Hübsches möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen. Näherer

Schwalbachcrstr . 1, in der Nähe der Inst .- u. Art .-Kaserne. 3494

Hschparterre.
Ein schön möblirtes Hochpnrterrezimmer zu vermiethen. Näheres

Secrobeustraße 26 . 3359
Zwei ineinaudergeheude frdl . möbl . Zimmer zus. au einen oder

auch zwei Herren , sowie auch einzeln zu vermiethen. Näh.
Wellritzstraße 20, 1 rechts . 2739

LBMl -ssL Corrtsortables möbl . Wohn- nnd Schlaf-
zimmer in feiner, gesunder Lage, ruhiges Privat-

hanr , nabe am Kurhaus , zn vermiethen. Auskunft im Zeitungs-
Kiosk, Ecke Wilhelm - und Frankfurterstraße . 3468

Wohn - n . Schlafzimmer (event. auch einzeln)
zum 1. Juli zn vermiethen. Preis 45 Mk. Näh.

im Tagbl .-Vcrlag . 3057
Gut möbl . Part .-Zimmer sof. zu verm. N. im Tagbl .-Verl. 2769

Leerer Zimmer , Ma « süeste»r. Kammer«.
Adelheidstratze 13 , Part ., leeres Zimmer , sep . Eingang,

snr sofort zu vermiethen , event. auch als Comptoir , da hell und
fouilig , mit Vorgarten . Zn erfragen und unzusehen in der Zeit
von 10—1 Uhr . ZZ52

Adelstcidstratze 50 zwei Mansardkammeru zum Möbeleiustellen,
ev. heizbar , an ruhige Person zu verm. Näh. Laden. 3270

Avtcrstratze 54 ein gr . Dachzimmer per 1. Juli zu verm. 3404
Bteiehstratze 10 zwei Zimmer zu vermiethen.
Blctchstratze 10 Mansarde auf 1. Juli zu vermiethen.
Bleichstratze 14 große leere Mansarde zu vermiethen. 2874
Meichstr . 15 heizb. Mans . au anst. Pers . z. vm. N. Schuhl . 3497
Ettenbogengaffe 9 zwei Mansardzimmer zu 10 Mk. an ein an¬

ständiges Mädchen sofort zu vermiethen. 3287
Frantenstr . 16 sch. l. Maus , an eine anst. w. Pers . z» v. 3080
Fricdrichftratze 36 , I , zwei sch. gr. Z . mit Balkon frei gew. 3435
Geisbergstratze 9 zwei ineiiiandergehende Mansarden auf I . Juli

0. splrter au Leute ohne Kinder zn verm. Näh . 1 St . r . 3263
Goldg . 5 b. Riegler Wohn - 11. Schlafz., ineinaudergeh., zu verm.
.He lene « straff « 13 , Hth ., 1 leeres Ziimilcr zu vermiellxu. 2801
Hellm « « bstr . 29 , 1, große Mansarde a. 1. Juli zu verm. 3414
HeSmnndstr . 39 , 2 r ., e. l. g. Z ., a . l. z. E . v. Möbeln zu vm.
Kaiscr -Friedrich -Ring 2 sind 2 schöne nnmöbl. Part . - Zimmer

per sofort oder später zn vermiethen. Näh . im Lade» das. 2789
Koiser -Friedrich -Ning 2  sind zwei Dachstuben an ruhige Leute

ans I . Juli zn vermiethen . Näh . Hinterh . Part . 3397
Kirchgaffe 19 zwei schöne Mansarden zum Möbelaufheben zu

vermiethen . Nah . im Laden . Krieg . 2739
Moritzstratze « 9 an einz. Pers . 1 leere Mans . zu verm. 3143
Rcrostratze 17 ist eine große und eine kleine Maus. zus. an eine

anständige Person zu vermiethen. 3379
PstilippHbergstratz « 2 leeres Zimmer an einz. Pers . zn v. 3319
Btzilippsbergstratze 33 , 2, zwei schöne Zimmer mit Balkon

unmöblirt oder möblirt zu vermiethen. 3263
Rsteinstratze 51 ein Zimuier zu vermiethen. 3360
ttlheinstratze 73 ein kt. Parterrez . an nur anst. Pers . z. v. 3281
Stoonstratze 5 , 1. St ., großes Ziuimer au eiuzelne ältere anst.

Frau sofort z» verniiethen.
Schwalvacherstratze 2 ein grotzcs Part .-Zimmer , sehr geeignet

für Geschäftsraum oder Magazin , per sofort zu vermiethen. 647
Schwalbacherstratz « 5 eine Mansarde sofort zu verniiethen.
Ston,gaffe 29 , Vdh . 1. St ., geräumiges Zimmer auf 1. Juli

zu vermiethen . 3332
Weilstr . 19 , P . L, Maus , au P .. d. tagsüb . a. besch., zu v. 3409
2S «st «nLst, 'atze 1 große » nuheizb. Frontsp .-Zimmer z. vm. 3227
Würtffftratze 9 , Mansarde zum Einftcllcn von Möbel» zu verm.

Näh . daselbst 2. Etage . 259g
in frdl . Frontspitzzim . zu vm. N. Adolvhsallee 41, 2. Et . 3296

Eme Mansard « an ruhige einzelne Person zu vermiethen. Näh.
Faulbruuncnstraße 4, 1 links . 3393

3iuci n ® ta « frtvö «u nut äiMer u. Keller an einzelne Pers . auf
1. Juli zu vcrm. Nah. Oranienstraßc86. 3. 3376



Sllbrcchtstratze44 großer Weinkeller mit Aufzug zu venu
Näd . im Vordcrh . 8 . Stock . . A™

Ecke Btüchcrplatz 2 , P ., Stellung mit Remise, auch sur Flaschen-
bicrgcichäft sehr passend , sofort zu vermiethen 6457

Großer abaeschlosseuer Hofraum , Stallung , Scheune und Nennsen,
mit Wohnung im Erdgeschoß , auf 1. Juli zu vermietheu bei
w . Eiraft , Dotzheimerstraße 18 . . 6dJb

Kelencnftratze 10 Stallung u. Lagerraum zu verimethen. 3396
Hellmnndstraße 30 , 2 t„ eine heizb. Maus, au e. e. Pers. ,u v.
In herrschaftlichem Hause Kaiser - Friedrich - Ring 13 ist ein

Stall für drei Pferde nebst Remise und Burschenzunmerzu ver¬
miethen . Näh . Schwalbacherstraße 59 , 1 . “ 20)

«Srnerstraße 6 ein Weinkeller billig zu vermietheu. 17dl
Michelsberg 2«, 1, eine große Remise zu vermietheu. . 1460

9 Kellereien für 150 Stuck Wem »nt
2 hydraulischem Aufzug u . allem Comfort,

zum Betriebe größerer Wemhandluug , mit Comptoir ui >d Pack-
raum . sofort oder später zu vermietheu . Näheres 2 . Et . rechts
be j ESosentlial . 1766

Rheinstraße 73 Weinkeller zu vermiethen . . 3193
Riehlstratze 8 Flaschenbierkellergleich oder spater zu verimetheii.

ni  Stallung für 4 Pferde Mit
9l01 | 10t fl t <tf $ C rS Remise und allem Zubehör

Alt üermietljen ^öio
Scharnhorststratze 20 , 1 St ., Weinkeller zu vermiethen. 8324
S ^ anplaß 5 gr. Weinkeller, 50- 60 Stück haltend, mit Gas-

und Wasserleitung versehen , ganz oder gelheilt zu vermiethen
Näh . daselbst . . 1765Wernteller

27, AufzugOOFatzhalle Md
Büreauraum n d . Str ., zu verm . ^ avoi . 236^

«orkstratze 8 Stallung für 2 P,erde zu v. Nah. 3 3t . r. 6612
Anständige ältere Person kann gegen Hausarbeit schone Mansarde

erhalten . Näh . Herrugarlenstraße 4 , Part.

Zu vermietheu
große Scheuer . Stallung für 4 Pferde , mit oder ohne Wohnung

Näheres Römerberg 8 , Wirthschaft . 6488
Großer Keller für größeres Flascheiibiergeschast , auch für eine

Bierfiliale geeignet , zu verm . Nab . Sedauplatz 6, 1 . i " >b
Schöner gr . Keller mit Wasser , f . gr . Flascheiibiergeschast oder

Bierfiliale m . Comptoir , lehr geeignet auch für kl. Wcinhaiidl
sofort oder später zu vermietheu . Offerten unter V.  c . eif
an den Tagbl .-Verlag . 368,

Üngenirt . möbl . Zimmer sucht T >amr
I » . EL E» . 53S an den Tagbl .-Verlag. __

Ein Herr s. » ngen . Zimmer »i . Peiis . in d . N . " r Oelsberg.
Offerten mit Preis unter E 5» . »' • St -» an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht sofort auf 1. Juli für einen Herrn mut,Tochteri zwei
aeräumiae leere Z . Näh . bei Bach , Blerchstr . 23 , 1 l.

Schuhmacher , ledig , sucht leeres Zimmer od . Mansarde zu »,
1. Juli . Offerten unter TI. El - 5E 3 au den Tagb l .-Perlag.

Iluterbeaiut r sucht ein leeres Zimmer zu »liethen . Lflferien
unter EE- ET. ft « « an den Tagbl .-Verlag.

Sommer - Aufenthalt.
Villa Alpin (Pension), Hoheusteiu bei Bad Schmalbach im

Taunus , empi . ruhiges Haus mit gr . Garten , schöne Zimmer , gute
Küche , mäß . Preise . Besitzer E, . Eil «*«. . .

u Kurlage sür
E» . V . # 83

Näh.

^ . . . eine Wolmuiig . 3 Zimmer , Küche
w  u . Mansarde , in der Nähe der Saalgasse gesucht

°Saalgasse 22 , im Laden
Alleinstehende Wiltwe

Zubehör , per 1. Oktober.
Lagbl .-Verlag erbeten.

Stiftstrafte 13,
4 Minuten vom Kochbrnnnen,

fein möblirte Zimmer , gute Pensto » , mäßige Preise
2991

Unmövlirtes
Preis unter V . E

Zimmer zu müthen gesucht . Offerten
V . S «»r» an den Tagbl .-Verlag . _

mit

Stif tstraß« 22 , 1, siiid möbl. Zimmer zu vermieihen. 3489

Mion ftiimisllt. 13 KiftaS
Pension Taunusstrasse 48

eingerichtete Zimmer frei geworden.
Knglisl « » pokeu.sind einige comfortable

Solide Preise

Leeres Zimmer i» der Nähe der Häfnergasse, 1. oder
2 . S 'tock, zun , 15 . Juni oder 1. Juli zu miethen gesucht . Offerten
unte r W . W . S « ff an de » Tagbl .-Verlag erbeten. _

Eine ältere alleinstehende Offiziers -Wittwe wünscht vom

Erste Kurtage.
Pension Tannnsstraße 48
Mitte dieser Woche wird eomfortabel eingerichteter Sa

, 1.
Salon mit

wieder frei . —

1. Oktober bei einer gme»
miethen . Offerten unter ® .

Wohnung von 6— 8 Zimmern und Zubehör
Pensionszwecke zum 1. Oktober gesucht . Off . u . El
an den Tagbl.-Verlag. _ __

Eine Wohnung K,,UÄ ? r » :
ober später zu miethen gesucht . Offenen mit Preisangabe erdete»
unter IS . E . S8S an den Tagbl .-Verlag.

Zum 1. . Oktober
wird von einzelner alter Dame eine Helle srenndliche Wohnung vo»
etwa 4 —5 Zimmern rc. in gesunder bequemer Lage dauernd gesucht.
Gefl . Offerten unter n . C . W . « 8 « au den Tagbl .-Verlag.

Biatt Si Eine moderne Parterre -Wohnung , wo-
möglich mit Garten - oder Hosbenutzuug , 3 bis

4 Zimmer nebst Zubehör, in der Nähe des Bahnhofs, per 1. Okt.
zu miethen gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag. _ 6200

Zu miethen gesucht
Drei - bisVier -Zimmer -Wohuung mit Gärtchen , Part , bevorzugt,
evtl , auch Hinterhaus , nabe einer Haltestelle der elektrischen Bahn.
Offerten an M . Singer , Michelsberg 5.__

Gesucht zum 1. Oktober e. 3— 4 leere Zimmer
mit voller Pension von älterem Ehepaare . Off.

«nter 4» . J . O . 515 an den Tagbl .-Verlag.  8474
Zum 1. Okt.

jucht Wohnung , 2 bis 3 Zimmer und

Offerte » unter W . C . « ES a „bden

gesucht.
Ein kinderloses E

eiu Zimmer , Küche , Kel
Röderallee . Offerten unter

Familie 2 bis 3 leere Zimmer zu
»I . ft » « a . d . Tagbl .-Verlag . 3083

Ein großer luftiger Rann , z» m nitervriugen
von Möbeln zu miethen gesucht . Offerten unter

8 . E>\ 8 . SIS an de» Tagbl .-Verlag.

Fremden -

qroßem Balkon und ' anstoßendem Schlafzimmer
English apoken . — Solide Preise.

I ®eii !§foii Michels,
Taumisstrasse 57, 1.

_ Elegant möblirte Zimmer frei geworden . 64M,
Webergaffe 23 , 8, ein elegant möblirtts Wohu- u. Schla,-

zimmer sosort zu vermietbe » . 6901

Villa Ottilie , Abeggstrasse 11,
freie ges . Lage , Nähe Kurpark (v . I,eberberg links ) , gut möbl.
Zimmer billig zu vermiothen. _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Alwmcnsttllßc2, Elke BicrstMcrstt..
elegant möbl . Zimnier zu vermietbe » . Bad im Hause . 2951

Bertraiustraße 2 , 1. Et . L, möbl . Z . in . 1— 2 Betten . 3487

Pension Westminster,
Bierstadterstraße 3«

_ S «Höne große hohe Zimmer frei.
Blci chstr . 0 , 1 , gut möbl Z ., ineiiianvergeh . od . einz . 3454

eleg . mövl . Zimmer
zu tzenuietd . 2528

Dambachthal 21 , „ Billa Diana " , 3 Dkl» , vom Kochhr^
8 Min , vom Walde , gut möbl . Zimmer . Garten. _ 24J6

3Pen $f «M& Secker,
BSIisabetlienstrnm ««- 13

Eleg . möbl . Zimmer mit vorz . Verpflegung von 4 1/* Mk . tägl . an
Table d’höte . Gern , Salon . Bäder . 3442

Emserstr . 19, einz . u. zusammenhäng . möbl.
Zim . p. Woche 7— 15Mk ., m . Pens . 21 —35Mk .,
gr Gart . Halt , d . el . Bahn , Bahnh .-Wald . 2894

t £, ' , & sozialer Stellung , gesetzten Alters,
V ^! N ^ ll l weltbereist u . spracheukuudig . z . Z .ZlS

bescheidener Rentier hier lebend , sucht als Alleiiinnether Pension,
womöglich mit Familicuauschluß , jedoch nur in gebildeter Familie.
Gefl . Offerten mit Adresse . Details und Preisangabe unter
8 . 'F . F 1. 501 an den Tagbl .-Verlag.

dem FamUienpenstonat von Frau
R>oi »i»« r «i »i »»> Wiesbaden , siuden junge

Mädchen , ^auch Ansläuderiiiiien . Ausnahme zur Erlernung des
Haushaltes , zu wiffeiischafllicher Aushildung oder auch zur
Erholung . Beste Neiereiizen.

Dam Vach thnS 4, 2, Ein Portemonnaie verloren Sonntag Mittag
_ im Taxametern, , ob . Tauuurstraßc 55 . Gegen

Belohnung ooielbft 3 T r . abzugeben.

Verloren
ei» grünes Portemonnaie mit 4 - blättrigem
entbalteiid iingesähr 50 Mark . Abzugeben gegen gute
beim Portier Hotel Onisisana

Kleeblatt , ;
Belohnung

Villa Friese,!
Emserstr asze 20

möbl . Zimmer mit und ohne Pension. 2116

Will » Silesla.
' Erathstrasse 7 , diclit am Kurpark , neben Quisisana.

Kühle luftige Zimmer frei.

Eine silb . D . -Taschenuhr , M . grav .. zwischen Chausseebau » -
un d Wiesbaden verloren . Adresse im Tagbl .-Verlag.  _

am Sonntag Mittag ein großes Reiß
^Cl iQl C1I zeug von der Gewerbesäiule nach d'

Se erobkn - » nd Lahnstr . Abzug , gegen Belohuriiig Lalmstraße
Eine Damen -Jacke und ein Kinder -Jäckchen in Droschke

gesunden . Rößleritraße ^? .

_ Kühle Intrige Znnmer nei. _ I —T- s-

Friedrichstratze 9, 1. Etage , _ EutlauM,
. jt .. .«v «Yâ /, .,4- mit Hllb Ol)HC îsenflüli I -a*« ^ -tteinfach und elegant möbl . Südzimlner

zu vermietbe » . Biäßige Preise.

Pension
1959 Eutlausea

ei» säiwarzer Ziehhund mit Geschirr.
Abzugeben Wörthstraße 13 , Lade » . 4
eiu junger fftzox - Terrier (Nüde ). i
Näh . Langaaffe 19.

Friedrrchstraße 36.
mit Balkon frei geworden.

1 St . , zwei große ichöu möbl. Zimmer
3428

Eine kleine ruhige Familie , pünltliche Ziuszahler , sucht zum
1 . Okt . Wolmuiig vo » 2 gr . oder 2 kl. Zimmern » . Küche , Wellritz-
oder Schwaihacherstr . . auch Fronifv . Näh , im Tagbl .-Verl . 3498

Freundliche Wohuung von 2 Zimmer » »nd stäche vo » kleiner
ruhiger Familie auf 1. Oktober zu mielhe » gesucht . Offerten
unter E .. M . 5E3 an den Tagbl .-Verlag. _

Eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche und Kammer , oder
3 Zimmer , in der Nähe der obere, , Walramstraße , auf 1. Juli zu
miethen ges. Off , unt . El . V. » SOS a » den Tagbl .-Verlag.

Wohnung von 2 Zimmern und Küche, Part, oder 1 Tr.
anf 1. Juli oder später von ält . Ehep . ohne Kinder für daueriid
außerhalb der Stadt ges. Gaitenhaiis oder Gärtnerei bevorzugt.
Off , mit Preis ? !,uter V . V . & E8 an den Tagbl .-Verlag.

Frcundl . Wohn . v. 2 Zim., Kücheu. Zubeh. a. 1. Juli v.
kl . Fam . zu miethen gesucht . Off . m . Preisaug . unter »E. Eu. AE
postlagernd Wcllritzstr. _ °233

Ein Zimmer u . Küche für eine Perssn auf 1 . Juni zu mielhen
Näh . Ne rostraße 85 , Stb . r . Dach.

gpaar ( Sd >uhmadier ) sucht bis 1. August
er zu miethen , am liebsten Stiststraße oder

Villa Violett», föirtcnstrasse 3.
Elcganto Apartements . * Schöner Garten . * Elektrisches Licht.

Luftheizung * Thermalbäder . * Vorzügl . Verpflegung.
Voll « I *en » ii ) ii von 5 Uli , an. _ 2647

PensionKauzenberg
tneislM ' rjiNt i ’Jims« 1 4 ® ,

41 »Ilniiten vom Kochliriuinen etc.
Elegante Zimmer , vorzügliche Pension , Bäder , massige Preise.

Frau F . a-’iiilinmiKT.  2 «61

Pension Ossent , Grünweg 4,
dicht am Park und Kurhaus , schöne Zimmer , Hochparterre und
1. Etage frei , mit u . ohne Pension . Garten , Balkons . Mäss . Preise .

vnme  12 9 Z-
»• eosiosi EEosenbamn (neu eingerichtet ),

3 Minuten vom Kochbrunnen , elegant möblirte Zimmer.
_ Massige Preise.

Pension Billa Siesta,
K.,peticnstraßc 16, 4 Minute » vom Kochbrunnen.

Ruhige » Haus mit Garteu . — Vollständig neu eiiigcrichlet.
Mineral - und Süßwafferbad im Haus . 3410

iiiiilwig BSolilsen.

Gut möbl . Z . m . 2 B . lägl . 4 Mk . los , zu v. Langgasse 19,

Villa Albion,
r - I,eberbcrjg ft , !* Min . vom liurliuns.

Elektrisches Licht . — Bäder . — Grosser Garten.
Elegant möblirte Etage von 5 Zimmern sofort im Ganzen oder

getheilt zu vermiethen ( mit und ohne Pension ).
Lehrstraße 7 , 1, f . möbl . Z . m . 2 B . (14 Mk ™

mit abgestiimpfteni « chwanze zugelaufen.
OWE ?FS ! NN0 Abzuholen gegen die Eiiiriickiliigsgebuhr

Doßheim , Ober gaffe 1v.

Entflogen
eine chinesische Nachtigall (grau unt roth -gelber Brust ) .
Bclohmiug abzugeben ScharuHorststraße 18 , 3. _ . ..

Eiu Kanarienvogel zugeslogeu Nheiustraße 84 , 2 St.

Gegen

Allen Vekcmuien die schmerzliche Mittheilung,
daß meine innigstgeliebte Tochler , unsere gute
unvergeßliche Schwester,

ü » m,

WO. 3447
Deuibck.

Et . Et . 'ft88 an den Tagbl .-Verlag.
Möbl . Wohnung , Wohu- und Schlafzimmer mit 2 Betten

„nd Frühstück des Morgens , sofort aus 3 Woche » zu miethen
gesucht . Offerten mit Preisangabe unter Et . N . Et Sl » an
Ben Tagbl .-Verlag abzugeben.  _

(MnM
für den Winter in ruhiger Lage von einer engl . Familie (zwei
Erwachsene und zwei Kinder ) 3 Schlafzimmer und 1 Soso » unt
voller Pension zu mäßigem Preise . Offerten unter E» . «» . ftaft
oii de» Tagbl .-Verlag.

Junger Mann S 'L' ZUmmer in der
ranienstraße.

Gefl . ' Offerte » ' unter .M . M . ft -U » a » beii Tagbl .-Verlag.
Eine alleinstehende Dame sucht von September an ans mehrere

Monate ein gut möblirtes Zimmer „ i ruhiger Lage . Gas¬
beleuchtung erwünscht . Offerten unter Et . 17. Bf. El »« an den
kagbl .-Verlag. _ _ _ 3441

einen , Herrn wird für 6 Wodien ein möbl.
Zimmer zu miethen gesucht . Offerte » uuter

r . Er . v.  ftEE an den Tagbl .-Verlag.

Luifcnstr . 22 eleg . möbl . Zim . zu verm . Witda » _

Billa Louise, Maiuzcisttaße 24.
K inin gut möbl . Zimnier frei gew . 3238

Villa darlleld,
3IIo * «»rtstrnsse E » , an der Sonnenbergerstrasse,

elegant möbl . Zimmer und Etagen.
Ruhiges Haus . — Schattiger Garten . — Vorzügliche Küche.

Mülleistraß « 2 , 1. 0-lage . möbl . Zimmer billig zu vm . 3147

Pension Nerothal 12
ein großes Zimmer mit Balko n frei geworden.  33d6

Billa Rerothal 15.
Eiea . möbl . Zimmer , auch Wohn , mit Küche frei,

_ mit Gartenbenntzung.

Pension Schnlberg 6,
Milte der Dtadt , gef . Lage , zwei leere und ein möbl . Zimmer an
Kurfremdc oder Hiesige billig zu vermiethen.

Pension Sanssouci, Sonnenbergerstrasse 31,
Balkonzimmer frei geworden . 3334

_ Hrorlitvolle scliiittige l . nge.
Stiststraße II , 2 Tr ., behagl. bllg. Zimmers. distg. Herrn

od . Dame b. ebens . Dame , mit oder ohne Peusiou . 2578

im Alter von 18 Jahren nach langem , schwerem,
mit großer Geduld ertragenem Leiden , wohlver-
schen mit den heiligen Sterbesakramenten , sanft
dem Herrn entschlasen ist.

Die lieftrauernden Hinterbliebenen:

Frau I . Meppel . Wme ., nebst Kindern.
Die Beerdigung findet Dienstag , Nachmiltag

5 Uhr , vom Sterbehause , Eleonorenstraße 3,
aus statt.

Danksagung.
Für die vielen liebevollen und herzlichen

Beweise der Theilnahme bei dem Ableben meines
innigstgeliebten Gatten , unseres ihcueren Sohnes,
Bruders , Schwagers , Onkels und Neffen,

Jarod Meyer,
sagen wir unfern innigsten u . tiefgefühlten Dank.

Miesvaden , den 11 . Juni I960.

Kadette Meyer , geb . Stander . Wwe.

A . Iamnann u . Familie , Dietenmühle.
Iniie Meyer , geb . Mamverger.

Inliane Stander , geb . DM.

-a
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Hasideistheil des „ Wiesbadener Tagblatt“
Die Lage der deutschen Arbeit.

Erste Junihälfte.
Ein kritischer Börsentag  kennzeichnet oft die Ver¬

hältnisse des Wirtschaftslebens schärfer, als alle anderen Aus¬
einandersetzungen. Der Courssturz der Aktien hat für ihre Be¬
sitzer die beste Ueberzeugungskraft. Gewöhnlich kommt auch
hier die Einsicht zu spät und manche Erfahrungen müssen mit
einem Vermögen erkauft werden. Auch der sogenannte „kleine
Mann“ ist in den letzten Wochen abermals für schweres Geld
um einige Börsenerfahrungen reicher geworden. Er kann trotz
aller Warnungen die Hand nicht vom Feuer lassen. Wie oft ist
ihm gesagt worden, seinen Besitz in guten Hypotheken oder in
Sparkassen anzulegen und das Börsenspiel Leuten zu überlassen,
denen ihre Mittel eine solche Nervenaufregung erlauben ! — Der
spielsüchtige„kleine Mann“ kauft trotzdem mit einem rührenden
Vertrauen die bösesten Spekulationspapiere. Diese fallen natürlich
zuerst, sobald ein leiser Wind durch den deutschen Aktienwald
geht. Der Grosskapitalist wartet bei solchen Gelegenheiten ruhig
eine günstigere Zeit ab, der „kleine Mann“ wird dagegen kopflos.
Er verkauft seine Aktien , da er noch ein stärkeres Fallen
fürchtet, oder er muss sie losschlagen, um andere Verpflichtungen
zu erfüllen. Man kann denselben Vorgang bei jeder Ver¬
stimmung der Börse beobachten. Und wie leicht treten derartige
Verstimmungenbei unserem heutigen weltwirtschaftlichen Zu¬
sammenhängen ein!

Die jüngste böse Laune der Berliner Börse war durch Mit¬
theilungen über, eine zu starke Waarenerzeugung in der nord-
amerikanischen Eisenindustrie  hervorgerufen . Man
sprach von dev Schliessung einzelner Fabriken und von der Ver¬
schiffung nordamerikanischen Eisens nach Deutschland. Das
genügte, um bei den deutschen Hütten- und Bergwerkspapieren
einen Courssturz herbeizuführen, wie er lange nicht dagewesen
ist. An diesen kritischen Tagen ist mancher „kleine Mann“
schwer zu Fall gekommen. Dabei ist die Beschäftigung der
deutschen Eisen- und Bergwerksindustrie noch immer eine so
ausgezeichnete, wie niemals zuvor; aber die Aktien dieser
Erwerbszweige sind zu einer Höhe emporgetrieben, die auch
durch die beste Beschäftigung nicht gerechtfertigt ist. Es geht
den Börsenpapierenso wie den Menschen: je höher sie stehen,
um so leichter werden sie beunruhigt. Jene Mittheilungen über
eine grosse Einfuhr amerikanischen Eisens haben sich als un¬
richtig erwiesen. Kommen wird freilich der Tag, wo die ameri¬
kanischen Eisenwerke versuchen werden, auf dem deutschen
Markt zur Macht zu gelangen; aber dieser Tag ist wahrscheinlich
noch fern. Deutsche Unternehmer haben berechnet, dass ameri-
kamsches Eisen für unseren Markt vorläufig einen zu hohen Preis
hat. Eist wenn es möglich ist, dasselbe durch Ersparungen bei
de Lr 1vG?gUIl? und  Vörschitkung billiger einzuführen, wird es ein
gefährlicher Gegner der deutschen Eisenwerke werden. Aehnlich
YerhältessichrnitvielenfertigenWaarenaus Eisen.Thatsächlich fasst
die* o- che  Eisenindustrie den amerikanischenMitbewerb sehr kühl
auf. Sie kann das heute noch, denn sie ist noch immer in der glück¬
lichen Lage, nicht zu wissen, wann und wie sie die vorhandenenBe¬
stellungen ausführen soll. In Schlesien wie in Westfalen, am Rhein
wie an der Saar arbeiten die Werke noch immer mit dem Aufgebot
aller Kräfte an der Bewältigung der Aufträge. Dieselben sind
bei einzelnen Anstalten so gross, dass sie der meistens stark
vermehrten Arbeiterzahl bis weit in das nächste Jahr hinein
Beschäftigunggeben. Diese ist auch gegenwärtig zum guten
lhejl auf die staatlichen Aufträge zurückzuführen. So sind
allein von. den preussischen und badischen Staatsbahnen den
meaerrheimsch-westfälischen Eisenwerken bis 1. April n. J.

3o0,000 Tonnen Schienen und Schwellen in Auftrag gegeben;
dazu kommen noch gewaltige Mengen des übrigen Eisenbahn¬
bedarfs, ganz abgesehen von Maschinen und Wagen. Manche
Walzwerke haben ihre Erzeugung bis zur Mitte des nächsten
Jahres ausverkauft. Die Betriebe werden in der gesaminten
Eisenindustrie noch immer erweitert und die Geschäftsgewinne
sind bei vielen Werken auf einer Höhe angelangt, die wahr¬
scheinlich dio kühnsten Traume des hoffnungsfreudigsten Aktien¬
besitzers übersteigt. Auch die Maschinenindustrie ist im All¬
gemeinen noch immer gut beschäftigt. Die Aufträge der Eisen¬
bahnen 6ind aussergewohnlich gross, auch andere Verkehrs-
anstaiten müssen erhebliche Erweiterungen ihrer Betrieb©vor¬
nehmen. Aus den verschiedenartigsten Industrieen flieset den
Maschinenfabriken noch immer so reichliche Arbeit zu, dass
einzelne von ihnen gleichfalls bereits bis weit in das nächste
Jahr hinein unter fester Verpflichtung stehen.

Dio wundo Stelle der gesammten Industrie ist die Kohlen-
n.o.th . Zwar ist diese heute nicht mehr so wörtlich wie in
einigen Monaten des letzten Winters zu nehmen, doch in
einzelnen Erwerbszweigen wird dev ganz allgemeine und sehr
erheblich gesteigerte Preis der Kohle schwer empfunden. Die
Kohlenwerke nutzen die günstige Zeit aus. Die Nachfrage ist
noch immei so stark, dass dieselbe von den Zechen trotz der
grössten Anstrengungen nur schwer befriedigt werden kann.
Ein Vorrath ist weder auf den Gruben noch in den Fabriken
vorhanden; eine Stockung der Förderung würde abermals die
ganze Industrie erschüttern. Natürlich wird gegenwärtig fast
überall mit Ueberschichten gearbeitet , auch sucht man die
Förderung ‘durch die Vermehrung der Arbeiter zu steigern. Die
deutschen Kohlenwerke haben in den letzten Monaten Tausende
ausländischer Arbeiter  an sich gezogen, namentlich
Slawen. In manchen Beigbaubezirken hat die Zahl dieser
dem deutschen Wesen völlig fremder, ja ihm feindlich
gegenüberstehender Arbeiter eine bedenkliche Höhe erreicht.
Einzelne Gegenden sollen ihren deutschen Bevölkerungs¬
charakter ganz verloren haben und manche Orte sollen den
Eindruck machen, als befinde man sich in Böhmen oder in
Galizien. Trotz dieser starken Heranziehung ausländischer
Arbeiter klagen die Werke noch immer über Arbeitermangei.
Auch die Erhöhung der Löhne hat liier keinen Wandel ge¬
bracht . Augenblicklich findet der Bergbau aus der deutschen
Arbeiterbevölkerung nicht so viel Zuzug, als es bei der ge¬
steigerten Kohlenförderung nöthig ist. Der deutsche Arbeiter
wendet sich vom Bergbau ab, angenehmeren Berufen zu; das
ist der wesentlichste Grund für die starke Herunziehung fremder
Arbeiter. Eine BergarbeiteiVereinigunghat jüngst ein Verbot
ihrer Einwanderung verlangt, da bei ihrer Unkenntniss der
Landessprache die Unfallgefahr in den Bergwerken steige. Ob¬
gleich diese Befürchtung nicht ganz abzuweisen ist, so wird
inan ein derartiges Verbot trotzdem nicht erlassen, da thatsäch¬
lich in manchen Grubenbezirken ohne den Zuzug fremder
Arbeiter sehr erhebliche Betriebsstörungen eintreton würden.
Doch wenn eine BeschäftigungFremder nicht zu umgehen ist,
die yveder deutsch verstehen, noch überhaupt ohne Weiteres eine
Gewähr für gewissenhafte Beobachtung der Sieherheits-
massregeln bieten, so fällt sowohl der Bergwerksinspektion wie
den Werksverwaltungen umsomehr die Aufgabe einer scharfen
Beaufsichtigung der Grubenbetriebezu.

Der Arbeitermangei ist seit geraumer Zeit auch die ständige
Klage einzelner Zweige des Textilgrossgeworbes . Inder
Wirkerei kann man tüchtige Arbeiter trotz sehr erheblicher
Lohnerhöhungen jetzt überhaupt nicht bekommen. Die Leute
haben sich bei der eine Reihe von Jahren andauernden sehr

schlechten Bezahlung anderen Berufen zugewendet oder sie sind
als Wirker in das Ausland gezogen, wo sie mit deutschen
Maschinen und unter deutschen Werkmeistern die dortige
Industrie leistungsfähig machen; natürlich nicht zum Vortheil
der deutschen Ausfuhr. Unsere Wirkerei  wird erst dann
wieder eine genügende Anzahl tüchtiger Arbeiter sich lieranziohen,
wenn es ihr möglich ist, auf die Dauer Löhne zu zahlen, dio
zur oidentliehen Ernährung einer Arbeiterfamilie ausreiehen
Gegenwärtig sind die Löhne gut ; aber auf diese Zeit werden
wieder lange magere Jahre folgen, deren Dürre bei dem ausser-
gewöhnlieh starken Mitbewerb in der Wirkerei mehr als in anderen
grossen Zweigen dos Textilgewerbes empfunden wird. In der
Weberei  herrschen seit kurzer Zeit unbefriedigende Verhält¬
nisse, die auf unsichere Weil- und Baumwellpreise, theilweise
auch auf die Ueberschätzung des Bedarfs zurückzufühlen sind.
In der Schiffchenstickerei  müssen gegenwärtig manche
Maschinen wieder still stehen, da es an Aufträgen mangelt, in
den Webereien englischer Gardinen herrscht jedoch ein flotter
Betrieb und es fehlt namentlich an jugendlichen Arbeitern.
Die grossen Appreturanstalten und Färbereien  haben
reichlich zu thun. In der deutschen elektrischen Industrie
macht sich der Mitbewerb mehr als früher bemerkbar. Die
chemische Industrie  ist mit umfangreichenAufträgen so¬
wohl vom In- wie Auslände versehen. Die Fah rradf abriken
scheinen die Krise langsam zu überwinden, allerdings haben
viele von ihnen erhebliche Verluste erlitten, andere mussten den
Betrieb überhaupt einstellen. Trotzdem ist die deutscheFahrrad-
industrie aus der Krise noch immer besser weggekommen, als
die englische. In den vereinigten Königreichen sind nämlich in
den letzten Jahren 50 Fabriken für Fahrräder und Fahrradtheile
gänzlich zu Grunde gegangen, 20 bis 30 mussten ihre Auflösung
einleiten. Aus einzelnen Gegenden, in denen die Herstellung
künstlicher Blumen und Blätter  heimisch ist, klagt man
seit kurzer Zeit, dass dio Aufträge fehlen. Dio Vereinigten
Staaten geben immer weniger Bestellungen, und man befürchtet,
dass es überhaupt nicht möglich ist, nach dort noch auszuführen,
sobald etwa noch Zollschwierigkeiten eintreten. Die Löhne in
dem genannten Erwerbszweige sind erheblich gesunken, auch
Arbeiterentlassungen haben stattgefunden. Die auf einen grossen
Verbrauch von Kohlen angewiesene Glasindustrie  steht noch
immer unter dem Druck der hohen Kohlenpreise, die von ihr
wie von zahlreichen anderen Avbeitszweigen nicht ohne Weiteres
auf den Preis der Waaren übertragen werden können. Die
Beschäftigung der Glasindustrie ist im Uebrigen eine günstige,
ebenso jene der Möbelindustrie; gutbezahlte Arbeiter gründen
leichter eine Familie oder statten ihre Wohnungen besser aus,
auch in bürgerlichen Kreisen führt ein höheres Einkommen zu
reicherer Wohnungseinrichtung.

Im Baugewerbe  fehlt die Unternehmungslust. Baugelder
sind noch immer nur schwer zu bekommen. Zahlreiche un¬
bemittelte Bauunternehmer sind bankerott geworden und haben
wieder zur Maurerkelle greifen müssen. In manchen grossen
Städten und deren Umgebung hat flran sich in den letzten Jahren
überbaut ; zahlreiche Wohnungen stehen leer. Dabei fehlt es
fast überall an wohlfeilen und gesunden Arbeiter Wohnungen.
Man hat eine ebenso wüste wie kurzsichtige Spekulation getrieben,
für den Baugrund unverständlich hebe Preise bezahlt, herrschaft¬
lich stilvoll, wenn auch nicht immer solide, gebaut und Wohnungen
hergestellt , deren Preis von den wenigsten Menschen bezahlt
werden kann, wenn sie nicht Aftermiether und Schlafburschen
nehmen wollen. Die Umwandlung der alten Familienwohnung
zu einem Quartier für Fremde ist auch kennzeichnend für die
gegenwärtige Zeit. 0<

Mail probire nml staune!
Eine ganz besonders hervorragende

ifcochedle HI@ira- Sp ®cIaBitaf
ist der

„Vino Santo Puro “ 1865er
Produzent: Herr ^ iacoino &oiiinta <lo $si.

und viel koMspieiyerê Sse^ ff̂ onnenT' hochedlp dc(1' besten weissen Traube auf eine von der gewöhnlichen Weinbereitung abweichende
«entsende ieden Altera ^ inf « ^ J«» tJi / -. d .,- .M . - . . b »r^ nac ^. dem  Gutachten erster Meinkenner und vieler IterUl . mter Aerzle für Kranke und
«Intar . natl ^ e «e . Ferner bieder n nî n ™ irlmng , besonders bei allen Brust - , Hals - und Lungenleiden . Sr hwäch,Zuständen,
«climeckern einen Hoclnreiinaa , “benaschend lieblichen , den » teinsten Champagner ähnliche » Wohlgeschmack . (Gesunden und Fein-
verkommendenfremdländischen WeTnsortcn »U doppele,gensehaft als anerkannt vorzüglichster «Jenuss - und Wed !ci .. al - « ein alle anderen im Handel

Für alte Leute » TU ^ « » >" » » , Madeira etc . und in vielen Eälle .» den reinsten Champagner.
Puro « ein wahres Lnhs . Ii "w ' " '" hli «:ht , blutarme Personen jeden Alters, insbesondere auch für schsvächliche Künder ist dieser „Vino Santo

Dieser voizficr I V d »tal . ures Heiz - und Stärk,, . ,gsmiltcl.
goldnen Medaillen 1̂ ? ffln! L8Ĉ ,â we£en wurde dieser Wein bei zahlreichen Welt - und Eiaitdcsmisstel Iuhkch  priimürt und . unter anderen mit

Caballero des Hosniz - Ititt «».-̂ !».!1™*1!. °n> .en Ausstellungen ausgezeichnet , und erwirkte seinem Erzeuger , Herrn Giacomo Sommadossi , auch noch den Titel eines
zu Nizza . cms  “ es  Johannes des Täufers in Madrid und jenen eines Kitters 1 . Classe des Ritterordens der Erretter

Verkaufspreis des „Vino Santo Puro 1865er“.
In Berücksichtigungder hervorragenden
pagner verg ' elcheu lassen ? .. " ^ ,
/ rigrnalflasche und Mli . 3 .« « fiä r a: e. . /» ge.wiss ein einiger zu nennen sein, um so menr, au man längere

»aikeu kann , ohne dass dadurch die guten Eigenschaften des Weines verloren gehen.

pagner » erg !eie heu lag s ° ■n i• c I, en Ur.d liicnllisclien Eigenschaften des Vino Santo Puro " , die ilin nur mit dem feinsten Cham*
in Anbetracht seines hohen Alters ( aus dem Jahrgang KOS ) wird der Preis von Mk . S .— für die

2 Original Nase he ge .wiss ein billiger zu nennen sein , um so mehr , als man längere Xeit von einer Eiasche
8160

Haupt-Niederlage für Wiesbaden:

Deutsche Nährmittel -Gesellschaft,
G . m . b . H.

Marktstrasse 19 a.

» » nnstifd)»"« JLL-LZL'UZL-BAS as
LS >- -“" .ER 'ld. « iimui

«SLZME.

Abfallholz|uo Ca. Mk. 1.20,
Aiiziiilbeholz„ „ 2.20

liefert frei tue Haus
JaiB Iwe.

3716

Bestellungen werden auch entgegengenommendurch:
Ludwig Kecker , Papierhandlung, Kleine Burgstraße 12 und
«»scar Michaelis , Weinhandlnng, Adolphsallee 17.

Blitzableiter.
Das Untersuchen derselbeii, sowie da« Messen de«Erdleitnngs.

Widerstandes übernimmt unter Garantie richtiger Ausführung
Carl Mommersiiausen,

_ IO. Balntyofstratze 10. 8040
Ein- u. zweith. Kleider- »,. Kiichenschr., Brandkiste, »ettftVlieü!

Waschkomniden, tack. n. pol. Kommoden, Tische, Anrichte, Küchen,
breiter, VerticowS zu tterf. Schreiner Timm , Schachtstr. 2ö 2983



fichwalbacherstr . 22 . Wiesbaden , Schwalbacberstr . 22
Telephon No . 411.

Säge - und Hobelwerk , Fraiserei.

Glaserei—Parqaetbeden-Fabrik— Brenaholz-Handli
Fabrikation von . ZimmerthSren.

Anfertigung von Laden-Einrichtungen nach gegebenen und eigenen Entwürfen.
Reparaturen, Renoviren alter Parpetböden billigst.

Civile Preise bei schnellster Bedienung.
piy » "Vertreter gesucht.

Seite l i . 12. Juni 1900. Wiesbadener Tagblatt fMorgen -Ansgabe). Verlag : « anggafse 27. 48 . Jahrgang . No. 2« 8.

Die empfindliche nnd zarte Haut
bfr Franr » und Kinde» verlangt zu ihrer Pstege eine
absolut reine, milde und fettreiche Sei-ft. Keine eigne««ich
hierzu besser als die in Qualität unübertreffliche

EnleirNeife.
Ihrer vsrztzglicheu Eigenschaften wegen besonder« zirr Er¬
frischung, Verschönung und Verjüngung de« Teints von

und Mt mit Vorliebe benützt, wird Doermg's Polen,
ßife allzeit des deutschen Hauses Lieblingsseise bleiben.

Z« 40 Ufg. überall erhältlich.
F77

Um -AMNM
unter Garantie! sowie Golbwnar «« ,
Optik, Musikwerken. Zirrern rc. ttzeil-
welse zu u . unter Ginkaassp reife«
w. Grjchiiftsvcränderuua! Reparaturen
prompt, Preise gebe sofort an, mit
1 Jahr schriftl. GarantieI

Wiesbaden,
10. Große Burgktratze 10.

Meine Wohnung befindet aich jetzt

Webergasse3

Dentist Eiflil Müller.

Corset Juno,
empfiehlt Conrad Krell;
Special - Magazin fns * eomplete

Tf

8210

Küchen,

besonders für

stärkere Figur

geeignet , giebt

vorzüglichen
Halt bei

bequemem

eleganten Sitz,

vielfach erprobt

u . empfohlen.

Alleinverkauf bei 7734

Ludwig Hess,
Webergasse 18.

?m>OQÜ®0 @0090000090Q004
W iesbadener

Min •Fallt
von

L . Freeb , Wiesbaden,
Moritzstrasse 45.

gegr . 1875 . Telefon 2348.
8206

Schwimm-u.Bade-Anzüge
a Mk. 1.20 , 1.80 , 2.—

empfehlen 8189

G &iggenBieim L Marxj
14. Marktatrasse 14.

I

Grösste Auswahl.
Billigst « Preise,

«fferirt als Specialität
A.  fc,e <8cliert,

Fimlbruzinenatr. ffO
Reparaturen. 8139SelttrömsscrB-r -•aus gci. Schwalbachklstr.71.Nl .öbL

'2a babsa in dsn meisten Gesohätten.

Fabrikant Cstl LsntNSr , 6 SppMgvl> _F77

llorclea ux -W  ri ai r-
garaniir « rein,

empfiehlt in jeder Preislage von MU . L.— ab . Man verlange
Preislisten und Proben . 190

C . § p ) ndlor , Eleonorenstr . 6.

i/IncfoeiYliiltJn Täglich Kaffee u. frische Waffeln.
IxlUolCl IllUilfC . Schöner .Garten . Separat . Zimmer.

— Milchkur . — Inhaber : Vr . Ay . 6260

Großer Spargelabschlag!
•SSÄS2* Tafel-Spargel KL»«
kistchen) zu Mk. 4.26 franco unter Nachnahme . F t28

l .ndvv . kn *in a nei. .Heppenheim i Rheinhessen.
, l!W!I!II IIH IIl lllll'11I ilIP— ^ — in iliSUIBlia

X Deutscher CognacX
die ganze Lilterllasrlie >lk . 1 . 50  incl . ßla«

empfiehlt 4681
E . M . Klein , Kleine Bnrgstrasse 1.

Telephon OBS,

Feinste Holsteiner
Meierei-Grnsbntter

au« pasteuristrtcm Nahm, empfiehtt per 9 Pfd. franco Mk. 10M
in I-Pfd.-Packcten Rk. 10.80. (» ae. 1601g.) FIÄ
_ j . i». Ca) i»eB , Jordan v. Sternp. .

Täglich frische Erdbeeren.
Tagespreis . 82ll

W . Haus , Wilhelmstrasse 24.

Große
erstcigmmg

voll

Damen-Klciderstoffell.
Wege » Aufgabe des Stofflagers lässt Herr

Kaufmann H. B. Lange
heute Dienstag,

den 12. Juni er. , uud die folgende» Tage,
jedesmal Morgens 9~'k n . Nachmittags 2V* Uhr
anfangend , tu meinem Auctionslokale

Friedrichstraße 47
die noch vorhandenen Reftbestände

Aamen-Aleiderswssk
in Wolle , Seide , Wafchstvffe, worunter die

feinste» Organdys re.,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigern.

Sämmtliche Waaren sind von bester
Qualität und erfolgt der Anschlag ohne Rück¬
ficht auf den Werth.

Willi . Heinrich,
_ Auktionator und Taxator. _

Dienstag, den 12. Juni : KeiNV Pl 'Sße.
Nächste Probe: Freitag , de» 15. Juni er.,

nach derselben Besprechung. ¥ 344
_ Der Vorstand.

Israel.Eiiterstützungsierein.
Die Mitglieder des„Israelitischen Unterstützungsverems*

werden hiermit zu einer antzerordcntlichrn
Generalversammlung

ans Donnerstag , den 14. Inn » c., Borwittags
• V* Uhr , in den Gemeindefaal, Schulberg3, ergebenst
etngeladen. F 402

Tagesordnung : 1) Schlußbcrathung».Genehmigung
der neuen Satzungen zwecks Ein¬
tragung in das Vereinsregister;

2) Neuwahl des Gesammtvorstandes.
Der Borstand.

föf vorzügl. Sorte, frei ins tzaus.^s -innkeien , „Billa Weftfalia" , MoSbach.
Gefällige Bestellungen an Adolph Wilhelms , Wiesbaden,
gtonijuiftrobe1. 8218



Äo . » « « . 48 . Jahrgang.

| Fliegen
G ( Patent i

Wiesbadener Tagblatt ( Morger - Ansgave, . Berlag : « anggaffe 27 .

I

Fliegenfänger
(Patent Bender ) .

Unentbehrlich

S fiir jedenHaushalt,
praktisch und

bewährt.

Dnrch ein¬
faches Hoch¬

ziehen des
Blechgefässes
werden die

Insekten ab¬
gestreift und
der Apparat
frisch geleimt

•Sr . Burgairasie 11 , Part . » . 1 . Biage.
Telephon 736. 8216

Erich Stephan,
*Sr. KSurgstr

iÄ SälzhSring
in zarter fetter Waare, Vers, das Postcolli, ca. 45 Stck., Mk. 3.
frei Post nach». (3. l.  il77i)  f 161

Gustav liit -in , Greifswald,
Hüriugssalzerei.

Sichere Existenz für Damen. Kl. Fremdcupenstonat,
vorn . Kundschaft, » vermiethv. Räume , 3-jähr . Contract,
?■* eilt. Diiethe, Alles vermiethet, sofort oder
1. .̂ktober zu verk. Off, unter ka. Mj, bh  Hauptpostaml.

Clii nutgehendes Friscnrgeschäst
ltcr Lage Verhältnisse halber sofort zu verkaufen. Ojin bester Lage Verhältnisse halber sofort zu verkaufen. 'Offerten

unter IV. A . «88  an den Taabl.-Verlag. 5661
„ , ^ /ltvestand einer Schreibwaaren -Handlung an Wieder-
verkaufer billigst zu verkaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag. 8017

Et <nkes $ fcrt> ^ vcr-
. . .Rbeinbahnstraße 4, Part. _

Pferd m. Karren u. Geschirr zu v. Wetkritzstr. 28. P . 7585
Ein schottischer Schäferhund(raffercin) zu vk. Röderstr. 21, &
Junge Rclipi, -scher zu verkaufen Bierstadterböde Ua.

(S°Üie> atamnit) -} »u verkaufen

' KI. schwarzer Spitz zu verkaufen Neu gaffe7, Eckladen.m "l?,‘* .. ... -■■■■■■ " ,
Kleine Rchpiufcher zu verkaufen Bierstadtcr Höne 11a.
Ein Pinscher

esbadener-Allee 41.
fildergrau , Raffehund,f billig zu verk. Biebrich,Wiesbadener !__

Jiroei Fox-Ariers , 8 W. all, raffer., zu vk. Elifabetbenftr. 11,1.
htirrnPi« Monate all, mit 5 Jungen Uinft. halber
W 'g zu verkaufen Scharnhorststraffe7, 1 St . l._

Oqu Flug feiner Tauben billig zu verkaufen Hildastraße 6
v1 “ « » » '«Oer .« leider , einzelne Blonien in

verschiedene Capes und Sommer-
Zaqnetts, Waschkleider billig zu verk. Grabenstr. 9, Laden. 6708
emnmHtÄl 64 *1* Mit Seide gefüttert, zwei Knaven-
^ ^ „I '^ ^ erz'eher, versch. Blonseu und Hüte sehr billig
I“ verkaufe». Nah, im Taabt .-Nerlaa v  6905
strahl W. akrttrr “ * blU'a * u verkaufen Helenen-

. .. Gelcgenheitskauf.

«. Drei prima photographische
ri PpHl' für Amateure , sowie ein fast neues
Daiuen-Fahrrad sehr billigm verkaufen Langgass« 3. 1 St.
im Za"bL̂ L mei D- rs. -Btl.ard b.ll. zu verkaufen. Näheres

verkaufen" Karlst?af,ĉ i ^^ Er '^ ^ '"' Frib^ ^ ^ illig zu

Oieli 3Hf"lämwf/ 'sHi*8 ^ » . »"cr - Piantno
BLP' rtX  Nab ^ iw LS ^ W' ^ ugs halber  für Nik.̂ 750

einfach
u. Kuchenschränke Vers» ,1™ X !?&J» eibi r'"' Bücher-, Spiegel-
in Rnßb . u. (fliftnrd 'i ft ' Herrcn -Lchreivtische
Spiegel einige p? achtvo«/ st a? '^ ^ Stühle , gr. u. kl.
gariilturcn in Plüsch und und Kupferstiche , Salon-
d.ean.s rc. zu staur!«.d MiZ „ Pr -isem ^ heil. Äflmcltafd)en.

. »> - . * e il,e1 ’ Bleichstraste 24,
m 40 a>,t. . gM p,H. ftfUmunbftr. 4 1fflriu. j .u ... . 1-_V ru inuiioitT. 4, l rechts,

perkaufen  dreiryeil . Matratze billig

Willig zu berfßiifen:
"Sttoh ? ^ 5'ras ^ WaN f L an  u,,b  höher.

5—60 Mk. an, Deckbetten Capok u. Roßhaar von
und Küchenschranke. Bi cher- ^mh" lv 3',, $i 6, Stühle 3. Kleider-
Sophas 88. 55, 85, V-rticow« ^ f1)r- *u "Uen Preisen,
Swegcl 48. kl. 45, Schreibtisch. ^ oldspiegel 48. gr. Trüm.-
und sonst noch BerschtG^E,̂ m̂,??' 0ebr. Mahagoni-SchreibtischJean b,Û- Transport frei.

^  Tapezirer,
~ . . in, iLiuiu. I. fl ° ciu>btr „Einhorn " .

verkaufen, ebenso ein psraekL .? n , ^P/onnrahmeii sehr billig zu
°" d<» « . - »,!»

| Wege» Platzinangcl gebe4 neue pol. Muschelbettenz. Selbst-
1 kostenpreis . Will «. Laüthr -rd «. Michelsberg9, 2 St . l. 8105

> Herrschafts - Möbel.
1 , FE " ^ immsr -Einrichtung , hell. Nußb., 450 Mk..
f 1 schone? Buffet 200  Mk.. I Herren -Schreibbüreau 75 Mk..
| t Spiegel,chrank llo Mk,, 1 3 -fftz. Divan 50 Mk., 1 zwei-
9 thuriger polirter Kleiderschrank 55 Mk.. 2 schöne Mltschel-
\ betten , vollständig , Beide 250 Mk.. 1 Chiffonniere mit
' 7 Schubladen 45 Mk., 1 Flurtoilett « 55 Mk., t Pfeiler.
. spregel mit Trümeau 35 Mk., 1 2 -thür. Garderovcllschrauk,
f ^ ^ .»;oß, 45  Mk 1 Anszngtisch 25 Mk.. 1 Antoinetten-
z NA Verticolv 42 Mk., 1 do . 75 Mk.. 1 Sopha

»wA Sessel 45 Mk., 1 Ottomane 35 Mk., 1 feines polirtes
> Dett mit Roßhaarmatratze 135 Mk., 6 Salonstühle 50 Mk.,
> Kletverschvank 35 Mk. 1 So . 23 Mk., 1 Canape

o- ml 1, 0 * «tirfiettfrtii 'a« * 27 m ., 1 2-tbür. EiSschrank
\ 1 Mk . 2 Oelgcnlälde (Landschaften) 30 Mk.. 1 Anrichte,

Mk. 1 Regulator 15 Mk.. Tische, Stühle,
! Wopha -Pserler ^ und andere Spiegel werden ausnahmsweise

billig verkauft. Näheres 794g

ALbrechtstrasze 24.
1 Mehrere vollständige Pointe u. iackirte Bett.»,

1- u. 2-thur. polirte u. lackirte Kleiderschränke,
Komnioden. einfacheu. Hess. Kücheneinrichtnngcn,

^llles selbstflefkrltqte nur bessere Waare, stehen billig zu verkaufen.
^ Anton Maurer , Schreiner , Röderallee 18.

Auch gegen Tlieilzahlung.
Bollst. Bett, 1 Ko,um., Garten,nobelv. zu vk. Metzaerg. 25 P

^Möbel - Ausverkarrf.
Alle Sorten Möbel, Betten, Sopha«, eiuz. Bellst., Sprungr .,

Matratzen m Seegras, Wolle u. Afrik, Dcckb., Kiffen, Kleiderschr.
ein- n. zweith. Kuchenschr., Berticows, Stühle, Spiegel rc., welche
wegen lluiban n. Vergrößernng meiner Möbelhalle etwas gelitten
haben, werd. unter Preis verk. Frankenstr. 19, ööihs. P „ k. Laden

Zwei schöne Muschelbetten,
Sprnngrahmen , drcitbcil,ger Matratze,

Lüü, ? ,7 °L «L --" " ] g » :

Albrechtstraße 24 , Part . <
. Äwe, lacciile Muschelbetten mit Matratzenu. Sprnngrahmen
billig z» perkau,ni bei JP|>. » erburu , Adlerstr. 16. 6240

®iu gebrauchtes eisernes Bett nebst gebrauchten, Sopha billig
zu verkaufen Btetchstrgße 23, 2 r . 8048

<s. Bell, l Ko»,., Kleides- n. MhenM . zu vf. Gold«. 10. 3314
E. nntzv.-lark. Bett», f. 10 M. zu vk. M.  Äerbtra U , .ö . l
BktlsteUe mit spniugrabnün 14, c,s. Bcttst. mit Slrohsack 8,

Kinderbettstelle mit Sprungr . 10 Mk. zu verk. Platterstr. 36, Part
'Neue Notzhaunuatr., 3-lp.. bill. zu vk. Weiser, Hirscharndeu 21
Wegen lleverfnllnirg des Lagers verkaufe besonders billig

eine Anzahl gewöhnlicher CanapeeS, Diva» in Fantasie, Moguet u.
Kameltascheii in nur gediegener Arbeit, Dipl.- und Frankfurter
Schreibtische, bessere Berticows. fertige Betvn von den einfachste,, f
- J !'A cn  ll 'u/ten, einzelne Betltheile, Deckbetten, Kiffen, Kasten
u. Kuchenmobel. Möbellager Hclenenstr. 1. » «-» -» » >„ . . 8214

felllniinnriliflir Sopha, 2 ©effel, 2 Stühle , fast i
.. , ^ " ivrinillilllUl , neu, Preiswerth zu verkaufen. Näh.
Luiienplatz1, Part . r . 7318

Kurlltrage 26, 2, zu verkaufen3 Sopha«, Kleiderfchrank, Roß¬
haarbetten, Krankenwagen, Kommode. Tische ec.

Divan billig z„ veikaufen Friedrtchstraue 18, 3 1. (2—5 Uhr).
< caf !"ône « sopha , 1 Schreibtisch, Kleiderschiänke, pot. u. lack.,
1 Bett u. Spiegel billig „1  verkaufen Grabe,istraße9, 1 r. 7375 n

M'ni 1Ipltnfl 1ll’1t ' ®0*’b<»' w. gebr., sehr billig zu verk.4?UUUU1ll | llJUl ' Kircbgassc 13, 2 St . 818^
TlNchend'van , 1 pol. Muschelbcit. 1 Bogclkäfigm. Tisch,

div . Stahlstrchbllder sof. billig zu verk. Helenenstr 16, l I. 8025
Secreiar 4«, Herren - n . Damen -Schreivtisch« v. 24 an,

PluM -Garnu . v. 35 an , Bücherschrank 33, Berticows 10
v. 95,  Waschkommode (Marmor) 32 , Kleider - u » Spieael
schranke , sow. all. Erdeukl. bill. z. h. Hcrmannstr. 12, 1 St . 6273
•r « '«‘ «n? *meuW . Kteiderjchräuke, großer Garde,obeschrank.

eiserner Wenischrank, Koniinode», Cauapee, Betten mit Roßhaar- u
Seegras»,atratzen, sowie einzelne Bcttihcile. großes Stehpult, Tische, ,
Tafelwaage mit Marmorplatte. Regulator, Bilder. Firinenschilder i
und vieles Andere billig zu verkaufen Kl. Schwalvacher - ^stratze 14, Part . l.

Schöner Dipiomaten-Schreibtisch, Cylinder-Büreau (eingelegt)
großer Secretar, Berticow, Spiegel m. Trümeau, Nußb. Büchc,-
lAEst kuigcl Spieltisch, aut. Kommode, gr. Divan, alte Standuhr,
Ruhescssel, Nahmaschmc billig zu verk. Riehlstraße4. 1 St . r. 8020

Ein pot. Schieibtisci! zu verkaufe» Tauiiusstraße 9, 2 r . 7804
Ein gebr. Küchen,chrank u. eine Wäschemangel sehr billig .

zu ve,kau,e„ Webcrgasse3. Gartenbaus Part . ' A

Gin meines gut crliflltenes iHiiljasoni - pöfet
mit weißer Marmorplatte uud stnmmer Diener billig zu vcr- "
kaufen Abeggstraße2, Part.

Ladcnschrank (schwarzu. Gold). 3 Meter lang, 2 kleine -
Thekcn, eine uni Schubladen, 1 Stehpult rc. billigst zu verkaufen.
Näheres btt Hein rieh Somerlad , Maler und Lackirer, —
Neu gaffe 18/20. 8018

Gin eijerner Flaschenschrank , 3 neue Tische und 2 Koffer ^
z» verkaufen Webcrgaffe 56, Part . 7803

EiSschrankn. Eiskastenb. zu verk. KI. Wcbergnssc 13. tm Hof.
Elsschrank, 1-th. Fliegenschrank, Eich.-Stchpult , sowie

ein Kranken -Fahrstnhl . Alles sehr gut erhalle», billig zu verk.Jahustraße 17, Gih.

Ein flcincr mtb ein mittelnroßer
fCltSflfjl ’rtllf 1 Ladcnschrank, 1 Kaincltaschen-Diva«,
\M2fUjUUU , 3 Nußb .-Tische, 2 Spiegel , Cousole uiit
Pfeilerspicgel » Stahlftichvilder, Knchenschrank sofort
billig z« verkanfe» Hellmnndstraße 20, Bdh. Part.

Ein schöner Eiskasten billig zu vk. Goldgasfe1(1, im L. 8074

Ein kl . Waschtisch S Mk . ,
2 Nachtschräakc, pol., mit Marmorplatte L 8 Mk., 1 großer Rcisc-
korb, mit Lcdertuch bezogen, 7 Mk., Rohr- und Gartcustühlc k
2.50 Mk., 2 Fahuenschüder, 1pol. Eckbrctt, Bilder u. dgl. m. zu ver¬
kaufen Hochstätte 20.

Stnnl »- Erker,
^swei Mcssingstangcn f. Schaufenster, ca. 3,50 Mir. lang

2 Büsten (Fichusständrr ), Schleifen - und Federständer,
Hntftänder , 50 und 30 Emir, hoch, billig zu verkaufen Emser- m
stinßc 19. 2 recht!, Vormittags. 8044

Ältjonter | n« a »tt S . lirSÄ 'Ä “ « ; t
fast neu, billig adzug. Offerten unter

«1. « «!»« an d. TagvI.-Verl. 7894
<sehr guter Zwcisp .-Landaner , Herrfch.-Wageu, und ei»

gebr. Einsp .-L.»nda >tcr billig zu verkanten bei 7249 a
«»oloaibrk , Lehrstraße 12.

Ei » herrschaftlicher Landauer billig zu verkaue». Näh.
Lehistraße 12 hei I48aix . 6933

12.  Juni 1900 . Seite 15.

.Eine n. leichte Federrolle , paffend für Flaschenbierhändler.
verschtkdeneDruckkarrncken zu verk. Nah. Hochstätte 26. 3000

iM - Ein leichtes Federrottche » billig zu verkaufen. Nah.
Wagneuneister Wiüler , Karlstraße 39.  _ 8046

Eine Federrolle ». ein Break zu verk. Wellrihstraße 16, 1 r.
E0n fall neuer Kinderwagen zu verk. Dosheimerstr. 3ua, P . l.
Ein Kinderwagen billig zu verk. Wellritzstrahe 33, 2.  Et.
Nocha. erb. Kinder-Sitzwagenb. z. vk. Heleneiistr. 22, H. P . I

Gut erhalt . Kinderwagen
zu verkaufen Kirchgasse4 (Hntladen). 8224

Ei» Kindcr -^ ahrstuhl zu verk. N. Friedrichstr. 29, 1, 7536

Wegzugs halber
ein eleganter Kraukenwagen mit Gnmmirädern , fast
" ^ '̂ 5 ?/ b^uLter K,gppst„h, 2 Reisekoffer, 2 gestrichene Tische
und Stuhle . 1 Toilette 1 Waschstander, 1 kleiner eiserner Ofen,
1 Bettkasten, 1 Futterkasten, 1 ganz neuer noch nicht getragener
feuier Winter- Ueberzieber und getragene Militär- und Civil-
Herreukleidern. Schube zu verkaufen. Anzusehen früh von 10 bis
l Ubr Seerobcnstraste 18, Parterre.

Krankeu-Fohrstuhl, wenig gebr., b. zu vk. Adelheidstr. 32,3 St .'
Damen-Rad billig zu verkaufen Saalgassc 10. 6658
GebrauchtesDamenrad zu verk. Adelhechiiraße 69, P . 7873Ein Damenrad—08 t-tt,')-bt[1~än-_ - - - - - - - Gr. Burgstr. 11, P . 8217
Jugc »d-Pn .-Rad, gut erh., b. z. verk. Herrngartcnstr. 13, 2~t
Sehr gutes Damenrad zu vk. b. 1 . » i»-u >̂ r , Goldgasse^
Fahrrad , neu, billig zu verkaufen Luisenstraße 16, Schlosser ei.
Herrn -Rad billig zu verkaufen Saalgaffe 10._ 665?
Hrrrn -Rad , gut erhalten, und zwei neue Fahrrad -Anzüge

ig zu verkaufen Nerostraße 29.  _ 7863
Herrnrad , faft neu, biü. zu verk. Gr. Burgstraße 17, Cig.-L^
<rtCri *tlwenig  gebraucht, wegen Abreise billig zu

1 l ll - e/lilv , verk. Näh, b. Wirtb, Lawn-Tennis-Platz.
Gut erhaltenes Fahrrad billig zu verkaufen Bleichste. 107ü
Fahrrad AbreiseH. billig zu verk. Kl. Burgstraße5, l SÖ
Ein fast neues Damen - Fahrrad (Naumann) zu verlaufen

lhelnistraße4, 2.  Etage._ _ _ 8227
Adlerrad, gut erb., für 60 Mk. zu vk. Adlerstr. 49, 2. H. P . r.
Halbrcnner (fast neu) bill. zu vk. Bertrainstr. 9, H. 3 St. r.
WWW »» Gin seines tadellose« Herrn -Rad für 120 Mk.

zu verk. Gr. Burgstraße 10, iw Uhrladen.
Fahrra dkorb Bi & S """
Roßhaar - Zupsmaschiue mit Fußbetrieb, 1 Fahncnschild,

lnsziehtisch für 24 Peisoncn zu verk. Mauerga ffe 2l . 8171
Gr . lr . Herd (w. u.) b. zu vk. Oranirnstr. i. - -9, Schloff. 4482

Ein großer wciß-emai». Tafclherd, dito
«-löcheriger Gasherd und verschiedene

(Feld -Art .) billigst zu verkaufen. Wo?
it der Tagbl .-Beriag. _ __ 8042

nut Kupferschiff und fünf Fournier-
«WV MsoStPf bölke, gut erhalte», preirwerth zu ver-

5962
zuP '" "pen in allen Größen

IWL. Vl ' KlsWkk verkaufen Kirchhofsgaffe?.
dl̂ ifnttllrrftr co- Î !°Meter groß, zu Verdachungen

geeignet, abzugebeu Langgaffe 19._
Schönes Gartenhaus

it Windfahne zu verkaufen, ^täb. Kapellenftraße 73._
Ein Holzschuppen bill. zu verkaufkn. Näh. Metzgergassc 25, 1

3718

Vogelhaus, S .g'.rk m, ‘“

Lorbeerbänme

Pal
8134

Latanien, Phönix, Chamacrops, Dracaenen,
sehr billig zu verkaufen durch

Auetionator Klotz, 3.
Oleanderbaum preisw. zu verk. Binimennannstr.8, Hth. Ptl
Verschied. Sorten Pstanzen u. Mist zu verk. Hochstraße 7.

Fünfzig lliuthcn ewiger Klee abzugebeu.
Näh. Jdsteinerstraße, Wäscherei Hiilter.
Fünfzig

w ^ Äläh . Jdste. . . .
Klee »lNd Gras von 2 Aeckern, Atzelberg und Geisbergstr.,

abzugebeu 8209Schönes Heugras --Lev-rb-rg 9.
Ewiger Klee zu verkaufen Moritzstraße 29, Part . 8191

Immobilir « fit ver kaufe » .

Haus in der Wörthstratze,
mit Hintergebäude und Hofrauni, zu jedem Geschäftsbetrieb
sich eignend und durch Einbau von Läden noch ertragssähiger
z» gestalten, ist Sterbefalls halber zu verkaufen. Die bisher
in dem Hanfe erfolgreich betriebene Schreinerei (mit Gas¬
motor u. Holzbearbeitiuigs-Mafchine) könnte mitUbernommeu
werden. Günstige Kanfgelegcuheit für junge Handwerks¬
meister. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. 7593

Billa Bierstadtcr Höhe 33
»t oder ohne Stallgebäude, auch für 2 FamiUc» bcwohnvar, der

Neuzeit cntspr. eingerichtet, zu verkaufen. Näh. 813g
,V»ax nartaiauu , Schiitzeustraße10.

v .us , für Kurbetrieb
bester lknrlage, zu vcikanfen. Nähere« im Tagbl.-Verlag. 7136

lorzügltcheö NcntenhanS in der Walramstraße mit 7000 Mk
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgaffe 1. 7723

kleines Landhaus zum AUcinbewohne». 9 Zimmeru. Zubehör
2 Minuten von der Haltcstelle der clcctr. Bahn. Höhenlage'
kl. tliartevo auf 1. Juli zum Preise von 36,000 Mk. zu verkaufen.
Nah. >m Tagbl.-Verlag. 470s
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Billa im Rerothal,_
dem Park, zu Verkäufern Näheres im Tagbl.-Verlag. 7164

Billa Parkstratze 42.
Näheres im Tagbl.-Verlaq. , ' looxxxxxxxxxxxxxxxx
x Billa zu verkaufen, >c
X an der Nerobergstrabe gelegen,z.Alleinbcw.,eventl.
X anch für zwei Familien ausreichend,mit allem Comf. ^2der Neuzeit, elcctr. Licht und schönem Garten. Zu

erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage. 7722xxxxxxxxxxxxxxxx
etz» ; £i ^  beste Lage, modern, electr. Licht, Garte», zu verk.
OUUI ; Näh. Adelbeidstratze 39, 2- 4 Uhr

Hochherrschaftliche Bella
,u verkaufe». Näh. Kaiser-Friedrich-Nmg 18, 2. 4»ön
Ein in allererster Kurtage gelegenes Etagenhaus , nnt

Mk. 2000 Ueberschutz rentrrend , vom Besitzer nnt -r
günstigen Bedingungen zu verkaufen . »Agenten ver¬
beten. Offerten «ul , tt.  f . 3.  « 08 « an den Tagbl ..
Vertag erbeten  ' b'u

3n verkaufen
die Villen Damvachthal 30, 41 nnd 43 mit hochfeiner
Ausstattung, bequemer Einrichtung, großen Garten,
schönster Lage an den Dambachthalanlageu. Näheres beim
Neiiber 7db(

^ Mnx llnrtmflnn , Schützenstratze 10.

BBST" Hochrentablcs Etagenhaus gegen kleine Villa zu
tauschen od. zu verkaufen . Offerte» unter 8 . ® . ros»
au den Tagbl .-Verlag . 7669

Zu verkaufen
5 Villen a» der Schusenstrabe. Näh. beim Besitzer 7566

Max Hartinaim , SHÜijeuskratze 10.
Villa in allererster Kurtage » aufs Eleganteste ausge¬

staltet , unter günstigen Zahlungsbedingungen zu verk.
Offerten sub F . I aoo » an den Tag bl.-Verl . 7671

HochherrschastlicheBilla , Höhenlage , Fernsicht,
in bester Kurtage , mit allem Comfort der Neuzeit
eingerichtet , sofort zu verkaufen ; auch ans
Sonterain oder Etagenhaus zu vertauschen . Off.
unter J . C. » us an den Tagbl .-Berlag . 7553

im südlichen Stadttheil , mit Werkstatt und Thor-
fahrt , 2 Mal 3 -Zimmer-Wohnungen im Stock,

rentirt Part .. 5 Zimmer. Werkstatt und Unkosten frei, ist sofort
unter guten Bedinguuge» zu verkaufen

Jmniobilien-Agentur A. H . isomer , Knchgasft 43.
2 Min. vom Kurhause entfernt, worin seit Jahren

-VlUU , eine Pension mit Erfolg betrieben wird, ist sofort
prciswerth zu verkaufen.

Immobilie,»-Agentur A. *4. » orner , Kirchgasie 43.
iS*? .»*» Haus im südl. Stadttheil, ^ mit

l ) U UCn » 1l | UI 7-Zimmer-Woh»uugcn IM Stock
und 2000 Mk. sieberschnß.

Jmniobilien-Agentur A. H . » orner , K,rchgasse 43,

Mehrere Häuser mit gröbere» u. kleinerem Weinkeller, dabei eine«
Ui Gesch. z.vk. d. 3 . & C . Pirmeaich , Hellmuudstr. 53. 75-6

Mehrere Billen (Emsnstrabe) im Preise von 20- 65.000 Mk.,
worunter einige für Bauspeculantensehr geeignet, zu verk. durch
s . & € . rirmenich , Hellmundstrabe 53. <0 4̂

Ein Hotel -Restaurant in bester Lage Wiesbadens zu verk. durch
gx. & € . Firmenlcb , Hellinundstrahe 53. ‘ofo

In einer Universitäts-Stadt ist ein Hotel ent.Ranges m. daneben
licqeiid. Cafe, ein Haus mit giiigehcnder Restauration, sowie ein
Hans mit altem gutgehendem Spielwaareiigejchast zu verk. durch
jf . & C. Firmen *?!!, Hellmuiidstraße 53. 7526

Ei» Eckhaus m. gutgeh. CoWnialw.-Ge'chast, welche« Ladkn und
Wolni v. 3 Zimni. u. Zubeh. trei reut , für 115,000 Mk., sowie
ein kleineres Haus mit gleichen, Geschäft für 65 000 Mk. zn verk.
d Jf. A C. Firmen !?!*, Hellmundstrabe 53. <02/

einem sehr belebten Rheinstädtchen ist ein Haus m. gutgehender
Wirthschaft für 54.000 Mk. zu verk d. 3 . & V. Firmen,vH,

Drci Ĥäuser m. Ŵerkst., sehr reut., z» 46- und 60/00 Mk., mit
5000 Mk. Anzahl., zu verkauft» d. 3. & < • lirmenoel»

Eine Anzahl ieiit. Geschäfts - n . Etagenhäuser , süd- u. westl.
Stadtth .. sowie Pension u.Herrschafts-Bille» in de» versch. Stadt-
U. Preisl . z. vk. d. 3 . & C.  Fir *nenicl >, Hellmniidstr . 53. 7ooU

Ein schönes neues Landhaus am Bahnbos Dotzheim, m. od ohne
grob. Terrain, auch für Fabrikanlagen geeignet, zu verk. durch
3 . & B ' irmenicli , Hellmundstrabe 53. toö1

Ein schönes Landhaus , Höhenlage, m. ca. 50 Ruthen Garten.
Wegzugs halb. f. 40,000 Mk. zu vk. d. 3. äC . Firmen .«!. ,
Hellmundstrabe 53. ...

Eine kl. Billa z. Atlcinbew . , in gesunder Höhen ». , m.
hcrrl . Llnsstcht . » Wohn - n . ausrcich . schone Nebcu-
räume , hübsch , groß . Garten (As'Ecngch . ca.
76 Ruth .) , Wegzugs h. für den b.Ii. Pre s von
46,666 Mk . zn verk. G -s. Off. N. F V. *33 «* ?•
Tagbl .-Verl . ^ ^ 79oiRene Billen»

Die beidcn Villen (Doppelhaus) am Rondel, Biebrichcr- und verk.
Moritzstrc.be, euth. je 6 Ziinmer und Zubehör, mit allen Be¬
quemlichkeiten, sind zn verkansen. Die Hauser sind auf das
Solideste in Stcin und Eiien erbaut, die innere Emrichtung ist
einem seinen Privathaus ciitsprccheiid hochelcqant ui niodernem
Styl gehalten. Näh. Banbürean Emseistrabe 2.

Hochherrfchaftl. Billa,
Ecke Kälser-Friedrich-Ring und Adolphsallee. mit Prachtv.
ausqcst. groben Räumen, Centralheiz., Gas, elektr. Lichts zu
verkaufen. Näh. Albrechtstrabe 41. 8149

schöne gesundeL»». , ..... . , - -
auch für 2 kleine Familien, zu verkaufen,
theilt Max Eis , Eltville.

Älleinbewohnen oder
stäherc Auskunst er»

theilt Max « is , « irmur.
Bitten in vor Bergstraße

8 - 56,666 Mk . feil. Zeichnungen habc hler. Berf -Vollin. hat
nur Mj.R . stein . Oranieiistraße3, ISt .. Wiesbaden.

(Aorten  lLedevberg ), ca. 50 Rth., 16 -iahriger Bestand, mit
Obstbäuineii, Blumen, Elchbeeren 11. Spargel" zu verk. öderenGartenliebhaberzn verp. Gocthestratze 21, Part . 7306

Immsvttir « ?u Knirferr gesucht.
»» - jvtf . od . in nächster Nähe einUntere Ahernstr. *<»««s«taut««

Offerten linier I « . «iOO an den Tagbl.-Verlag. " « >
Ein Hans in der Adelheid-, Orcnnen-, Karlstrabe 0. deren Nahe,

ohne Hinterhaus, möglichst etwas Garte>i, zu kaufen gesucht
Offerte» unter « . » • -»« 5 an den Tagbl .-Berlag. 7945

mit feiner Anssiattung ». z-itgein. Coms. zukaus. ges.
Offerten unter » » . an den Tagbl -Verlag.

Eine herrschastl . moderne Villa von
16 Wohrrr ., in der Gegend der sonnenberger -' Park .,
Blerttavter -, Hnmvoldt -, Kapellenstr .» Nerothal re»
geg . Baar zn kaufen gef. Solche mit Ccntralheiznnsi,
elektr . Licht « . schönem 61 arten bcvorz >.- t . Preis bis

126,666 Mk ., event ». auch bis 156,666 Mk . Dff . rn
V. asr a . d. Tagbl .-Berlag . 7958

Haiistansch Wiesbaden—Boun.
"in Bonn, Coblenzerstrabe, gegen eine Villa in Wiesbaden mit

Garten und Stallung einzntauschen ge'ncht. Näheres niuer
Chiffre C . 14. a « » an den Tagbl.-Verlag. , >995

ÄiAMÄ an Hauptstr. d. Südviertels gesucht.
XWrV ?) d Agenten verbeten. Offerten t>nter

8». F . I». 1075 an den Tagbl.-Verlag. ebm

Zn verkaufen
schön gelegene , praktisch eingerichtete Btlla znm Attein-

bclvohnen , mit Stall nnd gr . Obstgarten . Znschr « erb«
unter F . W. an den Tagbl .-Berlag.

Mas kleine l .andliaus lUcuftcrjj 1 -* ist zu verkaufen
und kann sogleich bezogen weiden, Preis 25,000 Mark, An¬
zahlung 6—10,000 Mk. Genaue sonstige Bedingungen eitheilt
der Alleinbeauftragte F . ti. HUcli , Bahnhofstrasse 20.

Ei» kleines Hans mit schönem Lade», neu und solid gebaut, billig
zu verkausen. Gute Geschäftslage. Milte der Stadt . 3!ah. >m
Tagbl.-Verlag. . . . . „ Lesmigstraße 6,zn

1» verkausen. Näh.
5330

Tagbl.-Verlag.

Herrschaftliche Bitta
Nicolasstrabc5, Banbürean.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ • ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

r Villa ]Lessingstr . 14L|
i wegen Wegzugs zu verkaufen. 6884 +
J 3.  Meier , Immobilien-Agentur, Tanmisstr . 3 » . $
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦ • ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Die beiden Häuser Kapcttcnstraste »5 « . »7 sind wegen

Verzug der Eigenthümer preiswcrth zu verkaufen. Bedingungen
ans dem Bürean des Rechtsanwalts u. Notar« Br . Rnmeiss,

facinftrdfec Bl. BTTo
; ff . Kapellenstratze 29 auf Oktober z» verk. Enthält

Vl Na 8 Zimmer, 7 Kammer», gr. Garten und Platz für
ein Stallgebäude. Näh. nur bei dem Eigenthümer 51*3

ca. Keicliwein , Fr ^'ikfurterstrabe 20.

Haus mit Bäckerei
zu verkaufen. Näh. i»>Tagbl.-Veilaq. 7926

Billa
mit 36 bi« 40 Nuthe» Garten, in bester Lage Wiesbadens ist

preiswcrth zn verkanfeii. Näh. Kaiser-Fricdrich-Rmq 3. 7476
Selten günstige Gelegenhert

. . . . . . A4 £ einer Billa wegen Todesfall,
LNM '/znranf 10.000  Mark unter Anichaffungs-
piei»: dieselbe liegt in denkbar feinster Lage und hat schönen
schattigen Garten , Preis nur 70.000 Mark. Offerten untcr
F . 8 . F . S3S mi den Tagbl.-Berlag.

Zwei Bitten im Nerothal,
Lanzstraste 4 und 12 in schönster ruh. Lage, comf., mit groben

ichöneu Gärten, zn verkansen oder zu Vkrimethen. Näheresfl OlÖO

Doppel -Billa,
nahe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien. Bad, Veranda, Garten, \t  6 Zimmer, je
3 Mansarde», gesunde Lage, Abreise halber nnt kleiner
Anzahlung ganz oder getheilt günstig i» verkause» oder ver¬
tauschen. Näh. Justizralh »4ly , Rhemblickstrabe7. 8173

Mleines LamllBaus
*n. C Räumen u . 14Ucl *e , nebst {anrteu , « anz nahe

d . itoelibrunaen , Hälienlage , I5»r kl * Familie
oder einzelne Raine oder älteres Kliepaar , zu
verliimfen , nehme aucl * eine kleine llypotlteh
in Kahl , «genauester Verkankspr . 35, « «»» Mk.
Wäll . F . <i . Rück , Wiesbaden , BSaJtnbofstr . 3 « 1.

Reubtitt.

Villa yon 8 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenßtrasse, für 48,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an a$r
Alwinenstrasse, für 75,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Alwinenstrasse, für 120,000 Mk. zu verkaufen.

Villa von 10 Zimmern, reichliches Zubehör, an der
Bodenstedtstrasse, für 125,000 Mk. zu verkaufen.

Villen an der oberen Kapellenstrasse für 55,000 Mk.,
68.000 Mk. und 80,000 Mk.

Villt -n an der Lesningstrasse für 48,000 u. 120,000 Mk.
Villen (3 Etagen ) an der Sonnenbergerstrasse für 115,000

und 160,000 Mk.
Villen an der Schützenstr . für 62,006, 65,606, 85,000 Mk.
Villen am Rondel — Adolphsallee für 75,000, 88,000 Mk.
Villen nächst den Kurantagen, zu ^ cnsionazweeken , tüv

66.000 Mk., 125,000 Mk., 135,000 Mk. 6506
F . «i . Rück , Bahnhotstrasse 20.

»itt « in schöner Lage , nahe am Kurpark, von dein Besitzer
solidest ervautcs Hans, 16 Zimmer, Küche, Bad nnd Zubehör,
der Neuzeit eiitsprcchendc Einrichtung, billig zn verkaufen. Nab.
Wilhelms» aße 3. Part . 8141

IfjütDWWl.lllWjM.Plüflmit (fl. 20 Wohiiränmeii und reicht. Nebengilab an der
Bodensiedistrahe5, Ecke der vorderen Parkstraße und
dem Kurpark gegenüber, auch für Kurzwecke geeignet, z»
vkikaufe». Nähere« im „ _

Banbürean Herrugartenstrabe 16, S.

Hochelegante , mit allem Comfort der Neuzeit , Bad,
elektrische»! Licht, Koblen- und Speiie-Allfzugen. eingerichtete
Btttll, 2 Salon, 8 Zimmer nebst Fremde»«nnd Gesindc-
zimmcr», Kistl,e tc., in feinster Billeulage Wiesbadens, Weinbcrg-
strabe 13. vis-ä-vis dem Nerothal. staub- und rauchtrel. 3 Minuten
von der Daiupfbahn und Wald, herrliche Fernstcht, steht zu
verkaufen. Die Billa ist eine der schönsten, welche bis letztm
Wiesbaden erbaut worden sind. Wegen Be,kauf wende inan sich
an den Eigenthümer, 3.  Kicbbom . Eimserstraste 42 , oder
an Herrn t ' l*r >sti » n «»lücküdt , Withelmstraffe 06«
Einziisehen täglich von 3- 6 Uhr Nachmittags. 8140
Billa znm Alleinbewohuen.

Walkmühlstratze 1»
8 Zimmer, grober Garte» per sofort zn verkaufen oder zu ver-

miethen. Näh. Victoriastraße 33, Part . 8146
Eine schöne moderne hochhcrrschastl. Villa in guter

feiner Lage, von 12 Z., 2 Badcz . , 2 Küch. re.» hnbtch.
Garten , seither von 2 vornehmen Famil . bewohnt,
aber auch z. AUeinvcw . ganz geeignet , ar̂ erster
Hand vom Erb. preisw . , . verk. Haltest , d. Stratzcn-
vahn i . d. Nähe . Gefl . Offerten unter n- M
a. d. Tagbl .-Bcrl . »023

Billa Alwinenstratze 4.
Zwei -Fan,ilien -Billa , beste Lage, Haltestelled. Strabenbah»,

mit allem Eomiort ausgestaltet. 5> rentmnd. z» verkauft».
Offerten unter » . »». «" « a» den Tagbl.-Verlag. 8099

.7 « mit sein. Weinstuben, gr. Hof „. Garten, Verb, mit
,VllN9 Weinhandlg., ff. Knndsch.. Kiirsremden-Berk ^ ghrc«-

qcichäft, b. 20.000 Mk. bin. zu vk. Off. u. »4. » . » » hpipostl.
Billa in Schierstein a. Rhein

mit hübschem Garten, an der Biebrichcr Landstrabe9. vom Herbst
ab electrische Bahn nach Wiesbaden und Biebrich vorbeiführend,
zum billige» Preis von 22,566 Mk. veikauflich. Nah. das. u.
Rheinganstrabe6 in Biebrich a . Rh . . *

Gut ringcsührtes Birrgeschäst iit »nt Hans, Kellereien und
sännntlichenl Inventar , Verhältnisse halber losort preiswerth zu
verkanfcn. Erforderlich Mk. 10,006. Offerten erbeten unter
F . «». 8 . M« « an den Tagbl.-Veilag. 8>0<

Capitalien r« » erieilse « .

Hypotheken-Bantgelder
in jeder Höhe vis 86 "/° fetdgerichtl. Taxe , niedrig«

Zinsfuß nnd sehr mästige ProVtfion , vermittelt 2776
Sensal Meyer 8 » izi, . rrr»̂ , Bahnhosstratze 18,

Telephon No . 524 . — Sprechzeit 9—10 B ., 3—» N.
Auträae ohne Borauszahlnuk

von Taxe od. Besi chtigungs -Gebühren nehme entgegen.

12- 20-, auch bis 36,600 Mk. ans gute 2. Hvpoth . aus-
zul . , auch getheilt . Off. unter » . V. ASt  an d̂en

76̂ 75,v <>6 Mt ? auf 1. Hhpoih. bis 66°/» zu verleihen. Nah.
durch» . Vnümnnn , Jahnstraße 24, 2 e»"

38 - 38,600 Mk . aus 1. Hypolh. (Mündelgeld) auSznleihen. Off.
unter R . « . « I « an de» Tagbl.-Berlag.

20 - 25,600 Mk. auf erstttellige Hypothek, 18,666 Mk.
auf zweitstelligc Hypothek auKznleihen . 79bo

Meyer SaUbergcr , Bahnhosstratze 18.
8000 Mk. auszuleiben. Off. u. » . V°stb Wellr.tzstrabe. Eö
26 .666 Mk . ans Hypothek nach der Landesbank anszul. Offerten

« . . -. V . E.Hypothekencapltak, r».
unter günstigen Bedingungen anszuleche». Offerten unter
A.  O . « 17 an den Tagbl.-Berlag.

12.666 Mk. auf gleich »nd «6 - 166,666 Mk. per Jul , au».
zuleihen._ Rraft , Stimme,mann,tratze 9 , 1. -

Capildlier » pt  leihen ses « ckt.

55- 60,90« Mk. Äft/ÄW»
zn 40 .- 4 '/- °/° von sehr gut sttuftt . Geschäftsm . an
prima Object im Knrviertel znm Juliodcr auchetwai
früher od. später ges. Gef . Off. n . >4. V. « 3 « a^

4^ 6 Mk " l ' Hypothek, Taxe 95,000 Mk., werden̂ auf Prima
Object inr südlichen Stadttheil anf oder 1. Jul » geliebt.
Offcrle» unter « . A. 5ö « an den Tagbl.-Verlag. 5803

30 - 42,000 Mk. geg . Prima 1. H«vot ^ sdopp . S 'chcrh.,u 4 'ft—4'/- "/» von sehr vermög . Manne aus «ur«
Object «es. per gleich' od. später . Gef. Off. nnt«
M. V. VS « a. d. Tagbl .-Berl . '7?̂

36 - 46 .600 Mark gegen sehr gute 2. Eintragung von vrrmoa.
Privatiiiaim per October, auch früher oder spater gesucht. OH
unter rA . A.  573 an den Tagbl.-Berlag. »4«

22 - 25,600 Mark al« 2. Eintrag (»/. der Taxe) auf pmna
Obiect Off unter » . 4!. « »« an de» Tagbl.-Verlag. (99»

20 - 36,666 Mk. geg . gute 2 . Hypoth . auf «i« Prima
Geschäftsh . im Centrum d- Stadt , n 5- 5 ) ĥ

j sehr vermög . Manne ges. Grs . Off. n . » - v.
15 - Bft660 Mk^ 'per sofort oder später aus neues sehr rentab.

Eck-(ÄeschästSliaus(reut. 140,000, belastet mit 71 Tsd.) geiucht
zkapital kann ratenweise wieder baldtgst abgrtragen weid^
Offerten unter «, . C . « « 5 an den Tagbl .-Verlag. 7&b*

10- 12 000 Mk., auch bis t5,666 Mk. , aus Pr'"'« zweite
Hypoth . zu 5- 5 -/- > «es. Gef . Off. u . t.

16.666 'Mark ^a" ? 2^ Hypothek per 1. ^ Wber von gut sttuirte«Mann ges. Off. u. W . A. MI  a . b. TaSbi.-V-rlag b4v(
5500 Mark , dovpelte Sicherheit, auf 1. Oktober oder fruver K

cedireu aei Off u. « . C. «oh  an den Tagbl.-Verlag. 7749
866 bis 7666 Mk . gegen gute Hhpotb. zu leihen ge,. OffeiteU

unter M. M. 4105 an den Tagbl.-Verlag. _
Ca. 25,600 Mark, 2 . Hypothek, auf seines Mirthhaus im

Kurpark innerhalb2/s der feldger. Taxe vvn vermag. M
gesucht. Off. unter C.  I ». » IO an den Tagbl.-Verlag. Mb

466 Mk. zn leihen gesucht. Rückz.'hl',ng na « « Ä
einkunst . Off. unter 5 » » an den Tagbü -B»

l Pnchltieftichr \  K m

Eine Weinstube zu pachten gesucht.
unter M. 1t. « O« an de» Tagbl.-Verl. 7h» .

WWWWWW
Für Weinhandlungen , Brauereien oder Wirth «.

Schöne WirthschaftSlokatitäten in vorzügl . Lage-«... ,»°»7«L.Nga .«
■< . IM « Ull L»tll fe HS KM» Ml* ^ H v v »V ‘ - —

Biüen -"A 'L ». . ». »i.w.«•
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Special -Offerte.
3

sv^ für

SB#
Teppiche,

Gardinen, Tischdecken:
ÜMenstag :,

den 12. Juni,
Mittwoch,

den 13. Juni,
Donnerstag,

den 14. Juni.

Da  Cif All TAimi/illA in nur erstclassigen Qualitäten , Tapestry ,Velour,Axminster etc.
hlII lOMrll I rSPlMlillr in allen  Grössen , vorjährige Muster, mit einem Extra-

* V rr 1VUV  Rabatt von 10 °/° auf die bekannt billigen Preise.

Dill P/icif All T 'icti »hflA/ »DAll iu Crepe , Gobelin, Tuch u. Pein che, nicht mehr ge¬
hl II 1 UiMf, | | 1 IMjlltSCljRvIl schlossene Sortimente , um hierin eine totale Räumung

zu erzielen , mit einem Extra -Rabatt von 10 °/o

W Fenster Gardinen,
auf die bisherigen Preise. 8213

theils ältere Muster, theils einzelne Fenster , mit einem
Extra -Rabatt von 10 °/o auf die früheren Preise.

Diese 3 Serien sind extra für die 3 Tage ausgelegt und ganz besonders zu
empfehlen.

Julius Moses,
Marktstrasse 9. Wiesbaden. Marktstrasse 9.

Verkaur nur erslclass . Qualitäten , enorm grosse Auswahl in allen von mir gerührten
Artikeln , strengste Reellität , weitgehendste , conlanteste u . anrincrksamtlc Bedienung.

Unterricht
Welt-Ausstellung Paris.

Du für Reise nach Paris nöthigsten Sprachkenntniffe lehrt
schnell und sicher eine juiiße Daine, die Paris erst kürzlich verließ,
Wumenstraße6. 1 l. Svrechst. 2',-—4' /T Uhr Nachm.

Pädagogium Wiesbaden.
Gymn .- u . Realklassen von Sexta bis Prima.

(Staatl. genehm, u. unter staatl . Aufsicht.)
Die Anstalt bereitet nach staatl . Lehrplänen für alle

«.lassen höherer staatl . Anstalten vor, bes. zum Eiiijiiiir . -
reiw .-, Hrimaner - u. Abiturienteucxauien . Durch

Unterricht in klemen getrennten Klassen, tägl . Arbeitsstunden
u. stetige Nachhilfe hat die Anstalt seit IO Jahren vor¬
zügliche Resultate nachzuweisen . 4288

Di *. Eeclileitner.
_ _ _ __ ^^ ^̂ ^^ Bie rstadterstrasse  4.

The Berlitz School
■« 7.? T ra vehlehp ~ Institut für  Erwachsene.

4M . Telefon 2251.
Französisch, BngHscĥ UaU^ Jsc,., Kuss,sch, Spanisch

Debersetznnge«.

MÄ B?"und ausländischen Gelehrten \ - sle  Referenzen von deutschen
können unentgeltlich die Hille der verlkA ^ hnnl, »'^ '" : ' ' wclche , ei5en.

WWZMWMM
» <■" * » sa so * m » «Ek

« !?•>« «« Dame sucht

1Sä äk » “Beauf-
3 * 9 an den*

i ^ ’>— - ■ , ■ Tannnsstrasse 81 2. 2307
yc jh rj ^ , 4., Lanâ aZ‘ 18h Lady‘ APP ly to MeQ8?™d
^ °°° 2. 8142

Franzose

Signora,

MMMeMA
®lau!crunterrtd)t

mit aead. Bildung erlheilt gediegenen Unter-
.. , richt >n feiner Muttersprache. Drei Stunden

wöchentlich5 Mk. Derselbe wünscht Französisch gegen Englisch zu
wechseln. Offer ten un ter 11. 1' . S» hanptpostlagernd Wiesbaden.

maestra -patentata da lezioni. In oircoli
_ serali lettura dei classici e degli autori

moderni. Stiftstrasse 4, I, Villa Sonita._ 8144
FiirCliwier-n.Gesangunterricht«w.m

AnnaDeutschinger. acad. geb. Lehrerin, Wörtlfftr. 2. 1 St.  8066
PH0**In 3 Monaten

lernen Erwachsene Etabttribitkktt unter schrift¬
licher Garantie bei Oscar Seyfert , Adelhcidstraße 65, Part.
Zengnissc von Wiesbadener Schüler» liegen ans. Sprechstunden
mir Dienstag« und Freitag« 10—12 und'/-2—>/-8 Uhr. Prospect
mit Zeugnisse»  20 Pf._

ertt). •-oiiis sciiurr , Kgl. Kammer¬
musiker, Friedrichstraße 19. 8070
erthcilt gründi. t». l/ter,ui »i»i«u,
Kapellmeister, Mauergasse 10. 7735

Zither-, Piano -, engt. « . deutschen Unterricht erttieilt
erfahrene Lehrerin zn m. Preise. Saalgasse 24 26. i l. 8145

Gründlichen Zither- nnd Mandoline» - Unterricht
erthnlt M.  W ewcrka , Königl. Kammerniusiker, Westcndstr. 15.

flauen«all MW»!
welche Damen-Schneiderei, Matznehmen, Znschneiden, sowie
Anfertigen von Damen- u. « iuder-Garderoven zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründliäi erlernen wollen, wird Fra«
Boiler , früher Luttoscli , Lehr-Znstitut, besten« empfohlen.
Dame» wird Gelegenheit geboten, an dem Kursus, welcher am1. n.
1b. eines Monats beginnt, theilzunehmen. Dauerd. Kursus4Wochen,
doch wird keine Dame entlassen, ohne vollständig ausgebildet zu
sein. Erfolg garantirt. Boller -Luttoscl », acadcmisch geprüfte
Lehrerin, Wiesboden, Kirchgasse3«._

. Bügel -Kursus. -Wz
Gründlichen Unterricht im Fein- »ud Glanzbügeln,

sowie Berliner Reu ertheilt jederzeit Frau Anna Bender,
«ellerstratze«, 2 St . links, Nähe der Stiftstratze._

Riini »! ^ Iirkllä wird gründlich unter günstigen Bc-
01llstt -erllt | llv dingmigen erth. Blücherstr. 16, Mtlb.

Part . Ebendaselbst ftnbet ein junge« Mädchen tagsüber Beschäftig.
Jsr . geb. junge Dame, 19 Jahre, stattliche Persönlichkeit,

welche die höhere Schule besndit hat, wünsäit in bcss. irr . Hause
feinere Küche und Haushaltung zu erl. Familienanschlußu. seiner
Umgang erwünscht. Gefl. Offerte ,1 mit Bergütungsansprüchenan
Herr» Cantor Susabaum , Weißenbnrgstraße4, erdete».

ianfgrsnchr

sowie alte« Gold
Alte Zahngebiffe
iold wird stet« gekauft Ellenbogengassigekauft Ellendogeugasse6, Stb. r. 1.

£5rni | P | annp Mttzgergaffe 37, bezahlt die(P '" * »-allljC , höchsten Preise für gebrauchte
Damen- nnd Herrenkleiber, Lchuhwerk, Möbel, Betten.

Ich zahle ausnahmsweise gut
und kaufe fortwährend

gebr.Damcn-Coftümeu.Hcrreu-Kleider,
Uniformen, Gold » . Silber re.

Ä. LmitliiH . Metzgerqasse 31.
bsJjsliiff'iki» Metzgerg. 26, kauft getr. KleidttiigSstücke u"

» ODIiuILl , Schuhe. Bei Postkarte komme in« Han«.

Gegen sofortigeu. gute Kezuyluug’rjj
kaufe ich hier und auswärts

alle Arten Möbel, Betten. Schmmkgegenstände,
ganze Wohnungs - Einrichtungen,

Waffen, Fahrräder, Instrumente, Uniformen u. dgl.
Nebernahmev. Versteigerungenbei billiger Berechnung.

^ÜRc«dls Goldgasse 12,
_ Auktionator. _ 7724

Ich kaufe fortwährend und bezahle gut getr. Herren»
u. Damen-Klcider, Möbel, Betten, g. Nachtäffen. Woh¬
nungs -Einrichtungen, Waffen, Instrumente, Gold- und
Silbersachc» u. s. w. A. B . k. i . H. 5784

dlaeob Braclnnann , Metzgergaffe 2,
Die besten Preise zahlt Frau Braei -rnnnu , Grabeustr. 9,

für getragene Herren- u. Damen-Kleider, Gold- u. Silbersachen,
Möbel, Betten, Waffen, Jnflrum, Uniform. Best, k. i. H. 5894

Frim $ an «Iel 9 Goldgasse 10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen-Kleider, Uniformen,
Schnhwerk, Möb el, Betten, Pfandscheine, Gold, Silber re.
u. zahlt gut. MM" Ans Bestellung komnie  in'« Hau«. - Mi 7778

Die besten Preise
für getr. gut erhaltene Herren- nnd Damenkleider,
Uniformen, Militäreffeöten, Waffe«, Uhren, Gold- und
Silbersache» , antike u. Kunstgegenstände, Pfandscheine,
Möbel und ganze Nachläffe zahle stets bei sofort. Kaffe.

Aus Bestellung komme pünktlich in'« Han«.
A.  Öörlaeii , 16. Metzgergasse 16.

Aeltestes Geschäft der Branche hier am Platze.
Ich zahle die höchsten Preise

für getragene Kleider u. Möbel re. Auf Bestellung komme
ins Hau«.

Elise Barmann , Mctzgergaffc 21.

§M- Ich zahle “WL
stets einen anständigen Preis bei sofortiger Casse für einzelne
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnungs-Einrichtungen,
Nachläffe, Waarenlager re. Bestellungen hier und auswärts
werden pünktlich besorgt. Uebernelime Versteigerungen. 7780

A. Reinemer, Albrechtstraße 24,
Herren- und Damen-Kleider, sowie Waarcn jeder Art

werden zu den höchsten Preisen angekanst.
_ Frau Klein , 58. Webergaffe 58.

Mobilien nnd
Art suche zu kaufen.
Tagbl.-Verlag._

anseinrichtungs- Gegenstände aller
ffertcn unter I». E . v . 1» S8 an den

8147

Cisschränke und Kasseuschränke
werden zu kaufen gcs. X. Beinerner , Albrechlstr. 24. 5900

Kleiner Kochherd zu kaufen gesucht Hellmund-
»rahe 88. Vdh. Part._ 8168

Oxhofte, *i u. */s rc., kaust 6735
, Rheingauer Weinessig-Fabrik Schierstcin.

Ein gut erhaltener Bade-Ofe» und -Wanne wird zu kaufen
gesucht. Gest. Offerten unter X. M. 541 an den Tagbl.-Verlag.

Altes Metall , Papier rc. kauft Euoiis , Säiachtstraße 6.
Auf Wunsch komme ins Han«.

Den Ertrag von Frühobst , Erdbeeren rc. re. zu lausen
gesucht. t»ebr . Hatlemer , Friedrichstratzc f 7574

Von der Reise zurück!
Lipski , Dentist

has returned.

Oefsentliche Anerkemumg.
In 5 säiweren Krankheitsfällen wandte ich mich an Herrn

IVoitke in Wiesbaden und fand in jedem Falle Hülse.
1. Mein6-jähriger Sohn litt 6 Wochen schwer am Keuch¬

husten. Mit einer einzigen Verordnung wurde der
Keuchhusten in 5 Tagen vollkommen geheilt.

2.  Mein 16 Monate alter Sohn litt 5 Wochen schwer am
Keuchhusten. Durch eine einzige Verordnung wurde der
Keuchhusten in 8 Tagen vollkonimcn geheilt.

8. Mein6-jährigcr Sohn war immer siech nnd krank. Herr
Woitke stellte mangelhafte Knochenbildung fest. Mjt
zwei Verordnungen wurde der Knabe für immer gesund.

4.  Mein 7-jähriger Sohn siechte gleichfalls an mangelhafter
Knochenbildnngdahin. Drei Verordnungen gaben ihm
die volle Gesundheit.

5. Ich selbst war 5 Jahre krank. Der Arzt sagte, es wäre
trockene Rippenfell- Entzünduiig. Alle ärztlichen Be¬
mühungen blieben ohne Erfolg. Durch drei Vetordmiugen
des Herrn Woitke wurde ich geheilt und bi» nun
sd>on 6 Jahre gesund.

Diese Leistungen, die doch wohl sonst unerreichbar sind, öffentlich
anzncrkenne», halte ich für meine Pflicht. Meine Adresse ist im
Tagbl.-Verlag zu erfahren.  _ 8186

Außer den andern langwierigen Leide» heile ict) and) die

Hautkrankheiten,
sogar angeborene.

Spredistunden Werltags: Dorm. 10—12, Nachm. 8—5 Uhr.
yUnifba  Kaiser -Friedrich-Ring 30,
«« Ui 18x0, nahe der Ringkirche.

Acttere Dame mit genügendem Einkommen, möchte mit
aleichgestellicr Dame oder älteren: Herr» eine Wohnung, ev. auch
de» Hausstand theilen. Offertenu. A. B. r .» hanplpostl. 8120

)

(
.



Serie 18 . IS . Jrnri 1900. Verlag : Vanggaffe 37. 48 . Jahrgang . No . 308.

Stiller Theilhaber!
Fleißiger ftrebiamer Kaufmann, Inhaber eines fliit funbivten

Enaros -Geschäftes in bedeutender Stadt Mitteldeutlchlauds, stickt
zur weiteren Rusdehnnuq seine« nachweislich außergewöhnlich sich
gut reutirenden Urrternehmens (Jaineseinnuahmc am 2S.M0 Mk)
eine» stillen Theilhaber mit einer Einlage von 20,000 Mark. Gest.
Offerten erbeten unter K.  TT. « . SS » au den Tagbl.-Verlag.

Junge Kauft».- Frau sucht Filiale oder kl. Geschäft.
Offerten unter M. 3S. SSO a» den Tagbl.-Verlag. _

Bäckerei
suche zn tauschen gegen Colonialwaaren- Geschäft (Land
bevorzugt). Offerten unter A. «i . « . 418.» au den Tagbl.-Verl.

Lchreever-Garten , hinter der Oranieirstraße, sof. abzugeben.
Nähere« iw TaqdL-Verlag._ _ _ 2Ü22

Baumeister etc.
oder deren Angestellte , sowie

Glstser ihm!  Agenten
können sich durch Vermittlung von

Glas-Versicherungen
für unsere alte bestrenommirte Gesellschaft

lohnenden Nebenverdienst
erwerben . Offerten gefl. zu richten an h 129

Versichenmgs - Gesellschaft Tiinringia - Erfurt,
Abtheilung für Glasversicherung. _

Credit ! Geld!
jeder Art n. Höhe, reell u. discret — ohne Vermittelung zu
erlangen. Prospekt mit Näherem versendet gegen Mark« frco.
Merkur»  M ünchen, Sommeryratze 48 . (>le. 2I27>t>129

" . Toaste rc.? OffertenLiier versaßt humoristischeHochzeitslieder,
unter iw » » hauptpostlagcriid. __

Junger Kaufmann sucht in seiner freien Zeit Beschäftigung.
Offerten unter » . »» . * * 9  an den Tagbl.-Verlag.  _

Ncvendeschäst . in schristl. oder rechnerisch. Arbeiten gesucht.
auch gewandter Stenograph . Off. 88. S in . hauplpoul.

Netter junger ttnavtzäugiger Manu kinps.
W«W ? sich einer Dame zum Vorlesen. Gest. Offerten

unter ti . n.  30 postl. Berliner Hof. _ ___
In einer hiesigen Peufion wünscht ein junges Fräulein die

bürgerliche Küche z» erlernen. Dasselbe fft im ttleidermacheii,
Weißzeugnähen, Bügeln, Sticken u. s. w. bewandert und mochte sich
als Gegenleistung in besseren Haus- n. Handarbeitenuutzllch machen.
Gef. Offerten erbitte nach Scharnhorststraße5, Part , links. «lob

Gevild . ält . Fräulein empfiehlt sich für ein,ge Vormittags-
Kunden zn schristl. A>beiten u. sonst, best. Beschäftig, für Geschäft
oder Privat in ihrer Behausung oder außerhalb und erbittet gefl.
Offerten unter C. C . 5i » an den Tagbl.-Verlag.  _

Schutt kann abgel. werden. Näh. Baubüreau Tchlichterstr. 10.
Aug. Michel übernimmt Feldarbeit. Oranieustr. bl , Hth.
Müllen wird angenommen Friednchstraße45. VUe »».

8. Schulze, Clavierstiminer.
Reparaturen an Fahrrädern

»u m,mn ».’ ”

Reparaturen
Ott Pumpen werden unter Garantie ausgesührt von

_ W.  Jacol ». Pumpeiiiuacher, Kirchhossgaffe 7,
*“ ' Polircn u. Matt , d. Möbel gut n. bitl. Jahnstr . 13, Pt . 7441
^ " Rohrstüble u. Körbe w. bill. gest. b. W. Pelry , Kirchgnlse 5G

Parquetvöden und Treppen werden gereinigt und sroiirt
Herstellung wie neu, von ln . Silniuinkitnip . Ptoritzstr. 2-, 4

Mle Lapezirrrarbeite « werden prompt u. bill. ansgesuhrt.
_ » l .eicher , Adelhaidstraße 4fa. 816-
" Gekittet w. Glas , Marin., Alabast., sow. Kuustgcgeiist. all. Art
(Porzestan feuerst, i. Wass. baltb.). Uhlmann, Luisenpl, 2. 2982

Herrnschneider s. Verhältnisseh. Arbeit a. d. Hause. Feinster
Schnitt. Häsnergaffe 17, Hth. 2 St . Bestellung per Postkarte.

RkjiKklmk» III Kmiiklkidm,
sowie Anfertigung »ach Maß, mit und ohne Stellung des Stoffe«,
werden gut und äußerst billig ausgeführt unter Garantie für guten
Sitz, Kirchhossgaffe7, 1 St . l.  _
' Schueiberkleider , Jaqnetts , Mäntel , Sportkleider,
vwie Modcrnifinrngenwerden unter Garantie augefertigt. 8118

gssaoul» Si « bei -, Friedrichstraße 14, 2. Et.
Emf. m. im Aus. v. Costünik», Hanskl., Blonseu, a. Eostüm-

Röckeu. Modern., b. Pr ., g. Sitz. Luisenplatz2, Gth. P . I. Tbels.

Wlkiier CoßM. Ifîoii 15 Mk. lin.
Schneiderkleider, Blouien u. Schlafröcke fertigen und bieten m
Zkaoou bei nur einer Anprobe allen Geschäften die Spitze. 8008
_ *_ W . & A.  Englcr , Lehrstraße 1, Part.

fTaftttme Hauskleider, Aenderungen werden billig angef.
lAU | lUUlt , Adelheidstratze 58, 4. St. __

Wiener Damenschnciderei
empfiehlt sich zur Anfertigung von scineren Costnmen,
Schueiderkkeideru , Blouseu , sowie MoScruifirung bei
billigster Berechnung.

IC
__ Nerostratze 41/43 , 1._

Damen -Coftüme
werden elegaut n. preisw. augeferligt Lvebergaff « 4l. _

Mitrat, JmMttcs, Schneider-Kleider
werden gutsitzend nngesertigt, sowie Moderuistrung. 8228

Krauter , Damen -Schneider,
_ Bleichstratze 15 » , 1 St. __

«SofHUac, Haus -, Kruder « . und Blouseu iverden bei
gutem Sitz zu billigen Preisen augesertigt. Näh. Mauergasse 19,
Hinterhaus 2 St . Daselbst würde auch die Arbeit eines Geschäfts
übernommen werden. 6201

Schneiderin empfiehlt sich. Albrecktstraße 28, 2 links.
Kostüme und Aevdernnaenw. billig angrs. Lteichstr. 25,P . 1.
Alle Näbercikii, Wäscheu. Stickarb. werden von best. Fräulein

auaef Gest Auftr. erb. unter 81. 8*. SSO an den Tagbl.-Verl.
Perfeete Näherin wüuicht noch einige Kunden in und äußer

dem Bause. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8184
Ein ailstäudiges Mädchen , welches im Weißzeuanüben. sowie

im Aufertiüeu von einfachen Kleidern, Blonsen und Kinderrleideru
bewandert ist, ivünscht noch einige Tage in der Wochez» besetzen
für 1,80 bis 2 Mk. Pdilippsbergstraße7, 3.

Alle Bestellungenl‘,sÄSr ""
bitte Mepgergasse 20 zu richten.
" Modistin empf lick in u. auß. dem H. Albrechistr. 28. 3 St."" empfiehlt sich ui und außer dem Hause.fiftt Näh.Walramstraße 83.ParL" GvitfohoiNw.d.Dampf-Apparat gruudhchg-reiingl

Dpllljöltü bei Frau Klein . Albrechistr, 30. 8138
Wüschez. Buael» w. auqen. Michelsbera 26, 2 st . Hob ».
Tüchtige Büglerin i. noch Kuudeu. Moritzstr. 44, P . 3741
id ndttbnhew.schön aem.u.acht»er.Kirchgaffe.58.8()yu
Waschfrau vom Lande, mit eigener Bleiche an stietzcnoem

Waffer, sucht noch einige Kunden. Näh. Kirchgasse 30, 1 St.
LÄäschez. W. u. Büg. w. airgen. « chwalbackerstr. 49. H. 1 r.»HL znm Wivchea 11.Bügeln von Hotesl.PeustoueurMKfWL. und Herrjchafteuw.aiigenoimueu bei billiger

und prompter Bedienung. Bleichstr. 19, Stb . l , Frau Mrü « e »'.
zum Waschen und Bügeln wird angenommen
Adlerstrnße 1l . Hth. 1.

Wäsche z. Ltzaichenu. Bügeln wird angen., gut u. pünktl. des.,
Rasenbieichk. Brerstadt , Blumenstrahebei »» . i »eol,t . ^

Heilgyimiastik—Zimmer-Tmucn
(ohne Geräthe) für Herren, Dumen, Kinder. Ferner «andow ’i^
Hantelübungen. Preis 15 Stunden 20 Mk. Gefl. Offerten unter
HV. »»'. »« 8 au den Taabl.-Verlag." Gesunde Frau,welche drei Mal täglich ein KindWW mitstillt, oder Amme, welche noch drei Monate
weiter stillen kann, Friedrichstraße 23. 2 l. 8100

" Eine verh. Dame j. nur b.ss. Leute, bei w ihr
2"--jähr. Mädchen tagsüber in vortreffl. Pflege

w.; auch müßt, sie selbst d. wohnen können. Offerten mit Ang.
de« Preises unter 81. A . 4l8L an den Tagbl.-Verlag.

8185

&UT  ein U. V'HUUüt; WIIWI , \
Offerten unter O . M . 4>Kv an den Tagbl.-Verlag._

Jemand sucht 20 Mark zu leiben. Rückzahl, nach Uebereink.
Offerten nutev «fl« «fl» an den Taübl.-Verlng.

Ein Herr sucht Heirathsvermittelnug. In gutenp ot. Kreisen
eingefübrte Veriniitlcr belieben Offerten unter A. A.  539 an den
Tagbl.-Verlag zu senden.

fjCilflti ) 400  Damen _ut.p gr^ Vermögen̂ wünschen HeirmthProspect umsonst. Journal Eharlotteuburg 2.
Zwei hübsche junge Mädchen suchen auf diesem

as—i» , Wege Herren-Anschluß zwecks späterer Ver-
ehelichung. Off, unter V. W . C . 5 » » an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen
sucht die Bekanntschaftemes «ebildeien Herrn z» machen zwecks
Heiratb. Offerten unter r . 8*. 199 postlagernd Berliner Hof.

Zwei j. Beamte (Jurist .) suche» b-h. Heirath Auschl. au zwei
j. hübsch- Damen. Off, u. s». 5 -»» an den Tagbl.-Verlag.

Herrath!
streng reell und discr., nur durch Neuuiou internationale
Krnst Oiirtner , Dresden , Sachsenplatz3. Prosp. gegen
M-Pf .-Mark all. Land. _ F75

Hauptpost Iflt. nt. letzter Brf. __
Elf Uhr. Gut heimgekonimen? War Mutter zu Hansetz Aus

baldiges Wiedersehen. Freundl. Grntz. — Gefall. Antwort unter
M . » © Postamt 3 lagernd erbeten.

VS in a Asilieiiner , Webergasse 7.

«-»»« Taillenarbeiterm
gesucht Lauggosse «, 3.

.ueyirge o»vu - » nv i“*- 1 1 r -örfö
dauernd gesucht. ^ ^ «0M. T,eister -H » dach , Gr . Burgstraße 9.

Rock- u. TaiNenarveiteriuneu gesucht Moritzstraße 12. 2.
Tüchtige Kleidcrmacheri « , die das Garmren gut

jpäl ! $r versteht, gesiicht Neugasse 14, H. 1. St . links.
Mädchcu zum Kleidermachen gesucht Mauergasse 10, 3. tsbo
Tücht. Taillen- «. Znarbeiterumen

für dauernd gesucht. Wiegand , Langgaffe 37.
Geübte Rock- u . Tailleuarbeiterinucn , sowie Lehrmädchen

sosort gesucht. * Heyrer , Bahnhofstraße 20.
Tüchtige Näherinnen und ein Lehrmädchen gesucht Latiggasse4. 1.

Taillen -, sowie Rockarbeiter,n sofort
dancrud gesucht Häfnergasse 13, 1. 80o1

Ein Mädchen znm Nähe» gesucht Jahnstraße 9, Hth. Part.
Geübte Mädchen zum Kleidermache» sofort ges. Daselbst werden

auch Lehrmädchen angenommen Grabenstraße 26, 2. 8181
Ardeiterinueu und Lchrmädcheu gesucht.

Confection rdiiNel - sr ^ » t «« r , Balnibosstraße 5.

8226

Costüme, —
Blouseu , M .,ti »,-S und Schlafröcke werden chic und tadellos
fitzend angefertiat Langgasse4, 1.__

Dameu -Costumes
Werden elegautu. preirwerth augesertigt Schwalbacherstraße8. 2.

ms

Perfekte Taittenarbeiterinnen
gesucht bei Laeabanne , Tauuusstraße 49.

Tüchtige Taittenarbeiterinnen,
tüchtige ielbstständlgc Rockarbeiteri » »..zwei Zuarbctterinuen

in 'seines Dameuconsectiousgeschäst für dauernd nesucht.
Schristl. Offerten u. »b. 3 M . I « » S a» » udolf Moase»
Mainz . (Kag Mainz 4083) F 129

Mädchen, im Kleidermachen geübt, sofort gesucht Kirchgasse 47. 2 l.
Weitzzeugnähert «, auf dauernd gesucbt Römerberg 30, 1 l . ,
fi*  fef, jt i «S Weitzzeug -Raher,»

II Cllt CHIC |ICIfv für Privathau «. Off.
unter « . T5\ »9 « an de» Tagbl.-Verlag.

Ein junges Mädchen , ü» Weißzeugnähen geübt, gesucht. 819on . Kutii «. Kurhaus -Restaurant.
Modcs.

Eine tüchtige zweite Arbeiterin für 1. August, event. früher,
gesucht. Adolph Koerwer . 78,8

^Zweite Arbeileriu » im Verkauf bewandert.
!wC0PCs ?, gesucht Marktstraße 24. 8158

Lehrfräulcin
von hiesiger guter Familie gegen uioilatliche Vergütung gesucht.

Banmfchwamlnwaaren.4,. äl . It .» i-!e!. Lauggasse 10.
sts .» l» aus  guter Famiiie gegen sofortige
»5Cl ) t WäOECII Vergütung gesucht. 7657

Carl Krust , Juwelier, Langgasse 26.

w Lehrmädchen SB,."”'*"‘"SS
Julius Heymann , Langgasse 32.

Gesucht wird ein Mädchen , welches das KleidermachkN gründlich
erlernen kann, gegen Vergütung Taunusstraße 38, Hth. _

Junge Mädchen könne» das Weitzze,rgnähen grnndlich
erlernen . Maschiuenätzen u . Znschueide» inbegrlsfeu.
Schwalbacherstratze 28 , Hth . 1. 1̂ 93

Ein Mädchen kann das Aleidermachen gründlichu. unentgeltlich
erlernen. VI. stahl , Heleuenstraße 16.

Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Tauuusstraße 28, Stb. 3.
Lehrmädchen für Putz gesucht.

3.  Ullmann.

Weibliche Verlone « . die Ktellnng finde» .

Perfeete Berkänferi«
für Schweinemetzgerei sucht 8112

P . Flory , Kirchgasse 51.
Angehende Verkäuferin für Couditorei sofort gesucht. Räh.

im Tagbl.-Verlag. oyl^
Tüchtige Bertäuseritt zum baldigen Eintritt gesiicht. 8047

A.  Maass , Gr. Burgstraße8.
Ein Ladeumädcht «, snr Metzgerei gesucht Sedanstraße 1.
Ein jüngeres gewandtes Mädchen mit guter Handschrift,

welches schon in Geschäften thälig war. für den Laden gesucht.
Färberei HiTrinann,

Emserstratze4. 8191
eine angeh . Berk, für Ausschniltgeschäft

RUClllM » ins Rheinga » , eine Berk. s. Couditorei,
«in Servirsrl . nach Dchlangeubad , eine angey . Jungfer
sosort , eine Jungfer , welche perfect schneidert, nach
Schweden (Borste« , hier), Alleiumädchcn zu einzelner
Dame mit Diener (28 Mk.), Restaurations - Köchin
nach Speyer , Zimmermädche » s. Hotel sofort , Alte,n-
mädche» « ach Brüssel zu zwei Personen (38 Fres .),
Küche,»niädche« .

Ccutral -Büreau (Frau Wariies ) , Saalgasse 38 , 2.

Für ein erstes Geschäft am hiesigen
Platze wird eine junge Dame aus
besserer Familie , mit guter Hand¬
schrift und voNstäudig mit der Buch¬
führung vertrant , als Verkäufer,n
dauernd gesucht. Offerten mit An¬
gabe der seitherige « Thätigkeit , Alter,
Coufessiou u. (Sehaltsausprüche uebst
Photographie unter A.  Z . A . 528 an
de» Tagbl .-Verlag erbeten. 8197

Gesucht

tüchtige hranchcknndige
Verkäuferin

für ein erste« „ „ _Mannfactur -Geschäft
in Worms. Offc' le» mit Zeugnisse» und Gehallsang. unter
po. « W . 41U1 an (K. Wo.4101) 1 129itudoir Müsse, Worms.

Lehrmädcheu' gegen Vergütung für feinen P " tz besucht. 7909Anna Hrai -mer , Kirchgaffe 19.

ap Lehrmädchen JSJr,***
Mehrere Lehrmädchen für Putz und Verkauf per sofort gesuchtz

Jlüvlpli Koerwer . 78

Gesucht a. sofort g&ftÄÄ.
b. d SLnlaufg n. zum unterhalten resp. spazi-ren gehe» der
Kaiser-Friedricti-Ring 37, 2. . , „

Ein freundliches zuverl. Mädchen zur Hülfe im Kindergarten
aefucht. ^ ars :. Loreli « Stemgasse9, Gemeindehaus.

Haushälteritt gesucht.
^ur Führung des Haushaltes wird sofort ein Fräulein gesucht,

das in allen Zweigen des Haushaltes, besondersm der ferne«
Küche erfahren ist. Gefl. Offerten mit Angabe über früher?
Thätigkeit 2c. unter « . A-  5E. 54»? a. d. Tagbl.-Verlag. 81^Arfceits-Naeliweis Eatlihaus, Frauen-AMn-
f. b. Köchinnen, b. Haus-, Zimmer-, Kinder- u. Küchenmadc
für hier u. ausw., eine tücht . Kaffeeköchin f. sofoit n. ausw.,
sowie Monatsfrauen tagsüber und stundenweise. .

eine tüchtige, auf gleich gesilch
Plaitcrstraße 21.

Gut bürgerliche Köchin zur Aushülfe bis 1. Juli gesuch'
Adolphsällec 55. .

Un4rt !iin « bmnan für erste Häuser, Kaffeekochinnen,HOIBIKOCnmnen Beiköchinnen,Herdmädchen,Koch
Lehrmädchen, Hotelzimmermädchen, ein Zimmermädche
welches serviren kann, für Pension, flotte Kellnerinnen t»h
erete Restaurants , Alleinmädchen für bessere Familien, sow
eine grosse Anzahl Mädchen für Haus- und Küchenarbeit v
hohem Lohn sucht Ciriii «i*ers ,s Itlieinisetans Stelle»
MUreau , Goldgasse 21, Laden. Telephon 434.

Tüchtige selbstständige , . ,

Mestanratlouskochm
gesucht. Salair 60—80 Mark. Cr » tral -Tase -N«ft.,urattn
Bad Münster a/Stcir ».

Zur A»»hülse ans 3 Wochen wird eme fein bürg»
^ lichc Köchin ges. Am liebsten jnnges Mädchcist
das kochen aelernt und noch nicht in Stellung war. Off. u»>ch
«o. «<\ (591 an den Tagbl.-Verlag. b

*«* **.*»* für Hotels. Restaurant«, Pensloiieii»M
Herrichaftshäuser. ferner Kaffee- und '

köchinuen, Büffet, und Seivirfräulein . Zimmermädchen'w
Hotels und Pensionen, bessere Stubenmädchen. Hausmao«
adrette Alleiumädchen, eine Haushälterin in Herrschastshau« ->»)
Land, ein Mädchenz. Weißzeug für Hotel. Küchen- »ich Ww
Mädchen (30- 40 Mk.) sncht » Nruer ' s 1. Central -Bürc .n"
Eltenbogengaffe v . Telephon 8?1.

Ein Mädchen gesucht Feldstraße 2. Lade». . ^
Tüchtiger Mädchen gesucht Große Burgstraße !,. 3. St . link«. ^
Ein brave« Mädchen gegen hohen Lohn gef. Hellniundstr. 30.^ " ^

Braves tüchtiges Allertt
für besseren Haushalt sofort oder späterg

UlU0u ) CU Biebncherstriiiße7. .
Ein tüchtiges Hansmädchen , welche» etwa» kochen lernen m ^

sofort gesucht Moritzstraße 34. „ 7L
Tüchtiges Hausmädchen wfort aenicbt Nengasse7 a. 0. ‘
Einiacbe« flctBige« Mädchen gesucht Friedrichstraße 13.

- Fraukenstraße 1, Part ., wird cm ordenll. »WcSU
gegen guten Lohn gesucht.
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Junges besch. Mädchen gesucht Herrngartenstraße 13, 2 reckt«.
Mädchen von 14—16 Jahren gesucht Berlin,»straße 15, 3. St.
W Tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit gesuch,

bei Hofpbotogrnpb Soh -pper , Rheinstraße 31. 7877
Junges Dienstmädchen gesucht Adelheidftraße9, 1. 792t
Mävcheuheiru und Stellennachweis^

Schwalbacherstraße 65 , 2,
sucht sofort Kindcrfräulei» nach Schwalbach, Köchinnen, Allein-,
Haus-, Zimmer- und Küchenmädchen. Anständige Mädchen
erhalten g. und billig Pension. I ». Geisser.

Ein braves fleißige« Mädchen wird gcs. Blücherplatz3, 3. 7977
Zum 15. Juni gewandtes Hausmädchen gesucht (nicht kochen)

Rheinstraßc 26, Gartcnh. 1 I. 8022
Mädchen von 14—16 Jahren gesucht Bahnhofstraße5, Obstladen.
Junges einfaches Mädchen wird gesucht Zinimermannstraße5, 2.
WU- Ein braves 15-jähr. Kindermädchen vom Lande gesucht.

4 . Seeivald , Michelsberg 26. 8082
Ein einfaches Mädchen , welche« jede Hausarbeit versteht,

wird ge sucht An der Ringkirche 10, Part . 7770
Ein Mädchen für Küchen- und Hausarbeit gesucht
Taunllsstraße 22, Restaurant.

Ei» junges HanSmädchen gesucht Kirchgasse7, 2. 7973
Ein braves tüchtiges Mädchen auf sofort gesucht Hermann¬

straße 13, Part . 8125
Ein einfaches reinliches Mädchen nur für Hausarbeit gesucht.

Varl Hariiiimiii . Häfnergasse7, Laden.
Ein tüchtiges Dienstmädchen gesucht. Gute Zeugnisse noth-

wendig. Kirchgafle 47,2 . Wohnnngsstock bei 4 » ng . 8110
Tüchtiges Mädchen gegen guten
Lohn gesucht Waldftratze SSj Pt.

Einfaches Mädchen für kleinen Haushalt gesucht Stiststraße 23.
Part . Vormittag«. 7903

Rach Frankfurt a . M . gesucht eine einiache Kinderfrau zu zwei
Kinder» im Aller von 3 Monaten (Sorhlet ) und 3 Jahren.
Näh. Taunnsstraße 39, 2. 7576

|HNk Ein tüchtiges Mädchen gegen hohen Lohn gesucht
Langgasse 31, 1.

Vesuchl wird ein besseres Kindermädchen gesetzten Alters oder
jüngere Kinderfrau zu drei Mädchen im Alter von 12, 5 und
2 Jahren . Dieselbe muß vorzüglich empfohlen sein und lang¬
jährige Zeugnisse besitzen. Kenntnisse im Nähen erwünscht.
Lohn Sv Mk. monatlich. Zeugnisse, Photographie u. seitheriger
Lebenslauf einzuscnden an 8006

_ Frau Or . Koekmann , Prellcrstr. 14b, Weimar.
«WM *» Williges Mädchen gesucht. Lohn 20 Mk. Näh.

im Tagbl.-Verlag. 8188
Einfaches kräftige« Mädchen für Hausarbeit gegen guten Lohn

gesucht Kirchgafle6, 1. Stock. 8170

Mn jüug. fleißiges Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht. Demselben ist Gelegenheit
geboten, das Koche» zu erlernen. 8190

. Färberei llcrrinaiin , Emserstraße 4.
^aüe « j. ehrl. Mädchen für kl. Farn. ges. Adlerstraße 42. 8165
Wcht. Allernmädchen ges. Kaiser-Friedrich-Ring 14, 2 r. 8166
Ein braves sauberes

kochen kann, gesucht Fnedrichstraße36, 3 Tr . l.
Anständiges nettes Mädchen gesucht Faulbrunnenstraße 12.
Ein tüchtiges AAeinmädchen

für sofort oder bald geweht Adelheidstraße 71. 2.
Ei» junges willige« Mädchen für leichte Arbeiten in einen kleinen

Haushalt auf 15. Juni gesucht. Rah. Wcllritzstraße 41, 2 l.
!£.rJ 0L0t* in  keinen Haushalt ein einfaches, tüchtiger
Mädchen, welches etwas kochen kann und Hans-

arbelt versteht. Zu erfragen bei 8170
MUiivi -, Taunnsstraßc 1, 3.

Em braves tüchtiges Mädchen
gclncht.  Näh . Oranienstraße 53,1 . 8193

Ein Mädchen in kleinen Ha ns holl gesuch»Franken-
D^ V straße 10. Part . r. 8154
Ein braves Mädchen für Küche und HauLaiveit sofort gesucht

Tannnsstraße 27. Spendet.
Ein ansehnliches persectes Servirft 'äuleiu sofort

. gesucht. Wartthurm . 8153
ff »SÄföAtl W — -----
. . Gesncht

.in Hattsmädchen in ein erstes Herrschaftshaus, welches zu waschen
und bugel» versteht. Offerlen unter J.  O . j . SS «» an den
Tagbl.-Verlag. 8196R  Em einfaches Dienstmädchen für HausirbeiraFlE Schmalbacherstraße39. 8222ges Mädchen gesucht Neugasse9. Part. r.

iü^ solides Mädchen für Mithülfe im Haushalt sofort
•VT ®; ,,,,, water gesucht. Lohn 20 Mk.. braucht kein Lade»»ru Nah. Marktstraßc 14, Eckladen.

»1»cht. Schäfer , Friedrich straße 14.
Mädchen gesucht Moritzüraße 20, 2. Etage.

«um ^ ^ ' " wätzchen wird gegen guten Lohr
zum 1. ^ ul, oder früher gesucht. Wh . BiSmarckring 40, 2. 8177

Suche e,n braves ESSSÄY »»4t
Gesucht«ach Haag (Holland)

nett,» tüchtiges nettes Zwettmädchc » von
erfahren Mit "ärtten̂ U-^ *'»̂ " ^ N' u. etwas Schneid.

W  tin Mädchen für leichte Hausarbeit gesucht. 8228
3 »» »ca« ,, » ? :» «« - «2.

s ^sLrZ " -i « ”.s

»III Mädtben L fLf ^ J eludU  Michklsberg 18,

SjjR'Ä *—zx «ÄÄÄ i W
ftrnh, Huusarbeit ges. Schwalbacher-

herzig NW1 -KL*- « .«A
- - ' •

älteres einfaches Irl ..
ord,im,Ebb >ugerI,ch kocht, diirckmiis ehrlich, zuverlässign. sehr
mit Hülfe eine« Manchen« .̂ wilie ist klein; dasselbe hat
eme B-rkraucasstelle flt ' io Mik^ ?I ? "„ng z„ halten. Da es

IW - LÄSKSS'
‘"hvwl '‘SSUxmätZ '“V 33, * 5

für ein viermoiiatliches mit guten Zeugnissen
durchaus erfgh« .. 'de," Wirthschaft . riu,

Gesucht Kinderpflegcri»
3-jährigen Kinde. Meid. 9—1 Adophsallee 25, 3.

Zuverlässige gutempfohle »»e Kinderpflegeriu zu einem neu-
geboreuen Kinde sofort gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8180

Sofort eine tüchtige erste Büglerin auf dauernd bei hohem Lohn
gesucht. Näd. Ruhbergslraße9. 7890

Eine tüchtige Büglerin gesucht Schulberg 17, Part.
SW“ Eine Büglerin sofort gesucht Sedanstraße 15, 1 Tr . h.
Ein Bügelmädche» sindet dauernd Beschäftig. Näb. Aarstraße 18.
Tüchtige perf. zuverl. Büglerin dauernd ges. Stifistr . 22, G. P . l.
Mädchen kann das Bügeln grdl. erl. Westendstr. 10, Hth. 2 l. 5935
Waschfrau für dauernd gesucht Steingasse 26, Part.
Ei n e Wa schfrau gesucht Rädcrsiraße 25, 1 St.

Eine tüchtige Waschfrau für ständig gesucht (pro
Tag 2 Mk.) Platterslraße 88.

Ein Waschmädchen ob. Waschfrau gcs. Westendstraße5, Hth. P.
Ei» Waschmädchcn auf gleich gesucht Adlerstraße 11, Hth. 1.
Tücht. Wafchmädch. find. gl. daiiernde Besch. Wellritzstr. 47, H. 1 r.
Eine tüchtige Waschfrau , welche in einer Wäscherei thätig war,

ani immer gesucht Nerostraße 23.
Waschfrauen , Taqlohn zwei Mark, sucht Griimberg ’s Bür.
Putzfrau gesncht Bluiiieiistraße6, Part.

(Monatsstelle) für täglich von 7,
^ 4 §111 event. 8 bis 12 Uhr Vormittags

wird gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 5, 3.
Frau zum Putzen des Ladens gesucht Taniinsstraße 28.
Putzfrau gesucht Maiuzerstr. 66,1.
Ein Monatsmädchen oder -Frau für den gauzeii Tag gesncht

Moritz straße 34, „Mainzer Hof". 7628
Monatsfrau oder -Mädchen gesiicht Mauergaffe 10, 3. 7866
Moiiaismädchen gesucht Lnisenstraße 24, Gib 2 r. 7906
E. br. Monats»,, g. W. n. Verg. ges. Schwalbacherstr. 14, 2 r. 7966
Ges. Moiia tsmädchcn od. Frau auf gl. Philippsbcrgstr. 45, Part . l.

Ein junges braves Monatsmädchen wird sofort
gesucht. Rah. Wörthstrabe8.

Braves Monatsmädchen tagsüber gesucht Adelheidstr. 69, P . 8117
Eine saubere Monatsfrau fiudet täglich 2—3 Stunden

Beschäftigung Elisabethenstrastr 18, l . Stock. 8127
Bessere Mmmtsstelle.

Etwas letbeiibe Dame mit Beruf sucht für 3 Vorinitiagsslnnden
eine freundliche, sehr gewisseuhaste, möglichst uuadh. Persönlickkeit
für leichte Hansarbeil. Näh. Frankeiistraße 19, 1. St.

Gesncht niinbhüngige saubere MonatSfrau oder Mädchen auf
sofo rt Bahnbosstraße 20, 2.

PW Attständ . Monatsmädchen gesucht Saalgasse 5, 1 r.
Monatsfra, » oder -Mädchen gesucht Helenenstr. 6, 1 St , 8169
Sauberes Monatsmädchen für Nachni. ges. Westendstr. 15, 3 l.
Monatsfra« SÄ “ '""“s*m“"
Monatsmädchen ober Frau gesucht Oraiiienstraßc12, 2.
PW Monatsmädchen1—2 Sld . sof. ges. Westendstraßc 26, 1 r.
Eine MonatSfrau oder ein Mädchen ges. Taunnsstraße 25, Stb . 3,
Aust. Monats «!, auf gl. gesucht in kl. Hausbalt.

Meyer , Orgnienstraße 54, 3 St . r.
Zuverl. Moiiatsfran od. Mädchen gesucht Rheiustraße 72, Part .!
Weckfran gesucht Goldgasse5, Bäckerei ^Vej gtmd ». 7370

Eine reinliche Fra « zum Wccklragen gesucht. Näh,
Moritzftraße8, im Laden. 7425

Eine Weckfran gesucht. sS. Stahl , Hellmundstraße 30. 7705
Ein junges Biädchpn oder Frau Morgens 3 Std . zum Milch¬

trage» gesucht. Näh. zu erfrage» Nerostraße 32, Part.
Ein j. träft . Mädchen , welches sich zum Austrage» von Waarcn

eignet, Kaiser-Friedrich-Ring 14.
Br . tücht. Mädch. f. g. o. tagsüber ges. Philippsstr. 33, P . l. 7908
Eine bessere zuverl. Frau od. Mädchen tagsüber zu einem Kinde

gesucht Lnisenstraße 43. 2 l. 8öi§3
Ein geb. Fräulein für Nachmittags zu einem8-jähr. Mädchen

gesucht. Meldung nur Vormittags Aorkstraße9, 2 l.
Gesucht ein junges Mädchen bei Tag Aorkstraße 10, 3 l.
Ein 14-jähriges Mädchen tagsüber gesuckt Webergasse 29, 2. 8052

Etiie brave reinlicke Fra « für einige Stunden Nachmittags
gesucht Adeldeidstraße 91, P . 8049

föt « II Ä welches zu Hause schlafenk., tags-
^ » »1 über ges. Heleuenstr. 15. P . 8059
Junges Mädchen tagsüber gesucht Hell>nund,straße 52, 2. 7157
Eine saubere Frau ô er Mädchen für einige Stunden Morgens

gesucht Stiststraße 13. 7997
zuverlässige ehrliche nnabhäng . Fra,»

»JMMv  gesucht, f. Somttag Nachmittags die Kinder
zti beaufsichiigen. Näh. im Tagbl.-L̂ rlag. 8219

Aelteres Mädchen oder Fra » zur selbstständigen HaushaltungS-
Arbeit zur Aushülse vom 20. d. M. biß ungefähr 14. August
axsucht.  Offerten unter V. C . 614 an den Tagdl.-Verl. 7996

Juugeö Mädchen für Nachmittags zu Kinder»
P ®“® ' gesuckt Niehlstraßc 11, 2 r.
Juuges ordentl. Mädchen tagsüber gesucht Helenenstr. 4, P . 8208
Jlinges Mädchen für tagsüber gesucht Sedanplatz4, Mtb. 2 r.
Zuverlässiges Mädche»» z» einem Kinde ganz oder stundenweise

sofo rt gesucht Dotzheinierstraße 31, 3.
Anständiges Mädchen zwei Stunden Vormittags gesncht.

Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 8183
Ein zuverlässiges Lauf »uädchen gesucht Taunnsstraße 49.
Saub eres Laufniädcher » sofort gesucht Gr. Burgstr. 9, 2. 8207
PW" Leute zu Ul Kartoffelhackeu gesucht Wellritzstraße 20.

Weibliche Dcrsouen , die SteUrmy suche« .
Mädchenheim — Stellen - Nachweis,

Schwalvacherstraß« 65, 2, empf. soiort, späteru. 15. Juni:
Erzieherin, Jungfer, Köchinnen, AUeiumädchcn,

P . Geisser.
Fräulein , i. Schneidern bew., möchte Dame aus Reisen begl.

Gefl. Offerten unter MV. lV. Wcllritzstraße erbeten.

Paris.
Gebildete ältere Dame, reisegcwandt, jahielang in Paris ge-

wesen, sucht Stelle als Reisebegleiterin oder Dolmetscherin gegen
b. Honorar. Näh. tm Tagbl.-Verlag. 8199

Gesellschafterinnen, Haushälter.,
eflvlfv *' eine Krailkenoflegeriliu. Kinderfränlein empfiehlt

Miirucr ’« 1. Ccntral -Büreau , Etteubogcugaffe 8.

Wo fände
junge Dame hiesiger Bürgersfaniilie Stellung, stundenweise zu

feiner Dame? Dieselbe kan» Garderobeu. dergl. vollständig in
Ordnuna halten, aber auch Gesellschafterin ersetzen. Gehalt
Nebensache, dagegen mehr familiärer Anschluß Bedingung. Off.
erb. u. Chiffre » . MV. « . 523 an den Tagbl.-Verlag. 8198

Geb. Dame, Offizierswaife,
i. Gesang acnd. geb. (Stockhauseni, in Malerei ers., der sranz.
Sprache mächtig, praktisch und reiscgew., sucht Stellung. Offerten
unter 11. 1' . 11. 521 an den Tagbl.-Verlag.

MPPs Junges Fräulein , welche« bereits 3 Jahre als
AMWr Verkäuferin in der Maiinfactnr- u. Modewaaren-

Brauche thätig war, die Stelle jedoch vor einem Jahre Familien-
vcrhältiiisie halber anfgab, lucht wieder Engagemeut in christlichem
Hanse (Wiesbaden oder Rheingau) und ist bereit, einen Monat
auf Probe zu arbeite». Gefl. Off. sub J . » 22 hanptpostlag.

Fräulein , welches mehrere Jahre als Verkäuferin thätig war,
sucht per 15. August Stellung in besserem Geschäft oder auf einem
Bureau. Offerlen unter V . X . 48 «» an den Tagbl.-Verlag.

selbstständig, sucht Stellung ' in feinem
Costümgeschäst. Off. u. V . MV. 446

an den Tagbl -Verlag.
Fräulein , welches längere Zeit in einem Manufaktur-Geschäft

das Nähen erl. hat, sucht passende Stelle. Frankeustraßc9, 3 l.

Eine junge Dame, L'SLDZ
vollkommen mächtig, auch in Correspondcuz bew., s. Stellung als
Comptoiristin. Gefl. Off. n. 8 . X . 43 » an den Tagbl.-Verl.

Stellung als Hausdame kÄ”
umsichtig, prakt., musikalisch, kinderliebn. sprachgewandt. Offerten
unter G . B*. G . 522 au den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige znverläsfige, sehr sauber« Herrschaftsköchiu mit guten
Zengiiissen wünscht Stelle. Neugasse 22, Metzgerladeu.

Eine selbstst. Köchin oder besseres Hausmädchen sucht Stelle.
Näh. Friedrichstraße28.

sucht Stellung
Bad Ems.

Ausgezeichnete perf. Herrschafisköchi», sowie mehrere adrelte Stuben¬
mädchen enipf. Ceutral -Bür . ( WarUe *) , Saalgaffe 38.

M* Haltsmädchen mit lanjähr. best. Z. suchen
j» besserem Hanse Stellung, womöglich zusammen.

Off. erbitten an Herrn Hei . Uralter . Covlenz -Neuendorf.
Eine perfecte Köchin wünscht Stellung. Dieselbe nimmt Anshülfe

an. Kellerstraße 12, 3.
Eine perf. Herrschastsköchin sucht Stelle. Walramstraße29, 3. St.
Eine gute Köchin(Nordd.) sucht Stelle, ev. in Pension, außerdem

empfehle eine perfecte Köchin für Hotel oder Pension.
Central -Bürean (Frau »Varne »), Saalgaffe 38 , 2.

Eine perf. Hotelkochrn
für gleich. Näh. Commiisionär8<-f»a,id «. Bat

Oksauge gebildete Wittlve
sucht paffende Stellung zur Führung des Haushalts bet

kleiner Familie , einzclneu , Herrn o. Dame . Auch die
Neberuahme , resp. Führung eines für Dame paffenden
Geschäfts würde übernommen werden. Offerten unter
« . v . 401 an de« Tagbl .-Verlag.

Gebildete ältere Dame , im Haushalt wie in der seinen Küche sehr
erfahren, wniischt hier oder außerhalb bei gebildetem Hcrm
Engagement, würde auch die Erziehmig mutterloser Kinder über¬
nehmen. Gefl. Off. unter V . X . 4 » 8 an den Tagbl.-Verlag.

Bcfferes gesctzres Mädchen, weiches gut nähen und etwas
schneidern kann, sucht als Stütze der Hausfrau oder sonst passende
Stelle. Gefl. Off. u. H . Iff. B,. 406 bef. der Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen , Waise, kath., sucht Stelle als Stütze oder zur
Gesellschaft in besserem Hause, am liebste» bei einer einzelnen
Dame. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 8062

Zweit - und Drittnlädche » mit guten Zenanissen suchen Stellen
durch Büreau SchUiiag , Neuwied a. !tth.

f & itä welches die bürgerl. Küche verst..
MZ- ll » V44 - VHp tit allen Hausarbeiten gründlich

erfahren ist, sucht Stelle. Näh. Riehlstraße9, Mittelbau 2.
Ein ordeiul. Mädche « sucht Stellung zur Aushülfe, nimmt auch

sonst tägl. Arbeit an. Schnlberg 13, 4 St.
Ein Mädche » sucht Stelle in einem Herrschaftshanse bei einer

kl. Familie. Walramstraße 27, Froutsp.
Ein tüchtiges Mädche » , in der fein bürgerlichen Kücheu. Haus¬

arbeit gründlich erfahren, sucht Sielle. Friedrickstrnße 28. 7867
Arbeitsnachweis Rathlians, Abth. II.

Stellung .suchen : ßeseliliesserin f. Hotel, IIau=h., Stützen,
deutsch., engl. u. franz. Erzieherinnen f. Feriencngagement,
Vorleserin, Handarbeitslehr ., Krankenpfi.. Jungfern u. BüffetfrL

ßPltt 32  Zähre all. kath., welche«MS-TV» lahrelang selbstständ. Haushalt
geführt hat und gute Zeugnisse besitzt, sucht Stellung bei allein¬
stehendem Herrn. Gr . Burgstraße 4, 3 l.

Geh . Fräulein , wünscht, gestützt auf gute Empfehlungen,
Stellung als Hausdame zur selbstst. Führung de« Haushalts.
W. Offerlen unter Ml. G . »» «»» postlag. Schützeiihofstraße.

föttt Mädchen , welcher jede Hausarbeit
ML-414 vlIlvvW Versteht, sucht ans gleich Stelle in

bcsserem Hanse. Albrechtstraße 11, Stb.
Ein Fräulein sucht zu Airs, oder Mitte Juli Stelle als Stütze

der Hausfrau . Da dasselbe sich nod> im Koche» vervollkonim.
möchte, w. m. a. g. Behandl. als a. h. Aalair ges. Wiesbaden o.
Umgeg. bev. Gefl. Off. u. » . G . i«. 5S3 a. d. Tagbl.-Berl.

Anständiges Mäddien sucht Stelle als Hausmädchen, am liebsten
in Hol et oder Pension. Eintritt 15. o. 1. Markistr. 1, 1St . h.

KIMM »» Ei" besseres Hnnsnrädche », welches nähen, bügeln
WWM und serviren kann, sucht in feinem Herrschaftshaus

Stellung . Näh. im Tagbl.-Verlag. 8221
Aeltere zuverl. Person, die eins, kocht, prima 7-jähr. Atteste, sucht

Stelle. Müller ’» Büreau , Wobergaffe 56, 1 St . r.
tfS’t 'St ans guter Familie, das nähen.
^ 4 *» mHvUjlH bügelnu. etwas kochen kann, sucht

sofort Stelle. Zu erfragen Taniinsstraße 57, 1. Et.
Ein ordentliches sauberes Stueiumüdcheu sucht Sielle in einer

kleineren Familie. Wellritzstraße3, Hth. 1 St . l.
Ein eins . Fräulein , in der Küche selbstständ., im ganzen Haush.

erf., zu verl. u. propre, pr. Z., w. paff. Stelle. Häfnergasse7. 1.
Ein j . starkes M . jucht Stelle in besserem Haus»
halt . Hellmundstraße 15, H. P.

Ein viaves anst. Mädchen, welches gut bürgerl. kochen kann, sucht
Stelle, am liebsten allein. Näh. Helenenstraße 13, Hths. Part.

Jttngcs Mädche »» (19 Jahre ), erfahren in Hausarbeit, sowie
im Nähen und Bügeln, sucht Stelle als Hausmädchen, kann sof.
eintreteu Joikstraße 11, 2. Etg. l.

MädchenvomLande, noch nicht gedient,
vö - 4 - 4 sucht Stelle als zweites Hans- oder

Alleiiim ädcheii. Zu crfr. Adolphsallec 24, Dachstock.
Mädche»», w. bürgerlich kochen kann, sucht sogleich

SP ®©? Stelle als AUcinmüdchen in ruhigem Haushalt.
Bleichstraße 15, 3 Tr/

Tüchtige Büglerin s. K. außer dem Hanse. Adolphstraße8, Hth. L
Mädchen siidit halbe Tage Waschbeichäst. Feldstrabe 12, V. D. l.
Ein Mädchen s. Wasch- u. Putzbesch. Schwalbacherstr. 47, Dachl.
Eine j. Frau s. Nachm. Besä). (Wasch.). Gustav-Adolphstr. 3, 3 l.
Eine Frau sucht Besch. (Waschenu. Putzen). Lehrstraße1, Stb . 1.
Frau s. f. Nadiui. Besch. (W. u. P .). Schwalbad)erstr. 5, Dachw.
Eine Frau w. Abds. Lad. zu putzen. Näh. Nömerberg 12, H. D. r.
Ein Mädchen sucht Moiiatsstellc über Mittag. Wellritzstr. 7, 3 St.
Aeltere« unabh. Mädchen sucht Moiiatsstellc, würde auch Abend«

Laden zu putzen übernehmen. Näh. Karlstraße 4,1.
Aeltere unabh. Frau sndit Monatsstelle. Kornerstraße6, 4 St . l.

npftitFr .n»  sucht tag- oder stunden»weise Stelle bei leidender
Danie, Begleitung auf Spaziergängen, auch in Pflege bewandert.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 8200

Bessere alleinst. Frau , tücht. im Nähe», Ansbesseinn. Feinstopfen,
sowie in Hüuslichk. ers., sucht geg. obige Leistungen Mitiagslisch
in Hotel o. Privat . Offerten n. 4 . it . postlag. Schützenhosstr.

Ein Mädchen sucht tagsüber Besch. Näh. Steingasse 19, 2 St . I.
Ein Mäddien s. v. 6—8 Uhr Morg. Besch. Schnlberg 15, V. 3 r.
Ein Mädchen s. Monatsst . Näh. Kl. Schwalbacherstr. 14, V. 2 l.
Eine aust . Fra »« sucht wegen Abreise der Herrschast bis zum 15.

einen Nloiiatsdienst. Geisbcrgstraßc 16, Dachl.
Ein Mädche »» sucht MonatsstcUc. Näh. Adlerstraße 61, Part.
Eine rl. Frau s. Monatsst . für einige St . V. Feldstraße 27, 2 r.

Männliche Uevsonen . die KteUnng finden.
Wer Stellung sucht, bestelled. Deutsche
Dreuer -Zeitg ., Frankfurt a/M . F77

Für eine Phot. Kunst-Anstalt
veffere Herreu zum Reisen für hier und Uiiigegeud gegen hohe
Provision oder feste« Gehalt gesucht. Gefl. Offerte»» unter

. u . w.  45 » au den Tagbl.-Berlag. 7962
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Solide tüchtige Reisende für Bücher und Bilder auf Zwecke,
nur neueste Werke, gegen höchste Provision u. Prämiengewahrung
sofort gesucht Sedanstraße 13, 2. Htb. 2 l.

v. Versteigerungs -Protokollen
iVHyVtlHfl suche einen zuvcrl. Man » uutflotter

Handschrift. Geschäftsinhaber, der zeitweise abkommen kann, er¬
hält den Vorzug. Off. nnt. « 35. 4 « » an den Tagbl.-Verlag.

Schleunigst suchen
Wir an jedem, auch d. kl. Orte. resp. Herren z. Verkauf uns.

renommirten Cigarren an Wirthe , Händler ec. Bergt«.
Mk. 120.— Pr. Mt., außerdem hohe Prov . A. Riech & Co .,
Hamburg —Borgseldc. F "

Emkaisirer.
Wir suchen per sofort einen tüchtigen umsichtigen

Einkasslrer für die Stadt. Cautiou von 500 Mk.̂ er-
forderlich

Singer Co . Näh »naschi»>cn-Nct .-Ges. ,
Marktstratze 34.

7979

Junger Mann
mit etwas Vorbildung nnd guter Handschrift findet Gelegenheit,

sich in allen Büreauarbeiten und Buchführung auszubilden.
Selbstgeschriebene Angebote unter Chiffre W . K . 48 » an den
Tagbl.-Verlag erwünscht. 8091Commis, Ladenmädchen u.

gesucht für Consnmgeschäsl tEröffnung am^eNd-llNg 15.Juli), für Colonial-,Samen-u.Fruchl-
geschäft. Näheres bei Carl 55«ss , Grabenstraße 30, Material-,
Drogen und Farbwaaren . 8058

Photographie! ffflfÄSS
Gelegenheit geboten, sich im Operatiousfache, sowie in sonstigen
Fächern weiter auszubilden. 7905Atelier Schäfer , Nheinstraße 21.

Tüchtige Zimmerlente
finden lohnende Beschäftigung. Zn melden auf der

Baustelle der Salzbuch - Ueberwölbnug an
der Kupfermühle . F19J

Tüncher gehülse (Speißarb.) gesucht Bcrtramstraße 11. 8129
kW- Tüchtige Anstreicher und
Stuckateure KLIV.. .,.

Tüncher und Anstreicher gesucht Dotzheimerstraße54, Part.
Selbstst. Polsterer gesucht Friedrichstraße 34.

Für Schuhmacher.
Ein erster Arbeiter für Herren- ». Damcn-Arbeit sofort gesucht

Saalgaffe 4/6.
Ein Schuhmacher gesucht Grabenstraße9, Laden.
Ein Schuhniacher gesucht. 4 . v » xel , Bierstadt, Rathhausstr . 6
Guter Hosenschneider außer dem Hause gesucht.

A.  Merrniann , Saalgasse 38.
Jg . solider Wochenschneider gesucht Adophstraße5, Stb . l. P

Dreissig AushiiSfskelSner
für Mittwoch sucht «Äi änherg ’s Büreau, Goldgasse 21.Ite $iaurssti ©iiskelli !©r<>

£ ! « nllrolInAi « sucht sofort « riinhei g ’s
Rhein. Stellenbüreau, Gold¬

gasse 21, Laden. Telephon 434.Küchenchefs, Küchenaide
Bucht sofort «riinberg ’s Rhein. Stellenbüreau, Goldgasso 21,

Laden. Telephon 434. . _
Ein tüchtiger zuverlässiger Kellner mit guten Zeugnissen

auf gleich gesucht Platterstratze 21. ,Bürean Kellner-Berein,
Mühlgaffe 7, C . Haali , _ „ . ..

sucht für Mittwoch vierzig AushülsSkeUner, lunge Kellner für
hier und auswärts , junge Hausburscheu, sowie Köchinnen für
Restaurant . Privathäuser . Allciumädchen, Hansmadchcn,
Zimmermädchen sofort sür hier und auswärts, hoher Lohn.

WWWMM». Fleißiger Gärtncrgchntte findet dauernde Stell.
WWW Näh. Walkmühlstraße 14.
MK- Gürtuergehülfe sofort gesucht. . . . . 7407

Gärtnerei Sachsenweger , «Mt Exerzierplatz.
igWBjfnp- Ein junger Gartcnarbetter gesucht Lehrstraße 19.

Zu sprechen von 12—1 und 7—8 Uhr.
Zwei krästige tüchtige Arbeiter nut guten Zeugnissen per

sofort gesucht für mein Eiscnlager. /y ‘°
Jos . Huxfeld,

Eisen- und Baumaterialien-Großhandlg.

Junge Arbeiter
gesucht. WiesbadenerStaniol - u. Mctallkapjel-Fabrik A.  Flach,

Aarstraße 3._ _ 7993

Ein tüchtiger Diener in gesetzten Jahren gesucht.
. _ Nur Solche mit langjährigen guten Zeugnissen finden
Berücksichtigung. Schriftliche Meldung bei

Einil minlo «, Nerothal 1.
Diener zu leid. Herrn ges. Central-Bür . Marlies , Saalg . 38.
Diener zum Ausfahren eines Krankenwagens gesucht Goethe¬

straße 4, Part . 8223
Junger Hansbnrsche gesucht Orauienstraße 54, P . l. 6830

Laufbursche gesucht Kl. Burgstraße 3.
von 14—16 Jahren für leichte Arbeit ge-

r ^ iu T^ uugr sucht. Carl Engel , Seerobenstraße 25.
Ein junger Hansbnrsche gesucht Bleichüraße8, i. L.
Ein junger Hansbnrsche gesucht Kaiser-Friedrich-Rmg 14.

— Braver Hansbnrsche zum 10. d. M. geiucht
Mllllerstraße2, im Laden. -911

Junger Hansbnrsche gesucht Dotzheimerstraße 47a. Backerei.
Ein junger Hansbnrsche sür sofort gesucht. Nah
Grabenstraße 3. , A 39

Ein kräftiger tüchtiger Hansbnrsche wird gesucht
c . «S. Jung , Kirchgaffe 47.

«' sucht Nlbrechtstraße 16. 8132
WA- Ei» braver Jniige als Ausläufer gesucht Kl. Webergasse 7.
Gesucht ein junger Bursche vom Lande als zweiter Haus-

bursche in Hotel nach Rüdesheim . Nab. Ellenbogengaste8, 1.
Kräftiger zuverlässiger Hausbursche

sô t gesucktt Casino , Friednchstmße^ it, »^ Auslaufen sucht
GMUrsUUgeU HVe« ner , Wilhelmstraße 44. 8021
Sofort fteitziger ordentl . Laufbursche gesucht. 8167

Victoria -Apotheke, Nheinstraße 41.
El» junger Hansbnrsche gesucht Klldigasse 60,

fHH im Seifei,geschäft.
Netter Laufjunge aus sofort. ^ „ . ..Atelier Fritz Gärtner , vorm. Frit * Borntrager,

Hosphotograph, Wilbelms-Allee. _

Wetrorologische Sesbacht««sen drv Ktatio«
Miesbaderr.

9. und 10. Juni.
7 Uhr I

Morgens.
2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends. Mittel.

9. 10. 1 9. 10. 9. 10. 9. 10.

Baromet.*) . .
Thermomet. (C.)
Duilstspann.(mm)
Rel.Feuchtgk.("/°)
Windrichtung .
Niederschlagsh.

(mm) . . . .

54.0
14.1
9.8

83
SW.

-

55.21
18.91
10.21
87 1
N.

54.3
20.7
9.5

52
W.

53.8
23.7
11.1
51
O.

547
18.8
10.5
91
N.
-

529
18.1
12.1
78
O.

54.3
15.6
9.9

75

54.0
18.4
11.1
72

9. Zum : yochite Leinperarur rs,. otievr. Atinr. - - ---
10. Juni : Höchste Temperatur C. 24.2. Niedr. Temp. C. 9.8.

*1 Die Barometerangabcnsind ans 0" C. rednciri.

Metter-Kericht des ..Wiesbirdener Tagdlatt ".
Mitgetbeilt auf Grund der Berichte der deutsche» Seewarte

iu Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

13. Juni : sinkende Temperatur, veränderlich, wolkig, windig, Regen»
schauer.

Ilkrftcitirrnuiicn I

Gin ordentlicher Junge
von 14 Jahren wird als Ausläufer gesucht. 8178

Heinrich Wulff , Hofinusikalienhdlg., Wilhelmstr . 30.

1
Wir suchen einen Lehrling mit guter Schulbildung.

Buchhandlungvon Moritz und Miinsel,
Wilhelmstratze 52 . 7936

A ^ tn^ ürPapier - inSchreî iatcr>aticni>̂ !n>ig imter aunmgcu
Bedingungen auf sofort gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6044

Ein braver Junge kann das Mechaniker-Handwerk unter gunstlgen
Bedingungen erlernen. Jahiili Hecker , Frankenstr. 5. 6856

Schlosserleyrling gesucht. Näh. b. Hern,, . Helmsen jr„
Philippsbergstraßc 17/19. 6921

Schlofferlehrting gesucht Schachtstraße11. 7123
Schlosserlehrling gesucht. Nay. >m Tagbl.-Verlag. 7807
Suche einen Lehrling sür mein Spengler- und Installation «-

® ™ ' Carl Hoch , Luisenstraße 15,
Ecke Bahnhosstraße.

Brav « junge Leute in die Lehre gesucht. 7594
Wiesbadener Glasmalerei und Aetzerei,

Albert Xentiier , Wiesbaden,
Biebricherstraße 9.

Ein braver kräftiger Lehrling für Schreinerei gesucht Rhm>-

Lackirerlehrling SÄ »'«
Braver Junge oder Mädchen unter günstigen Bedingungen,n

d. Lehre ges. H . Scl .Ut», Posamentier. Mauerg. 10, 2. 7192
■EBgaB«*» Tapciircr -Lehrling gesucht. ^ 2■<> . Kultwasser , Morchstraße 3.
Cinvraver Junge kann (bei einem Ansnngslohnvon 2 Mk.

per Woche) die Brod- und Feinbäckere, erlernen. 6o78v 1 Willi , Schütz ; Söncfernieifter,
Ecked. Moritz- u. Goethestr.

Metzger -Lehrjung « gesucht Dambachthal8. " Irö
Arbeitsnachweis Rathhaus. Tel. 19.

Gesucht llerrscbaftsdiener n>. g. Zeugn., perf. franz. sprechend.

Kräftiger Bursche
sofort gesucht bei 4 . 3.  Hiiss , Marktstrabe 12.

Hausbursche sofort gesucht. .. . . 8220E . M. Hlcin , Kl. Burgstraße 1.
Hausbursche gesucht. Weiner , Mauergaff- 17.
Laufbursche im Alter von 14- 16 Jahren gesucht. 8204

Carl Pfeil , Buchhmidlnug, Kl. Burgstraße 4.
Ein Hausbursche gesucht Kirchgaffe 38. 2.
Arbeitsnachweis Rathhaus. Tel. 19.

Gesucht per sofort Hutscher n . answ . z. e. Arzt.

Zuverlässige Kutscher
können sich melden. , , ... . .j . & H . Adrian , Bahuhosstraße6.

Ein tüchtiger Kutscher für Droschkenfuhrwerk gesucht

^Knecht gegen hohen Lohn gesuäit Wellritzstraße 20. 8111

Tüchtiger » Z«.
Ein tüchtiger Fnhrknecht gesucht Walkmühlstraße30, H. Part.

Ein tüchtiger Knecht
V LAWL u- -in Taglähner für Feldarbeit gL

schwalbachecĥaßê ^ Taglöhner ges. Milchkur-
_ Anstalt Bleichstraße 26._
MmmliHr Perlon eil . die Ktettnng suchen.

Kaufmann mit sehr schöner Handschrift, perf.HSllNger Rechner,sucht Stelle als Buchhalter ans Bureau
oder Horel, auch stundenweise, die St . 0.75 Mk. Offerten unter
8 . 8 . SIS an de» Tagbl.-Verlag.

Ein zuverl. Mann sucht Stellnug als Kasfirer oder Kassenbote.
Cautiou k. gestellt werden. Näh. im Tagbl.-Verlag. .... .8164

Verh. Mann, 30 I ., kräft. u. stadtk.. sucht lohnende Beschaftignug
gleichviel welcher Art. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8114

BK - Ei» solider Man « in mittleren Jahren, respectables Aeußere,
der engl . u . hott . Sprache mächtig, sucht bei maß. Ansprüchen
Stellung, eventl. als Bote, Pförtner u. dergl. Offerten unter
V . V . S» « an den Tagbl.-Verlag. , _ „ , . . ..

I kr. Man » (Diener) s. St . bei einz. Herrn, als Kaffeiibote, beff.
Hausb oder s. lohn. Beschäst. Näh. Nlontzstraße 64, im Laden.

Ein strammer junger Mann sucht Stelle als Aufseher, Portier
oder sonstigeii Vertranensposten perl . Juli oder Oktober. Offerten
unter H . 3.  1 *. »l»B an den Tagbl.-Verlag.

Ein solider lediger zuverlässiger Man » mit
gute» Empfehlungen sucht anderweitige Stellung als

Diener, Kaffenbote, Aussetzer oder dgl. bis 1. oder 15. ^ uni.

Nah. im ~ rt -paar sucht zum 1. Oktober Wohnung
„ m pege » Gartenarb., Centralhcizuiig oder dergl., auch
würde der Mann feste Siellung im Hause annehmen. Offerten
unter * . «» »« « an de» Tagbl.-Verlag. erbeten.

Ein j. Matt « s. Stelle als Büreaudicner. Derselbe ist in schrift¬
lichen Arbciien sehr bewandert, auch würde er eine stelle in einem
f Herrschastsb. übern. Näh. A. Roth, Weisenau. Wassergasse 4.

Ein stadtk. Mann sucht sür Mittags Coninnsfionen
zu besorgen. Schwalbachcrstraße 51, Entresol. ,

Ein13 -jährigcr schulpflichtiger Junge sucht für die freie Zeit
Beschäftigung. Näh. Mauritiusplatz 3, Hths. 1.

Versteigerung von Schnhwaaren im Saale „Zu den drei Kronen",
Kirchgaffe 23, Vorm. 9V- Uhr. (S . Tagbl. 267. S . 8.) ,

Versteigerung von Damen-Kleiderstoffeu in, Auctionslokal Fnedrich-
straße 47, Vorm. 9l/a Uhr. (S . Tagbl. 268, S . 14.)

Versteigerung von Sonnen- und Regenschirinen, Kleiderstoffenw. im
Saale „Zum Deutschen Hof", Goldgasse 2a , Vorm. 9'/» Uhr.
(S . Tagbl. 268. S . 6.) ^ ^ . .,

Einreichung von Offerten aus die Aiisführuug der Dachdeckerarbeiten
für den Neubau der Kleinvieh-Markthalle aus dem Schlacht- und
Viehhof hicrselbst, im Nathhause, Zimiiier No. 42, Vormittags
10 Uhr. (S . „Amtliche Anzeige» No. 69", S . 2.)

Versteigerniig von Oelgcmäldeu im Laben Wilhelmstraße 24, Vorm.
11 Uhr. iS . Tagbl. 268, S . 6.) .

Einreichung von Offerten aus die Herstellung einer ca. 70 Meter
langen Betonrohr-Canalstrccke in der Bülowstraße, im Rathhause,
Zimnier No. 57, Vormittags 11 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen
No. 69". S . 2.) . . .

Einreichung von Offerten auf die Herstellung eines Regenauslaß-
Canals im neuen Bahnhosgelände im Salzbachthal, im Nath¬
hause. Zimmer No. 57, Vorm. 11'/- Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen

Einreichung von Offerten auf die sür den Unibau des alten
Maschiuenhaufcsauf dem Schlacht- und Viehhos hierselust er¬
forderlichen Arbeiten, im Rathhause, Zimmer No. 42, Vorm.
12 Uhr. (S . „Amtliche Anzeigen No. 69", S . 2.)

Versteigerung von Immobilien der Eheleute Karl Gärtner zu Biebrich,
im Gerichtsgebäude, Zimmer No. 98, Nachmittags 3 /» Uhr.
(S . „Amtlichc Anzeigen No. 58", S . II „ . . . .

Versteigerung des Grases von dem Terrain des alten Friedhoss an
der Platterstraße, Nachmittags 4 Uhr. (S . „Amtlichi Anzeigen
No. 70". S . 8.) _ _ _

fl )enter (f iinm -tc

KSnitzttch- d Hchottspielr.

Tnges -Verimstnjtimgeil
Kurhaus . Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Uhr: Concert.
Aochvr,innen. 7 Uhr: Dlorgenmusik.
Königliche Schauspiele. Abends . Uhr: Undine.
Nestdenz-Hheater. Geschlossen.
üalhalla -Lhealer . Abends 8 Uhr: Vorstellung.
Leichshallen-ikheater. Abends 8 Uhr: Vorstellung.

Sariötrtheater ,««» Mürgerlaal . Abend« 8 Uhr: Vorstellung.
Kronenvnr «. Abend« 8 Uhr: Große Vorstellung.
Keilsarmee , Frankenstr. 13, Abends 8V*Ul)v: Oeffentl. Versamml
Wiesvadener Knnstsäke, Luisenstraße 9.
Wanger' s Knnllsalon , Taunusstraße 6.

Dienstag, 12. Juni . 143. Vorstellung.
Undine.

Romantische Zauberoper in 4 Akten, nach Fonquö's Erzählung frei
bearbeitet? Rtusik von Albert Lortzing. Zivlicbenakts- uttd schluß-
musik im 4. Akt mit Bcrwerthung Lortzing scher Motive der Oper

„Undine" von Josef Schlar.
Musikalische Leitung: Herr Kgl. Kapellmeister Pros . Mannstardt.

Regie: Herr Doenrivatz.
Personen:

Bertalda. Tochter des Herzogs Heinrich . . Günther.
Ritter Hugo von Ringstetten . . . . . . Herr Costa.
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfurst . . . Herr Man off.
Tobias, ein alter Fischer . Ö«” Ruffcnn
Martha / sei» Weib. . . ^ 4 sfftfnn
Undine, ihre Pflegetochter . . . - - - - Frl - Robinson.
Pater Heilnianu, Ordcnsgeistlicheraus dem

Klostir Maria-Gruß . M °
Veit, Huqo's Schildknappe.

If/ä 'mili/ ' bfa Lrjoflr öfiuri « , Edle Reichs. MEe und

(Der 1. Akt spielt in einen, Fffchcrdorse, der zweite>» ?er Reichs¬
stadt in, Herzoglichen Schlosse der dritte und vierte sp.elen >n der

Nähe und aus der Burg Ringstetten.)
* Hans. Kellermeister . . Herr Carl Urldel.vom Stadttheatcr in Riga, als Gast.

Im 2. Akt: Recitativ und Arie z» Lortzing's ..Undine", componirt
" von Ferd. Gumbcrt. gesungen von Herrn Manoff
Vorkomniende Tänze und Grupp,rnnge». arraugir von A etta
Balbo. ausgesührt von de» Damen des gcsanimten BalletpersoualS.

Decorative Einrichtung: Herr Over-JnsP-ctor SKtckt.
Kostümliche Einrichtung: Herr Ober - Jnspcctor Raupp.

Nach dem 1. und 2. Akt findet eine längere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. - Ende nach 10 Uhr. - Mittlere Preise.

Mittwoch, den 13. Juni . Warttza . Oper in 4 Akten (theilS
nach einem Plane des St . Georges) von W. Friedrich. Musik
von Flotow. Anfang 7 Uhr. Ntittlere Preise.

Wetter -Kerichte
Ans - unv Untersang für Könne <D) und Mond (L).

1900
Juni. im Süden

Uhr Min.
Ausgang>Untergang
Uhr Mi». j Uhr

L
Aufgang
Uhr Min.

Untergang
Uhr Min.

13. 12 27 4 ,8 8 35 || 9 — N. 4 26 V.*)
*) Hier geht <k-N»terga»g dem Anfgaug voraus.

Kerner tritt ei« für den Mond:
13. Juni , 4 Uhr 89 Min. Morgens. Vollmond.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, 12. Juni:

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des ConeertmeisteU

Herrn Hermann Irmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zur Cantate „Die vier Menschen-
. .Fz . Lachner.

2. Der Erlkönig, Ballade . Schubert.
3. Papageno-Polka . . »tasnx.
4. Finale aus „Zampa“ . . . Herold.
5. Ouvertüre zu „La Traviata . Y°™*-
6. Himmelsfunken, Walzer . . . . . . . Waldteufel.
7. Intermezzo aus „Cavalleria rusticana . . Mascagui.
8. Lustiges Marsch-Potpourri . Komzals.

AbendB8 Uhr:
Leitung : Herr Kgl. Musikdirector Louis Lilstner.

1. Marche enfantine . Ganne.
2. Vorspiel zu „Faust “ . . Oounou.
3. La Source, Ballet-Suite . Delibos.
4. Frühlingsstimmen, Walzer . J °h. btrauas.
5. Introduction aus „Die Zauberflöte“ . . . Mozart.
6. Deutsch, Charakterstück aus „Aller Herren

Länder“’ . „ . Moszkowski.7. Ohverture No. 3 zu „Leonore . Beethoven.
8. I . ungarische Rhapsodie . Liszt.



Beilage ;um Wesdllüener Tagblatt.
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Wer vor der letzten Folgerung erschrickt, soll nicht

forsche., er soll glauben. Moleschott.
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(8. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Weid.
Roman von Keorg Hngek.

Hell gleißten und funkelten die stählernen Helme durch
die Nacht, die weißen Uniformen schienen fast geisterhaft und
unheimlich, und von Zeit zu Zeit wieherten die dampfenden
Pferde in die schweigende Ferne hinein.

Der Kapitän zog den Freund ganz nahe an die Reiter
heran und der Doktor bemerkte, daß er unter seiner ge¬
bräunten Gesichtsfarbe merklich erblaßte.

„Teufel" , flüsterte er, „wollen mir die ehemaligen
Kameraden einen Fackelzug bringen?"

Aber die reisige Schaar hatte nicht zu ihrer Erfrischung
den nächtlichen Ausflug unternommen; ein reitender Bote
des Herrn von Parchim hatte sie plötzlich alarmirt und mit
ihrem, dem Landrath befreundeten Oberst an der Spitze
Hare"J c. ü' tollem Jagen zu Hilfe geeilt. Jetzt verhandelten
die Ofsiziere mit dem Wirth und hörten von ihm, daß
Alles wieder in schönster Ordnung sei. Auch die glückliche
Dazwischenkunft des fremden Kapitäns und seiner' Mann¬
schaft wußte der Krugwirth seinen aufmerksamenZuhörern
gar anschaulich zu schildern, und die Soldateska schickte sich
bereits mit kriegerischem Gerassel an, weiter zu ziehen, da
beugte Möller seinen plumpen Kopf vor und verkündete mit
entzücktem Lächeln:

„Ich glaube, da steht der fremde Kapitän."
... .Die Ofsiziere wandten ihre Rosse, und der Oberst, eine
^tuche Mannergestalt, griff an den Helm und grüßte mit
militärischem Anstand:

(rla^ e er' ^4 ^ chi verbeugend, „ich niache dem
muthigen Manne mein Kompliment. Erlauben Sie, daß
ich ^hnen auch den Namen Ihres Bewunderers nenne —
Graf Burghaus." —

Der Kapitän schritt in das Licht der Fackeln, iodaß sein
gebräuntes Antlitz hell von ihnen bestrahlt wurde, und hob
hastig die Mutze:

„Ich heiße Holstein", stellte er sich heiser vor, und wieder¬
holte dann noch einmal laut und durchdringend:

„Heinrich, Baron von Holstein."
„J? 08 «S?6JS stattlichen Reiters prallte schnaubend

Die Kopfe der Offiziere fuhren zusammen, ein
fflrl trJ? rY n I° 8™ und her; - mit seltsamem
L̂ jeln blickte der Kapitan zu den betroffenen Weißröcken

®(1"" der Oberst seinen Rappen noch einmal
« .v^ ^ .grußte fluchtig: „Verzeihung, Herr, wir haben
yrer noch eine Pflicht zu erfüllen."

Ein kurzer Kommandoruf und die Schaar stob klirrend
von dannen.

Machte der Kapitän hinter den verschwindenden
G Italien her, und so unheinilich gellte dieses Lachen in

einsamen Dorfstraße wieder, daß dem Krngwirth sogleich
oie stnstere Ahnung aufstieg, es könne mit diesen, Herrn
Wcf ”! *^ ig sein. Mit ängstlicher Hast verschloß er
sem Haus und schob stöhnend den Querbalken vor.

° e"J>tani)en  b>e Freunde auf dem diinklen, koth-
f8??' ?ber sie bemerkten es nicht. Voll tiefen

KaviÄ ^ b?"e der Doktor die Hand des schiveigenden
ergriffen und sagte herzlich: „Holstein, wir haben

8 S * J? {CWMr",IeI  ,tein  Glück. Was meinst Du. wennwir gleich wieder absegelten?"
D« Andere blickte ihn befremdet an.

Schweizer Alpen -Rahm,
süsser Sclila«;rali!ii,

in natürl. Zustande conservirt.
Hält sich während längerer Zeit u.
ersetzt stets vortheilhaft den frischen

Rahm . 4422
Erhältlich in Eiaschen und Dosen.

Niederlage bei

C1. Mel | per,
Rijjehgasse Sg.

Hochfeines Tafelöl,
° Maj0nnaisEC'1’ -̂ late etc ., das Liter 91k . » .« «».

v. m., , ^ zaer  Olivenöl,»«.’ ÄS “; »■«.!.. .
6, 12'/,, 25 Ulld̂b« r und in Rannen von

Lo _ Llter - entsprechend billieer . 4575

Dienstags den 12. Iunr.
.sstva, daß mir das Benehmen dieser Herren irgendwie

auffällig erschien? Nein, nein, mein Sohn, das ist selbst¬
verständlich; diese Männer würden milder schönsten Haltung
in einer platzenden Granate in die Luft fliegen, aber mit
emem albernen Voruriheil zu brechen, davor zittern sie

, Der Sohn des Betrügers ist für diese Herren keine
Geselllchaft. Und doch, ich wette, in sechs Wochen beugt
sich ihr Götze vor mir und flüstert hochachtungsvoll, sobald
ich vorbeigehe: „Holstein und van der Brügge" — alle
schwer!" ~ e‘Ue  ^ eiue ^' irmfl ~ hunderttausend Pfund
„ .. Der Doktor blickte voll Zärtlichkeit auf die elastiscb-
kraftige Gestalt des Sprechenden und äußerte endlich mit
bangem Zweifel:

„Möchtest Du Dich nicht täuschen."
r. rief der Kapitän mit Nachdruck und
breitete beide Arme aus, als wollte er alle Sehnen an-
spannen, „nichts von Täuschung. Mein Glück ist in den
letzten Jahren sprüchwörtlich geworden. Ich muß siegen
$ kenne nichts als Sieg. Ein Zurückweichen vor der
Dummheit würde Untergang bedeute», und glaube es mir.
ich bin nicht für den Untergang geschaffen."
. Laut und voll tönten die Worte durch das tiefe Schweigen

nngs umher. Den Doktor durchschaucrie es fast als ob
cs eine Vermessenheit wäre. Jetzt hatten sie das lang-
gestreckte Fischerhaus erreicht, in welchem sie ndernachtcn
wollten. Die Hansthür war nur halb angelehnt und konnte
von dem Doktor leicht geöffnet werden, aber der Kapitän
zögerte noch einen Moment auf der Schwelle und spähte
aufmerksam. in den Nachthimmel hinauf. Der Doktor
beobachtete ihn befremdet. Endlich wandte sich Holstein ab
und folgte dem führenden Freunde in das dunkle Haus.

„Was hattest Du?" fragte der junge Arzt, als sie' ge¬
meinsam die enge Treppe hinauftapptcn.

„Ich konnte meinen Stern nicht mehr entdecken" ant¬
wortete der Gefragte.

„Deinen Stern?" rief der Freund betroffen
„Es ist Seemannsaberglaube, mein Kind"

IV.
r li!n bJe Göttin Fama ist es von Alters her gar sonder¬
bar bestellt, und ein lateinischer Dichtersmann hat ihr darob
ein paar berühmte Verse gewidmet.

Zuerst, sang er, scheine sie nur ganz klein und winzig
und streiche umher als Fledermaus, in welcher Gestalt sie
aii allen Ritzen und Löchern horchen und lauschen könne.
Dann aber wachse sie auf ihrem Wege von den Stoppeln
der Felder bis in die Wolken hinein, und wenn sie nachher
in die Städte dringe, dann rage ihr Haupt über Tempel
und Dächer fort und ihr Gebrüll sei stärker als Läuten
der Slurmglocken.

Wie dem auch sei, soviel steht fest, daß die alte Dame
nochm derselben Nncht, vn in Föhren die Revolution so
gcmnthlich verlaufen, Hals über Kopf ihren Reisesack er¬
griff und zitternd vor Klatschlust durch die Thore des
nahen Weltin schlüpfte. Kanin weilte sie innerhalb der
Mauern, so war es, wie wenn über die ganze Stadt Flug¬
zettel mit dem beunruhigeiidsten Inhalt dahinflalterteu. Der
ganze Himmel schien ein einziges Zeitungsblatt zu sein,
cuis dem man mit gruselndem Behagen die schaurigsten
Dinge herablas, und alle Augenblicke tauchte die alte Vettel
Fama wieder unter den Neugierigen in einer anderen Ge-
stalt auf. Bald als Fischiveib, das den Aufstand erzählte,
wobei sie beschwor, daß man den Landrath beinähe ge-
braten hätte dann als Matrose, welcher verkündete, daß
em fremder Kapitän Perus Schätze nach Weltin gebracht
habe, und schließlich zwirbelte sie sich als Kürassier-Leutnant
den martialischen Schnurrbart und näselte ctivas von einem
gesellschaftlichen Affront und daß ein Millionär durchaus
noch kein Aristokrat sei.

48 . Jahrgang. 1900.
Alle aber vereinigten sich zu der vernünftigen Ansicht,

daß nian abwarten müsse, was da kommen werde.
Frau Fama hatte aber auch ganz besonders geweihte

Stätten,. sogenannte Hauptsilialen, wo neben Petroleum
und Spiritus auch sichere Nachrichten flössen. Das waren
die großen und kleinen Materialwaaren-Geschäfte und vor
allen Dingen die berühmte Firma „Pilz u. Schimmel" an
der Knopfstraßenecke, unerreichbar in Javakaffee, das Pfund
zu 1,60, lind hochgeschätzt als gcheimnißvolles Auskunfts-
bnreau. Nie hat ein Groß-Jnguisitor der Dogenstadt
Venedig die Kunst des Ausforschens in so einzigem Maße
besessen, als sie dem zweiten Theil der Firma. Herrn
Schimmel, zu eigen war, und wenn auch Herr Pilz, der
stets in einsamer Despotengröße in seinem Privat-Kontor
thronte, diese Eigenschaften seines Socius im höchsten Grade
lächerlich fand, so ließ es sich doch nicht leugnen, daß der
bewegliche Socius den Kunden menschlich unendlich viel
näher stand, als der wägende, höchst energische Herr Pilz
m seiner weltfernen Göttlichkeit.

Heute war der Gegensatz zwischen den beiden Theil-
nehmern jedoch besonders auffallend. Denn gerade heut
ging es in ihrem Laden besonders lebhaft zu. Man wußte
daß in einem Grundstück des Herrn Pilz die verarmten
Eltern des fremden Kapitäns wohnten, und zwar gemein¬
schaftlich mit dem kranken Diplomaten, Herrn von Lossau
von dem man behauptete, daß er den ganzen Haushalt be¬
stritt; dazu kam noch, daß Herr Pilz der leibhaftige Vetter
des alten Hessel war, in dessen Hänschen wiederum der
junge Baron abgestiegen sein sollte- kurz und gut, Herr
Piiz kannte Alles, wußte Alles — aber gerade deshalb
hüllte er sich in seine gewöhnliche, unnahbare Majestät und
sah von seinem erhöhten Privat-Kontor mit souveränem
Lächeln auf das im Laden wiminelnde Volk herab.

Blieb noch der sonst so mittheilsame Herr Schimmel!
Und dieser dürre Herr mit dem spärlichen, lichtblonden
Haupthaar und dem sehr verworrenen Ziegenbart war heut
groß in seiner windschnellen, flatterhaften Thätiqkeit. Er
nahm gleichzeitig das Geld — wog höchst eigenhändig ein
Pfund Zucker ab — kniff einem hübschen Dienstmädchen
in die Wange — schalt den Lehrling— unterhielt sich mit
einer Waschfrau über die Nachtheile des Chlors beim
Reinigen, pries dabei seine llniversal-Amerikan.-Patentseife
und erübrigte bei alledem noch ein Restchen von Zeit, in
welchem er seinen Zuhörern höchst bedeutsame Aufschlüsse
über das Allen gleich interessante Ereigniß ertheilte.

„Ein Millionär, ich sage es Ihnen."
„Bitte, hier ein halb Pfund Rosinen."
„Hat dem alten Worse bereits die Fabrik abgekanft."
„Empfehlen Sic mich Ihrer Herrschaft, mein schönes

Fräulein, und hier ist ein Stück Lilienseife für Sie."
„Den Landralh wollten sie gerade abstechen, als er von

ihm errettet wurde." —
„Macht fünfundzwanzig Silbergroschen, bekommen Sie

noch fünf Groschen rö."
„Haben Sie schon gehört, Herr Schwarz? Aus Amster¬

dam traf heute Morgen ein ganzer Train von Commis für
ihn ein — zwei Schwarze dabei— doch nicht Brüder von
Ihnen, he?"

„Hagemeister, werfen Sie den Bettler heraus, war heute
schon zweimal dal"

„Guten Morgen, kjunge Frau, nun, was macht das
Neugeborene? — Haben Sie schon Pathen? — War'
nicht abgeneigt— Lntschpfropfen? — Bedaure, führen wirnicht."

„Heut morgen ist für ihn eine Equipage mit zwei
Vollblutstuten gekauft worden. Wenn nur nicht der Krach
hiyterher kommt, wie bei seinem Herrn Papa -- "

„Sie können sich darauf verlassen, Herr Kanzleirath,
unsere Apfelsinen kommen direkt aus Messina."

(Fortsetzung folgt.)

Telephon 663. E- M. 141c*J>5 1. Kl . Burgstr . 1.

tffk Himbeersyimp
(flövoutirt rein) per Pf„„d 60 Pf. *

- >T7r^ y‘g *roflcrie ‘ Nö merberg 2/4.

*M** 51 jTSK *,, a

Baumstützen, Waschblöcke tt. Teppichstaugcn empfiehlt
ij. Helms , Roonstraße 8. 8162

Zaren -Thee
Patentamtlich geschützt.

Per Pfund | Per Pfund
„netto" „netto“

Mk.2.—bis Mk. 2 — bis
Mk. 4.- . Mk. 4.—.

Feinste Qualitäten mit„Krone“
Mk. 5. — bis Mk. 10 .— per Pfund „netto“.
Hervorragend durch Kraft, Aroma und

besonderen Wohlgeschmack.
Die nach langjährigen Erfahrungen zu¬

sammengestellten ' Zaren -Thee -Mischungen
geben der jetzigen Geschmacksrichtung
entsprechend

ii unser st kräftige Aufgüsse.
General -Depots für Wiesbaden nur bei:

Will ». Hciur . Birck , Ecke Adelhcid-
und Oranicnstrasse , Ang . Korthcner,
Nerostrasse 26. 4412

Special -Offerte für billige Bettfedern.
Durch große Abschlüsse können wir offeriren: Güte

«raue chinesische Federn p. Pid. 48 Pf ., beffere
Oualitüteu «rauer Federn ä «0, st«, i, —, 1.20,
1.40 Mk. p. Psd., weiße Bettfedern p. Pfd. 2.—,
2.20, 2.30, 2.80, 3.— Mk., i » weihe Federn und
Halb-Dannr » 3.20, 3.30, 4.— Mk., Jnlcts , Feder¬
leinen, Bett -Barchente sehr billig bei 6983

Uuggonlieim & Marx , Wiesbaden, Marktstr . 14.

Ecke der Hell,»und- « nd Bertramstrahe 6.
Mittagstisch zu 60  Pf ., 80  Pf . u. 1 Mk., im Abonnement

billiger.
m Abwechselnde Frühstücks- und Abendkarte.
Vorzügliche Wenie. Prima Apfelwein.

Hell« und dunkle Biere. 6928
Besitzer: W . Froh «.

!
<
«
4

Taschen-Fahrplan
des

„Wiesbadener Uagbfatt
Sommer 1900

ju 10 Pfennig das Stück käuflich im
Verlag, Kauggasse 87.

I
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Fräulein Eüsa Chabrol,
sa^en wir hiermit unsern herzlichen , tief¬
gefühlten Dank.

Wiesbaden, 12. Juni 1900.
Familie Itarice Isaac.

«eile « . 18. 3 imi 180 » . « -» »->»  T °gb»«. > e - n- g- sl- - r.
48 . Jahrgang . Ro . 26 S.

Bekanntmachung.
^ _ r CW

Mittwoch , den 13 . .Jum er.. Mittags
12  Uhr , wird in dem Pfaudtolal Dotzhenncr-
strahe 11/13  dahier auf Antrag

Kinladma \m  Abomieiilcut
auf das

ein Pferd (Fuchs -Hengst)
.. . . iir. *.öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
versteigert . 1240

Wiesbaden , den 11. Juni ISDN.
Wöllenlaanpt,

Gerichtsvollzieher.

Casseler
Tageblatt mb Anzeiger

E " 4?. Jahrgang . -"f5ä

Bekanntmachung.
^ .. . * . ..

Mittwoch , den 13 . Juni er. . Mittags
12  Uhr »werden in dem Pfandiokale ^ otz.zenner-

«ÄÄe , 2  Kübel Tchnhschu'iers.
23 V Büchsen desql ., 25  Wichs -, VV Ä « s-
traabürÄ » , ea. 2 V Mtr . Schuhfutter,
caA ©© Park- Sohlen- und M»satzuage1,
13 Pack . Hanfgarn , lv . tBros Schm r-
riemen , 1 Pies tAlaspavier , ea. /e »

öffenUich zwangsweise gegen Baarzahlung ver¬
steigert.

Wiesbaden , den 12 . I »"" IVilv.
WoSlenfeaupt,

Gerichtsvollzieher.

Turn-Verein (Gesanf-Hisge).
Mittwoch , den 13 . ejus ., Abends G Uhr:

Gesellige Zusammenkunft
im V-reinslokal. , . . .. .Bsremsiornl. . . . .

Alle Activen und Unactiven sind herzlich emgeladcu.Der Obmann.

Acltcste . umfangreichste  und gelesenfte  der
in Cassel erscheinenden ZeitinigenZvird mit der sonntäglichen
R,itaae ' ..Die Plauderstnbe"  herausgegcben. ein durch
seinen seuiUetonistischcn Inhalt allgemein gern gelesenes
Unterhaltmigsblatt, welches eine angenehme Ergänzung des
HailMmies b̂üd. den telegraphischt »» rn,d
telephonischen Nachrichten raiche und Suveilasstge Mit-
tbeilmraen Wer die wichtigsten Ereiginste in der Bolitrk,
welche außerdem in Artikeln und einer sorgfältig Mlammeil-
acstelltcii Tngcsgesch -chte eine ausführliche uub ob,« twe
Besprechung finden. Ueber die Verhandlungen des ^ lchrtag«

crTdbeincn tun Ŝ otfictt ucid) ^ î iutöcii
bereits' ausführliche Berichte. .Befoû tt Bermksichtigungerfährt der lokale und provinzietteTheil . Reichlange
Nachrichten vermischten Inhalts bringen alle sonstigen
milthcileûwerthcn Ereignisse des täglichen Lebens zur Kennt-
niß der Leser und des Weiteren sorgen kleinere wie größere
Anfsiitze für die mannigsachite Unterhaltung. Da,
SeniUctott enthält die neuesten und spaniienditeii htomune
und RENeü ans der Feder beliebter Antorerr. - Ferner
bnnat dos Blatt täglich Markt - u. Cours -Depeschen von
.1«^» bedentenSen .Hnndelsplüchen , Berlooznngs-
Äst " . ütcr in - uud ausländische W -rthpaP .-re,
die vollständige « Ziehungslisten der konrgl . prentz.

^Nbonmnw ? Erhalten am 1. Mai und 1. Oktober
einen Sommer - bezw. Wintcrfahrplan m Plakatformat,
sowie ein vollständiaes Fahrvlauvnch in Taschenformat,
ferner am  1 . Januär -fii-n Wandkalender unentgeltlich
g' I'^Das Slbonnemurt für Auswärts beträgt 3 Mark
80 Ps. pro Vierteljahr und sind die Bestellungen be>den
nächugelegmen Postanstalten zn bewirken. ^ ^ bnS

Mit fürftlidier Pracht n. allen Bequemlichkeiten ausgest.

Garten, große Räume, ans erster Hand äußerst billig zn
verkaufen. Näheres Vanbnreau Süalgasse 1. »0^

Kteiuweg-Salou -Flügel.
*** "sehr . .

an bei. van hl —12 - » »>
' Pif“ Gebr. Nnßö.-Büffet, gut erhalten, billig zu verkaM^Adelheiditraß«46. Schreinerwerkstätte. - -

G»I ttMtcnt Ladm-ElmWW
— -- -̂*— | mit 60©efadjcn
Hqsuergassc 2.

Näheres
8192

Wege » Abreise billig zu verkanten r
Eine Anzahl anter Möbel, Schlafziinmer-Einrichtiingcn 1 Bett,
runder Tisch (Empire) mit Mannorplatte , gute Delgemälde,
seine PorMaine re. re. Anzusehen von 10- 4 Uhr täglich
Westeiidfiraße 12. 1. Et ., linker Aufgang,- - - -
" "H ? Lone " Iövua VjreiStoeTtb Älnh!gaisê 2^ fa7i5d
-- sänü.  flhnlp mit ie 24 SBillig zu ütrfouftH zwei attairnVit je 24 @4utöl_, emtD-zi!̂ w. (10 Etr Tragkr.s.Petrohun.m-ßaPpar em«tofe
Unte rs., eine Theke, sow,  er« ne ues Bügelb rett Adle.str.-1.P. (Wane Theke, iow. ein neues

^ Eine breite Bettstellen»t Sprungrahme» für 20 Mk.
Ni ve!kapfcn Bismarck-Rina 39. 3.

!. 4-sitziges gut erhaltenes ,.

mh  Break ^
in verkanstn. Näh, im Tgübl.-Verlag. -
- ^ • ArbeitS -, iowie teichles Pierd zuvrr-

kaustn Nheinbahnstrase 4. Part.V lanren  .

MstiljDLlb Meö̂erg.̂ T Auf Best, k. vüllkll.ch um,s -rur'.
Getragene Herren - n . Damenkleider , Lchukwrrk ,.

kaufe stets zum  bdmsteu Preis . A « el «h » l».
Für ein 12-jähriges Mädchenw. gepruste M R-,

hülfe ges. Off, mit Preisangabe n. A , S . M. aO _fcauptpo_m « iy. Ulli 4)l UV'UlMuev- - - - -

Rheinstratze 51
ist die Bel -Etage , vollitäud. ^ " 0v, 4 Ziniiii-i , Balkon. Bad und
Zubehör, sofort preiswerth zu vermstthen. Haltestelle der
Balm. Zu besehen täglich von 8- 4 Uhr.— - -
-— Walramfträss " 2" 2 I, Eck̂ Äelliihstiaße. morn. Z'wAr
an einen Herrn oder ältere Dame û vermiethen.

VlakalfahrPlan f
des

Wiesbadener Tagblatt |
Sommer 1900  L.

iiiflticacucu o** . . . . . .
«ktswsste*. finden durch das

Anzergen „ Caffelcr Tage-
blattnnd Anzeiger " sie F - stte Berbreituna undwerdenn'üt' nür"l8 P̂s . pro Zeit " berechnet/ Bei größeren
Aufträgen oder Wiederholungen entsprechender Rabatt.

Das „Casselsr Tageblatt « . Anzeiger
wird täglich früh mit den ersten Posten
versandt.

Bier biS fünf hübsch eingerichtete mövlirtr
Zimmer (Part-Wohnung) mN Zubehör. evtl, b's 1. Oku
zu vermiethen. Wo? lagt der ,>.agbi. k’rlafl.

ju 50  MS . das Stück käuflich im
Uerlag , Kanggasse 27 .

35  Pf. Pfd. h FnPodcn-OeLsarbeu
cmiifitblt ^ ^ Carl Grabenstraß- 30. 8251

Der oiakatfahrvlan enthält die Ankunfts- und Ib. , . .-1,., vni. ct-wijsim Mündenden Elsen- WDer plaraliaisrpian nuuut . ,. 1
Abkobrtsreiten der in. Wiesbaden mundenden Eisem
bahnen der Dampfstraßenbahnrc. in übersichtlicher Form
und eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen,
verkaufslokale, Büreaux u. dgl.

Achtung.
Leute Dienstag Abend von 6 Uhr ab srifch«

Blut - u. Leberwurstu. Wurstsuppe, eignes Fabrikat.
Tb»»ringer Wnrstwaaren-Geschäst,

knrchhofsgasse 7.

Zwei tücht. Berkäuseriune«
-Ein junges ordeiutiches Mädchen für Rachin. am 2- 3 Dt.
g. Kinderwagen gesucht. Räb. Hellmniidstraßc5, 1.

Borshl ist vollkommen reizlosI~ ' ücktBors«! unterdrückt den Schweiß nicht,
B - rshl »erhindert die Zersetzungd-» .

Guteubergfestzng!
sehr nieder nnd dicht ag

NW8SSÖCTÄ « starker
Schweiße!

Borshl macht die Haut geschmeidigl
Borshl ist vollständig unschadUch!

Festzuges,

iittde rmaaen aeiucht. btav. veninnuvniuv- —  -

Eine zweitstiAende Amme
aus aleich gesucht. Rah. Webergasse 43, 1. S t,- -

SLuSstraßeV^
können sich melö-HSportpla

loftHIUUlÜC U des Eisciubs._ _ JjS
- - i rg -TflTäinTeii. Feldaüü  i . WM,. Weci, Feldstr.̂

'» “ « gm ?'* “ !»
wrsiimeriebandlimam»  Sv 'eaelgafî 8.

fÄSÄfflSÄS

Fuhrmann u.- a„W,s..«..«.aars.s .te 'g m
-M ^ " KÜlIsME (Bnchhalier) wünscht wahrend INN»

tneoiOTi. wxsv L.— -.-  Bank . TaM«

Metzgerei,
gutgehend, i« der Rätz« W ^eA ^ K ^ eNA-

*\  3ß * J » Baaaposptn & » ° Srer m {Wiesbaden, ÄbolptzSÜller t.

« ' " marken

Ankauf, Tausch, Verkauf

Für die vielen Beweise herzlicher Theil-
nahme an dem Hinscheiden unserer lieben
Freundin,

z. üuch  io . 4-—i--- _ :-i ———rrr
Soniitäg Abend Wildelmstraße Bank. Dame
^Weitz , Blau " . Bitte gütige« LebeusziiL»

unter 8 » Hauvlvost Mainz.er » . u . sw « llupiyoa _ _ — — - --7,77-
-"imto . Dlei'iist DÜ b.l ~T. Dir a. d. lila,e! Gnade Dir . IG z
Owie th»Ics weh,habe cs nicht ncitnait
W. f,i.  War verreist, bitte Brief abhoien.»

. . . . — ■■ rh eithHAl
' ■ jS  SK 'ä oder Mo . S1 bitte doch endlich^Nt n'hbolei«.

Für die uns beim Tode unserer geliebten Mutter, Grossmutter und

Schwiegermutter,

Frau Louise Heiser, Willi«
geb. Meckel,

bewiesene Thcilnabme sagen wir den herzlichsten Dankv

Wiesbaden, den 11. Juni 1900.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen t

Anna Hein, geb. Heiser,
Ludwig Heiser,
Gräfin Elisabethv. Zech, geb. Heiser,

M - Bon !

Aus den Wiesbadener EivilstandsregtKer,».
Geboren, b. Juni : dem Tap -zirerni-ister Heinrich

ISo * 7."Jmü: dn» "Kaüimann»WUh-lm e. ÄWK'ALL'KL.M :fsJü'Äf«
Ane,nit Fritz t.  S .. Adolf ^ ofef Eni . Christi!«

Aufgeboten. Gartenarbclter Karl Erub er  hie .
Doderer hier. Gärtner Robert Bandorf hier mit Marie » m {#

Ssft̂ ssÄBrJ&r sssw* »'
Schmidt t)icv. . rvt ... ^ w« TnnT foetnrlcb

STÄ RSMW8Ä «' *■1
Au » de » Konnenbersrr und Ba »nbachrr

CivUstaudsregifteru.
Gebore«. 17. Mai : dem Schreiner„ Philipp

Sonnmberge. ©„ Otto aotU 24 Ma>: dem Gärtner
Ferdinand Bach zu Soimenberge. T., . ^ EotzAini-l»*h&Äft »ff Ä “m.«S,»J
öei'mch Kort Dinge« zu Nanibach Zwill'N»̂?l',i,,riek Karl Dinge« zu Ramvach Rwiniugr. August undA

«misteW« a ^ äjyg® 5Ö 8fefc >» S°""Bcrehelicht. 19. Mai:
berg mit Ma

Gestorben. 30
rgaL Gerhards Eobern. Kreis Coblenz.
». Mai : Max Montz Wagner. 2 5l.



Wiesbadener Tagblatts.
4MP Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag . - WU

Na. ^0. Dienstag, den 12. Juni. 1900.
Bekanntmachung.

Die diesjährigen öffentlichen Impfungen finden im neuen Rath-
hause, Zimmer No. 16, Nachmittags von 5 dis 6 Uhr, an folgenden
Tagen statt:

29.. 30.. 31. Mai, 1.. 2.. 11.. 12., 13.. 15.. 16.. 26.. 27.. 23..
29., 30. Juni , 3.. 4., 5., 6., 7., 8., 17., 18. und 19. September,
für Kinder aus infizirten Häusern am 20. und 21. Septbr.

Die Termine für die Wiederimpfungen werden den betreffenden
Kindern in den Schulen bekannt gegeben. Für Wiederimpflinge
aus infizirten Häuiern ist Termin aus den 22. September, Nach¬
mittags von 5—6 Uhr, angefetzt.

Der Eingang zum Jmpflokal erfolgt durch das Portal gegen¬
über dem Neubau des Hotels „Zum grünen Wald".

Eine Woche nach der Impfung sind die geimpften Kinder zur
Prüfung des Erfolges im Impftermin vorzustellen. Nachschau
findet Nachmittags von 5—6 Uhr statt.

Die Angehörigen dürfen sich erst nach Empfangnahme des vor-
geschriebenen Impfscheins ans dem Jmpflokal entfernen.

Die Angehörigender Impflinge (Ellern. Pflegeeltern und Vor¬
münder) werden ersucht, ihre Kinder bezw. Pflegebefohlenen pünktlich
zur Impfung und zur Nachschau zu stellen. Andernfalls müssen
die Kinder, bei Vermeidung der im Reichsgesctz angedrohten Strafen,
aus eigene Kosten geimpft werden.

Jmpfpflichtig sind alle im Jahre 1899 und früher geborenen
Kinder, soweit sie nicht mit Erfolg geimpft worden find oder
nach ärztlichen, Zengniß die natürlichen Blattern übcrstandcn haben,
ferner diejenigen Kinder, welche in früheren Jahren wegen
Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vorschriftswidrig entzogenworden find.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam, daß Abimpfungen
von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zu verwendende
Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitut zu Cassel bezogen wird.

Bcrhaltungs -Vorschriften.
A.  Für die Angehörigen der Erstimpflinge.

8 1. Aus einem Hause, in welchem ansteckend: Krankheiten
wie Scharlach. Masern, Diphtheritis, Croup, Kenchhnstcn, Fleck¬
typhus, rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht
gebracht werden. Auch haben sich Erwachsene, die in solchen Häusern
wohnen, vom Impftermin fernzuhaltcn.

8 2. Die Ellern des Impflings oder deren Vertreter haben
dem Jmpfarzte vor der Ausführung der Impfung über frühere
oder noch bestehende Krankheiten des Kindes Mitkbeilung zu mache».

8 3. Die Kinder muffen zum Impftermine mir reingewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

ß 5. Man versäume eine tägliche sorgfältige Waschung nicht.
8 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
8 7. Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie gebracht

werden. Man vermeide im Hochsommer nur die heißesten Tages¬
stunden und die direkte Sonnenhitze.

8 8. Die Impfstellen sind mit großer Sorgfalt vor dem Auf¬
reiben, Zerkratzen und vor Beschmutzung zu bewahre», sie dürfen
nur mit irisch gereinigten Händen berührt werden, zum Waschen
der Impfstellen darf nur reine Leinwand oder reine Watte ver¬
wendet werden.

Vor Berührung mit Personen, welche an eiternden Geschwüren.
Hautnusschlägcnoder Wundrose (Rotblaus) erkrankt sind, ist der
Impfling sorgfältifl zu bewahren, um die Uebertragung vonKrank-
heitSkeirne» in die Impfstellen zu verhüten, auch sind die von solchen
Personen benutzten Gegenstände von dem Impflinge fern zu halten
Kommen unter den Angehörigen de« JmpflingeS, welche mit ihin
denselben Haushalt ttzeilen. Falle von Krankheiten der obigen Art
vor, Io ist es zweckmäßig, den Rarh eines Arztes einzuholen.

8 9. Nach der erfolgreichen Impfung zeigen sich vom vierten
Tage ab kleine Bläschen, welche sich in der Regel bis zum neunten
Tage unter müßigem Fieber vergrößern und zu erhabenen, von
einem rothcn Entzündungshofe nmgebeneil Schutzpocken entwickeln.
Dieselbe» enthalten eine klare Flüssigkeit, welche sich am achten Tage
zu trüben beginnt. Vom zehnten bis zwölften Tage beginnen die
Pocken zu einem Schorfe cinzutrocknen, der nach 3 bis 4 Wochen
von selbst abfällt.

Die erfolgreiche Impfling läßt Narben von der Größe der
Pusteln zurück, welche mindestens mehrere Jahre hindurch deutlich
sichtbar bleiben.

8 ,10. Bei regelmäßigem Verlaufe der Schutzpocken ist ein Ver¬
band überflüssig, falls aber in der nächsten Umgebung derselben
eine starke, breite Rötbe entstehen sollte, sind kalte, häufig zu wech¬
selnde Umschläge mir abgekochlem Wasser anznwendcn; wenn die
Pocken sich öffnen, so ist ein reiner Verband anzulegen.

Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Erkrankung
ist ein Arzt zuziiziehen; der Jmpfarzt ist von jeder solchen Er¬
krankung, welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen nach
derselben cintritt, in Kenntniß zu fetzen.

8 11. An dem im Impftermin bekannt zu gebenden Tage er¬
scheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am Tage
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung, oder weil in dem Hause
eine ansteckendeKrankheit herrscht(8 1), nicht in das Jmpflokal
gebracht werden, so haben die Eltern oder deren Vertreter dieses
spätestens am Termintagc dem Jmpfarzt anzuzeigen.

8 12. Der Impfschein ist sorgfältig auszubewahren.
re. Für Wiederimpflinge.

§ 1. Aus einem Hause, in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach, Masern, Diphtherie, Croup. Keuchhusten, Flecktyphus,
roicnartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrsche»,
dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht kommen.

8 2. ., Die Kinder sollen im Impftermine mit reiner Haut,
reiner Wäsche und in sauberen Kleidern erscheinen.

8 3. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 4. Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am 3. oder4. Tage
ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschwerden im Allge¬
meinbefinden verbunden, daß eine Versäumniß des Schulunterrichts
deshalb nicht nothwendig ist. Nur wen» ausnahmsweise Fieber
«intritt, soll das Kind zu Hause bleiben. Stellen sich vorübergehend
größere Rötbe und Anschwellungen der Impfstellen ein, so sind
kalte, häufig zu wechselnde Umschläge mit abgekochtem Wasser an-
ziiwenden. Die Kinder können das gewohnte Baden sortsrtzen.
Das Turnen ist vom 3. bis 12. Tage von allen, bei denen sich
Jmpfblattern bilden, auszufetzen. Die Impfstelle» sind, solange sie
nicht vernarbt sind, sorgfältig vor Beschmutzniig, Kratzen und Stoß,
sowie vor Reibiingen durch enge Kleidung und vor Druck von
außen zu hüten. Insbesondere ist der Verkehr mit solchen Personen,
welchea» eiternden Geschwüren, Hautausschlägcn oder Wundrose
(Rothlaus) leiden, und die Benutzung der von ihnen gebrauchten
Gegenstände zu vermeiden.

8 5. Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Er¬
krankung ist ei» Arzt zuziiziehen, der Jmpfarzt ist von jeder solchen
Erkrankung, welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen
nach derselben cintritt, in Kenntniß zu setzen.

8 6. An dem im Impftermin bekannt zu gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am Tage
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung, oder weil in dem
Haute eine ansteckende Krankheit herrscht(8 1), nicht in das Jmpf¬
lokal kommen, so haben die Eltern oder deren Vertreter dieses
spätestens am T -rmintage dem Jmpfarzt anzuzeigen. *

8 7. Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahren.
Wiesbaden , den 12. April 1900.

Der Polizei-Präsident. In Vertr.: Knicke.
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Bekanntmachung.
Diejenigen Herren Aerzte, welche in ihrer Privat-PraxiS

Impfungen vornehmen, mache ich auf die Beschlüsse und Vor¬
schriften de« BundeSratbs vom 26. Junr 1899 zur Ausführung der
Jmpfgesetzes nebst de» Erläuterungen hierzu (Extra-Beilage zu
No. 13 des Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Wiesbaden
vom 29. März d.J .) aufmerksam.

Indem ich die Herren Aerzte um genaue Befolgung dieser
Vorschriften ersuche, weise ich besonders aus die§§ 16u. 17a. a. O.
hin, welche lauten: m , , , .

§ 16. „Die Impfung wird der Regel nach auf einem
Oberarme oorgenommcn, und zwar bei Erstimpflingen auf
dem rechten, bei Wiederimpflingen auf dem linken Arme. ES
genügen vier seichte Schnitte von höchstens1cm Lange. Die
einzelnen Jmpfschnitte sollen mindestens2 om voneinander
entfernt liegen. Stärkere Blutungen beim Impfen sind zu
vermeiden. Einmaliges Einstreichen der Lymphe in die durch
Anspannen der Haut klaffend gehaltenen Wunden ist im All¬
gemeinen ausreichend."

Das Aufträgen der Lymphe mit dem Pinsel ist verboten.
Uebrig gebliebene Mengen von Lymphe dürfen nicht in

das Gefäß zurückgcfüllt oder zu späteren Jinpfnugen ver¬
wendet werden. . . . ,

8 17. Die Erstimpfung hat als erfolgreich zu gelten, wenn
mindestens eine Pustel zur regelmäßigen Entwickelung ge¬
kommen ist. Bei der Wiederimpfung genügt für den Erfolg
schon die Bildung von Knötchen oder Bläschen an de» ^ mpf-

Druckexemplare der Vorschriften, welche von den Aerzten bei
der Ausführung des Jmpfgeschäfts zu befolgen sind,svtme Verhaltnngs-
Vorschriiten für die Angehörigen der Impflinge und Wiederimpflinge
sind in der Buchdruckerei von Plaum, Moritzstraße 27 hierselbst, zu
^ Kerner mache ich wiederholt darauf aufmerksam, daß Seitens

der Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten, in welchen gemäßSi2U.10 des Reichsimpfgesetzes vom8. April 1874 in gütigerorm (8 10) die Nothwendigkeit der Zurückstellung eines Impflings
bezw. Wiederimpfiings bescheinigt werden soll, nur da« durch den
Bundesrathsbeschluß vom 30. Oktober 1874(Min.-Bl. für d. >. V.
S . 235) vorgeschriebene Formular III zu benutzen tft. Es unter¬
lieg, dabei keinem Bedenken, wenn das Wort „kann des Vordrucks
in dem vorbezeichneten Formular gecignetenialls in ,,konnte um-
gkändert wird. — Ist ein Jmpspflichtiger aus Grund eines ärztlichen
Zeugnisses von der Impfung zweimal befreit worden, so kann die

,ernere Befreiung nur durch den zuständigen Jmpfarzt erfolgen.
(§ 2 Abs. 2 des Jmpfgesetzes).Wiesbaden , den 12. April 1900.

_ Der Polizei-Präsident. In Vertr.: Falcke.
Bekanntmachung.

Die Pläne für die elektrische Straßenbahn WieSbaden-Sonnen-
berg, Blatt 2 des Lagerplans und Blatt 4 bis incl. 8 der Quer-
Profile, werden vom 11. d. M. ab 14 Tage lang rm Pollzer-
Directionsgebüude, Friedrichstraße 32, Zimmer 8, innerhalb der
VormittagSdienststundeu zu Jedermanns Einsicht offen kselegt.

Während der Offenlegung kann icder Äetheiligte>m Umfang
seines Interesses Einwendungen gegen den Plan erheben, welche
bei mir entweder schriftlich einzureichen oder mündlich zu Protocoll
zu geben sind.

Wiesbaden , den6. Juni 1900.
Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratrbor.

Bekanntmachung.
Von bkachtenswertberSeite ist darauf hingewieie» worden,

daß die aus den Straßen re. seilgehaltenen Mineralwasser. wie
Selterser. Sodawasseru. a. m.. an die Abnehmer stets eiskalt ver¬
abfolgt werden, und daß der Genuß so kalte» Wasser«, der schon
in normalen Zeiten leicht ernste Verdauungsstörungen von längerer
Dauer nach sich ziehe, in der gegenwärtigen Jahreszeit die Neigung
zu derartigen Erkrankungen befördert. Auf Veranlassung des Herrn
Ministers der geistlichen, Uiiterrichts- und Mediclnalangelegenherteii
werden die Verkäufer von Mineralwässern im Ausschank angewieien
werden, das Getränk fernerhin nur in einem der Trmkwaffer-
Temveratur entsprechenden Wärmegrad von 10 Grad 6. abziigeben.

E» wird das Publikum daher vor dem Genug eiskalter Getränke
überhaupt, insbesondere aber solcher Mineralwässer gewarnt.

Wiesbaden, den6. Juni 1900.
Der Polizei-Präsident. « . Prinz von Ratrbor.

Bekanntmachung.
§ wird darauf hingewiesen,daß es in eigenem Interesse derober liegt, bei Errichtung oder wesentlichen Veränderungen

ihrer aewerblichen Anlagen den Königlichen Gewerbeanfsichksbeamten
lGewerbe-Inspektor) zu Ratbe zu ziehen, damit zur Vermeidung
nachträglicher Weiterungen und unnöthiger Kosten von vornheiem
Einrichtungen getroffen werden können, deren es zur Erfüllung der
durch Re Bestimmungen der 88 120a iMstder Gewerbe-Ordnung
den Betriebs-Unternehmern ouferlegten Pflichten bedarf.

WieiSbade«, den1. Mai 1900.
D«r Polizei-Präsident. « . Prinz von Ratibor»

Nachstehend wird die durch Beschluß des Bezirks-Ausschuffe»
vom 11. Mai d. I . genehmigte abgeänderte Gebühren-Ordnung
mit dem Bemerken zur Kenntniß gebracht, daß dieselbe mit dem
heutigen Tage in Kraft tritt. . ^

Die Abänderungen sind gesperrt gedruckt.
Gebühren-Ordnung

für die städtische Schlachthaus- und Viehhof-Anlage zu Wiesbaden.
8 1. Für Benutzung der städtischen Schlachthaus- und Viehhof-

Anlage und der Einrichtungen daselbst werden1. Auftrieb- und
Beschau-Gedühren(zugleich Marktgebühren). 2. Sciflacdtgebuhren.
3. Schaugebührenfür eingeführtes frischeŝFleisch, 4. Stallgeduhren,
5 Wieqegebühren, 6. Gebühren für Besichtigung der Anlage,
7 Gebühren für die Benutzung des Anschlutzgeleises und
der Viehrampe in der aus nachstehendem Tarif ersichtlichen
Höhe erhoRn. unb  Beschaugebühr wird für jedes in die
Schlachthaus-Anlage eingeführte Stück Vieh mit dem Betreten der
Anlage fällig. Die Gebühr berechtigt zugleich zum Verkauf des
Viehs auf der Schlachthaus-Anlage nach den Bestimmungen der
Marktordnung. Diese Gebühr ist beim Eintrelben des .Viehs in
die Schlachthaus-Anlage unter genauer Angabe der Zahl der Stucke
Vieh an den Portier oder dessen Stellvertreter sofort zu entrichten.
Die Ouittnng über diese Gebühr ist sodann an den Marktmeister
oder dessen Stellvertreter abzuliefern. , , , m ...

S 3. Die Schlachtgebühr, welche zugleich die Vergütung für
die Besichtigung des ausgeschlachtete» Fleisches enthalt, ist vor dem
Einführen des Viehs in den Schlachthof zu entrichten. Die darüber
ausgestellte Quittung (Schlachtschein) ist an den Hallenmt'ster oder
dessen Vertreter abzuliefern. , .. . o

s 4 Die Schaugebühr für eingeführtes frisches Fleisch ist
heim Einbringen desselben in das UntersuchungS- und VerkaufS-
lokal zu enmchttMll ^^ ühr ist nach Feststellung der Stückzahl durch
den kontrollirenden Beamten an diese» oder an der Kasse zu ent¬
richten. Die Vergütung für Futrer und Sire» kann durch Beschluß
der Schlachthaus-Deputation nach den jeweiligen Futterpreisen ab-
geandert"^ Wiegegebühr ist an den Wiegemeisteroder dessen
Vertreter nach Eintragling in die Wiege-Kontrolle zu zahlen.

8 7 Die Gebühr für die Besichtigung der Schlachthaus-Anlage
ist beim Eintritt in dieselbe beim Portier zu entrichten.

8 8 Den Abgabepflichlige» stehen gegen d,e Heranziehung zu
den Gebühren die in den 88 69. 70 des Kommiinal-Abgabengesetzes
bezeichnere» Rechtsmittel zu. - .

8 9 Wer den Bestimmungen dieser Gebühren-Ordnuug zu-
widerhandelt, verfällt in eine Ordnungsstrafe im Betrage von zwe,
bis dreißig Mark zu Gunsten der Schlachthauskasse.

8 10 Die Strafen werden von dem Magistrat festgesetzt und
nach eingetrelener Rechtskraft im BerwaltungszwangSverfahren
beigetrieben. „ , . .Gebühreu -Tarrf

für die städtische Schlachthaus- und Viehhofsanlage
zu Wiesbaden.

F. 1 Schwein
Für 1 Kalb
F . 1 Hammel

oder Schaf
Für 1 Ziege
Für 1 Ferkel
Für 1Ziegen-
o. Schaflamm
F.lieg Fleisch
Für 1 Pferd

a) bis zu
! 2 Stück
Großvieh,

bis zu
7 Stück
Kleinvieh
50 Pf.

b)bisz»3
St .Groß-
viev. bis
zu9Stück
Kleinvieh

1 Mk.
o) f. mehrals 3 St.
Großvieh
f. m.al«9
St .Klein¬
vieh2Mk.

Wiesbade«» 27. Mai 1900. Der Magistrat. V. Id «».
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Staats - und Gemeindesteuer.
Die Ausgabe der Steuerzcttel für das Rechnungsjahr 1900

bat begonnen. Die Erhebung der Steuern und fonstige» Abgaben
erfolgt vom1. Juni ab straßenweise nach dem auf dem Steuer¬
zettel angegebenen Hebeplan Die Hebetage sind nach den An¬
fangsbuchstaben der Straßen (die aus dem Steuerzettcl an¬
gegebene Wohnung ist für da» laufende Rechnungsjahr maßgebend)
wie folgt festgesetzt: . , ,,am 1. und 2. Jun«

„ 5. Juni
E. , 6. Juni

„ 7. und 8. Juni
„ 9. Juni
. 11. und 12. Juni
„ 13. und 15. Juni
. 16. Juni

Q. „ 17. und 19. Jun,
20. und 21. Juni
22., 23. und 25. Juni

Jl
B.
C. D.
F. O.
H.
J. K.
L . M.
N.
O. P.
R.
S. T
W. Y.̂ Z.Ttnb"außerhalb des StadtberingS am 26., 27. und

26 ^ uni
Es liegt im Interesse der Steuerzahler, daß ste die

vorgeschrievenen Hebetage benutzen, nur dann rst ra,che
Bef ^ dcrung m̂öglicĥ d^ Pfennige , sind genau
abzuzählen, damit Wechseln an der Kasse vermieden Nnrd.

Wiesbaden, im Mai I960.
Städtische Stenerkasse,

Rathhaus. Erdgeschoß. Zimmer Ro. 17.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 12. d. SB., Nachmittags 4 Uhr, wird das

Gras von dem Terrain des alten Friedhofs an der Platterstraße
an Ort und Stelle meistbietend versteigert.

Wiesbaden, den7. Juni 1900. Der Magrstrat.

Bekanntmachung.
Sämmtliche Wiesengründe sind vom 11. d»M . an zur Heu-

Abfahrt geöffnet.
Wiesbaden , den9. Juni 1900.

Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachung.
Der Taglöhner Philipp Weis , geboren am 10. Januar 1869

zu WeinSdeim, zuletzt Mauergaffc 12 wohnhaft, entzieht sich der
Fürsorge für seine Familie, sodaß dieselbe aus öffentlichen Mitteln
unterhalten werden muß. ^ . .

Wir bitten um Mitthcilung seines Aufenthaltsortes.
Wiesbaden, den6. Juni I960.

Der Magistrat. — Armen-Verwaltung. Mangold.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 30 Stück dreifüßigen Alleebänken,

einschließlich Anstrich»nd Aufschrift, nach Muster der in den letzten
Jahren beschafften, soll vergeben werden. Schriftliche Angebote sind
postmäßig verschlossen bis Dienstag , den 18»d. M «, Vormittags
10 Uhr, einzureichen.

Lieferzeit: 6 Wochen. Garantie 1 Jahr.
Wiesbaden, den6. Juni 1900.

Stadlbauamt, Abtheilnng für Straßenbau.
Der Ober-Ingenieur. Richter.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr der

Leiter-, Fcuerbühne-, Sangspritzen-, Hand-
spritzen« und Retter-Abtheilungen des ersten
Zuges werden ans Dienstag, den 12. Juni l. Js .,
Abends 7 Uhr zu einer Uebung in Uniform
an die Remisen eingelaven.

Mit Bezug auf die 88 17, 19, 23 der Statuten,
sowie Seite 12, Abs. 3 der Dienstvorschriftenwird
pünktliches Erscheinen erwartet. *

Wiesbaden, den7. Juni 1900.
Der Branddirector. Scheurer.

Freiwillige Feuerwehr.
Die Mannschaften der freiwilligen Feuerwehr der

Leiter«, Feuerhähne- , Saugspritzcn- , Hand-
fpritzen« u. Retter-Abtheilungen des zweitenäuges werden aus Mittwoch»den 13.Junil.I.,bends 7 Uhr, zu einer Uebung in Nniform
an die Remise geladen. „

Mit Bezug auf dicM 1?. 19 und 23 der Statuten,
sowie Seite 12. Abs. 3 der Dienstvorschriften wird

' pünktliches Erscheinen erwartet. *
Wiesbaden, den8. Juni 1900.

Der Branddirector. Scheu»«».

Bekanntmachung.
Anläßlich einiger als unbegründet zurückgewiesenerBeschwerden

werden die Herren Interessenten daraus ausmerkiam gemacht, daß
für an und für sich accisepstichtige Gegenstand« mit Rücksicht
auf deren ausländischen Ursprung-ine Befreiung von der Accise-
Abgabe auf Grund vorgelegter Zollguittungcn oder zoll- und steuer-
amtlicher Bescheinigung selbstverständlich nur soweit gewahrt werden
kann, als der Nachweis der Identität der hier einzuführenden nn
der an einem anderen Orte verzollten Waare unzweifelhaft geführt
ist Dieser Nachweis kann iu der Regel und insbesondere bei allen
Maaren, welch- nicht an einem Grenzorte verzollt und von dort
ans in unmittelbarem zeitlichem Anschlüsse an die Verzollung in
ununterbrochenem Transport hierher befördert worden(tnb, nui
dann als erbracht angesehen werden, wenn die betreffenden Maaren
mit zollamtlichem Verschluffe hier eingchen.

Für die Herren Jntereffenten durste es fich daher zur Ver¬
meidung von Weiterungen empfehlen, bei Bestellung ausländisch «»
Waare» der in Frage stehenden Art zu verlangen, daß dieselben
hier am Platze verzollt werden, was der Absender dadurw
erreichen kann, daß er dem betreffenden Frachtbriefe K.  den Vermerk
„zur Verzollung in Wiesbaden" beifügt.

Wiesbaden, den 19. Juni 18W.
Der Erste Bürgermeister, v. Jbell.

Vorstehende» wird hierdurch wiederholt zur Kenntniß der
Betheiliglen gebracht.

Wiesbaden, den 29. Mai 1900. ..
_ Städtisches Accne-Amt.

Bekanntmachung.
E» wird in Erinnerung gebracht, daß gemäß§ 15 der hiesigen

Marktordnung der Fruchtmarkt in der Blcichstraße in den Sommer¬
monaten bereits um 9 Uhr Vormittag» jeden Donnerstag— und
wenn dieser ein gesetzlicher Feiertag ist, an dem zunächst vorher¬
gehenden Werktage beginnt. ,

Wiesbaden , den 21. April 1900. Das Accife-Amt.
Preise für Naturalien und andere Lebens¬

bedürfnisse zu Wiesbaden
vom3. bis einschl. 9. Juni. _

I. Irnchtrnarkt.
Haser. .p. 100 K-
Stroh . . „ 100 „
Heu . . . „ 100 „

II Kiehinarlit.
Ochsen:

I. Qual. p. 50 K.
II. .. . 50

Kühe:
I. Qual. p. 50
II. „ . 50Schweine. . p.
Kälber . . . . »
Hammel . . „ „
HI. Iictnake ».

Butter Ä.
Eier . . . p. 25 St.
Handkäse, 100 „
Fabrikkäie„100 ,
Etzkartoffeln 100 K.
Kartoffeln. p. K.
Zwiebeln. . . „
Zwiebeln. P.50K.
Blumenkohlp. St.
Kopfsalat. . . .
Gurken. . . . .. »
Spargel. c . P. K.
Grüne Bohnen„ „
Grüne ErbsenP.K.
Wirsing
Rothkraut. . „ .
NeuegelbcRüben„
Weiße Rüben„ „
Kohlrabi, obererd.
Römisch-Kohl» .
Petersilien . „ „
Borre . . 1 Stück
Sellerie . 1 „
Kirschen. . p. K.
Erdbeeren. . . .
Stachelbeeren, ,
Aepfel. . . . . .
Eine Gans . . . .
Eine Ente . . . .
Eine Taube . . .
Ein Hahn . . . .

Wiesbaden,

H' &
15 60 15 20
380 310
940
1

68!
6l |—

60
54)
—,90
1120
1:24

2 20
125
71-
3-
460

-20

1- 80

1-

Ein Huhn. . . . .
Ein Feldhuhn. . .
Ein Hase.
Aal. p. K.
Hecht . . „
Backfische. .
IV. Airod«. Mehk.
Schwarzbrot»:
Sangbrot) p. 0,s K.
Rmrdbrod

DceiS. '
4 »2 40 4 Jk160

31—129—
27-
26 5025-

i |l2515025-
23 5022—

0.» K.
. « L-

Weißbrod:
a. 1Wasscrweck. . .
b. 1Milchbrödchen.

Weizenmehl:
No. 0 . p. IM K.
.. I . . 100 .
.. II . „ IM .

Roggenmehl:
No. 0 . P. IM K.
. I . . IM

V. Z-ketsch.
Ochsenflnsch:

von der Keulep. K.
Baiichflcisch. . .

Kuh-o.Nindfl- « .
Schweinefleisch„ „
KE -ijch - - . .Sammelflcisch.. .chaffleisch. . . .
Dörrfleisch. . . .
Solberflcisch. . .
Schinken. . . . . .
Speck(geräuch.) „ .
Schweineschmalz„
Nierenfetl. . . . .
Schwartemnageu:

frisch . . . . .  .
geräuchert. » .

Bratwurst . . . .Eleischwurst.„.eher- u. Blutwurst:
frisch . . . . p. K.
geräuchert. , .

dm 9. Juni 19M. ^ _ .Das Aeeise-Amt.

160
L4Ö

1|60180
1'60
140
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Königliche LandesMbliotM.
Verr-Johniss der neu hinzugekommenen Bücher, die vom
11. Juni 1800 an im Lesezimmer ausgestellt sind und dort voraus¬

bestellt werden können.
Zeitschrift f. Bücherfreunde. Jahrg . 3, Bd. 1 u. 2. Bielef.

1899. 1900. Archiv f. Geschichte d. deutschen Buchhandels.
Bd. 19. Lpz. 1897. Verzeiohniss d. Bücher u. Schriften d. 1.
Volksbibliothek u. Lesehalle der Stadt Berlin. Berl. 1898. Gesch.
v. d. Bibliothek d. Magistrats in Berlin. Jahrbücher , Preussische,
Bd. 99. Berl. 1900. Amtsblatt, Kirchliches, Gesetz- u. Verord¬
nungsblatt d. Kgl. Consistoriums zu Wiesbaden. Wiesbaden.
Bechtold & Comp. 1899. Bühne u. Welt. Jahrg . 2. T. 1. Berl.
1800. Redtenbacher, Rud., Die Architektur d. italienischen
Renaissance. Frankf . a. M. 1886. Overbeck, Joh ., Pompeji.
A. 4. Lpz. 1884. Brinkmann, Justus , Führer durch das
Hamburgische Museum f. Kunst u. Gewerbe, zugleich Handbuch
d. Geschichte d. Kunstgewerbes. Hamb. 1894. Lotz, Walther,
Vsrkehrsentwickelung in Deutschland 1800—1900. Lpz. 1900.
Jahrbuch f. d. amtliche Statistik d. Preuss. Staates. Jahrg . 4 u. 5.
Berl. 1878 u. 1883. Gesch. d. Kgl. Preuss. Statistisch. Bureaus,
Hitze, F., Die Arbeiterfrage u. d. Bestrebungen zu ihrer Lösung.
10. bis 12. Tausend. Berl. 1900. Amtsblatt d. Kgl. Reg. zu
Wiesbaden. Jahrg . 1899. Wiesb. (1899). Zeitschrift f. Rechts-
feschichte. Bd. 1—13u. Register. Weimar 1861 bis 1880.indemann, F., Lehrbuch d. Bürgerlichen Rechts. Bd. 2. A. 6.
Berl. 1900. Leurtwein, Die Kämpfe d. Kaiserl. Schutztruppe i.
Deutscb-Südwestafrika. Berl. 1899. Dom , Alex v., Die
Concurrenz d. Binnenwasserweges gegen d. Seeweg nach Her¬
stellung d. Donaucanals. Berl. 1899. Regesta archiepiscopatus
Magdeburgensis. Herausg. von v. Mülverstock. T. 1—3. Magdeb.
1876—1886. Gesch. d. Herrn Lnndesdirectors Sartorius. Israels,
Josef, Spanien. Eine Reiseerzählung. Berl. 1900. Besaut, Walt .,
The history of London. Ed. 2. London 1894. Gesch. v. Herrn
Prof. Zinsser. Piot , G., Paris . Eine Geschichte seiner Kunst¬
denkmäler. Lpz. u. Berl. 1900. Unold, Johannes, Das Deutsch¬
thum in Chile. Münch. 1900. Pröll, Karl, Vergessene deutsche
Brüder. Wanderungen im Böhmerwald. A. 2. Lpz. o. J . Gesch.
von Herrn Prof. Dr. Liesegang. Marabini, Edm., Die kunsl- u.
culturgeschichtlichen Denkmale d. deutsch. Kaisers Adolf v.
Nassau. Münch. (1900). Höfer, H , Heinrich Schaumberger.
Bielef. o. J . Schneider, Friedrich, Domdecan Franz Werner.
Mainz 1899. Hans Thema, Frankfurt a. M. 1897. Gesch. v.
Herrn Prof. Dr. Liesegang. Delmar, Axel, das Deutsche Jahr¬
hundert . Fünf Einakter . Lpz. (1900). Gesch. v. demselben.
Weimar, A. (Augusta Götze) , Demetrius. Trauerspiel in fünf
Akten nach Schillers Entwurf. Dresd. u. Lpz. 1897. Groth,
Klaus, Gesammelte Werke. Bd. 1—4. Kiel u. Lpz. 1893.
Ganghofer, Ludw., Bergluft. Hochlandsgeschichten. A. 4.
Stuttg . o. J . Achleitner, Arthur, Bilder aus deutschen Alpen.
Stuttg. u. Lpz. o. J . Stratz, Rud. Der arme Konrad. Roman
n. d. grossen Bauernkrieg von 1525. A. 2. Gesch. v. Herrn
Prof. Dr. Zinsser. A. 2. Stuttg. 1898. Hess, David, Die Rose
von Jericho. Zürich 1819. Schmidt, Maxim., Die Miesenbacher.
Stuttg. o. J . Fischer, Marth Renate, Die Aufrichtigen. Eine
Bauemgeschichte. Stuttg . 1894. Baring, Natalie, Hannoversche
Dorfgeschichten. Hamburg o. J . Lawles, Emily, Hurrish.
A study. Lpz. 1888. Gesch. v. Ihrer Excellenzd. Frau Generalin
von Westernhagen. Marol, Rend, Pretre ? Genöve 1876. Gesch.
v. Nass. Kunstverein. Lear, Fanny , Le roman d’une Americaine
en Russin. Brux 1875. Gesch. v. demselben. Vilmorin, Blumen¬
gärtnerei . A. 3. Bd. 1 u. 2. Berl . 1896—1899. Zeitschrift f.
analytische Chemie. Bd. 38. Wiesb. C. W. Kreidel 1899. Fort¬
schritte d. Physik. Jahrg . 54. Abt. 3. Braunschw. 1900. Hoff-
mann, Aug., Die Paroxysmale Tachycardie . Wiesb. J . F . Berg¬
mann 1900. Löwit, M., Die Leucämie als Protoceninfektion.
Wiesb., J . F. Bergmann 1900. Klaussner, Ferd., lieber Miss¬
bildungen d. menschlichen Gliedmaassen. Wiesb., J . F. Berg¬
mann 1900. Runzi, Max, Das Weib in seiner geschlechtl.
Eigenart . A. 4. Berl. 1900. Bresgen, Maxim., Krankheits- u.
Behandlungslebre d. Nasen-, Mund- u. Rachenhöhle u. s. w.
A. 3. Wien u. Lpz. 1896. Gesch. v. Aerztlichen Verein. Beiträge
z. inneren Medizin, Festschrift z. Karlsbader Kongress f. innere
Medizin. Herausg. v. R. v. Jaksch u. J . Herrnheiser . Wien 1900.
Gesch. von Herrn Sanitätsrath Dr. Emil Pfeiffer. Archiv f.
Dermatologie u. Syphilis. Bd. 50. Wien u. Lpz. 1899. Zeit¬
schrift f. klinische Medizin. Bd. 38. Berl. 1899. Aerztezeitung,
Deutsche, Berl. 1895. Gesch. v. Herrn Dr. med. Plessner. *

Neroberg -Bahn (Bergfahrt ).
Vormittags : 6*»»f 7» *+ si « g°3 s » io°s iosi nos ii - > 120* 12«»
Nachmittage : i«3 13« 1» L»> 2«« 3«* 3»» <»« 4«» 5»« 63* «22 c«3 721 7«|

ö22 811* 921* 911»
* Vom 18. Mai bis 2. September . — t Nur bei Bedarf.

Die Pferde -Bahn
(Bahnhfife — Mauritiusplatz — Lauggasse — Taunasstrasse ) verkehrt von
Morgens 833 bis Abends 821 und umgekehrt von Morgens 8 38 bla Abend « 912;
die "Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten in jeder Lichtung.

©effetitlidfe Fernfprrchstelteu
befinden sich heim Telegrupbcnamt (Telegramm- Annahmestelle),
Nbeinstraße 25, beim Vostamt 2, Schützenhofstraße3, beim Post¬
amt 8, Wellritzstraße 45. und beim Postamt 4, Taunusstraße 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer (1. April bis
30. September) von 7 Uhr, im Winter (1. Oktober bis 31. März)
von 8 Udr Vormittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends. An Sonn-
und Feiertagen sind die Fernfprechstellen bei den Postämtern 2, 3
und 4 geschlossen. Die Gebühr für ein Gespräch mit Tbeilnehmern
des Stadtfernsprechnetzesbis zur Dauer von 3 Minuten beträgt
10 Pf . Jin Verkehr mit Theilnebmern in den zum Fernsprech¬
verkehr zugelassenen Orten innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte)
beträgt die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur Dauer von
3 Minuten je nach der Entfernung 20. 25, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu
kommen noch 25 Pf . Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person
zur öffentlichen Sprechsielle geholt werden muß. Für ein dringendes
Gespräch wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Gesprächs
erhoben. Von ausländischen Orten find zum Sprechverkehr zuge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein gewöhnliches
Dreiminutengespräch3 Mk., für ein dringendes Gespräch9 Mk.

Rbeindampfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens 6.30 bis Coblenz; 8, 9.25
(Schnellfahrt „Borussia“ und „Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50
(Schnellfahrt „Deutscher Kaiser“ u. „Wilhelm Kaiser u.König“),
10.20 und 12 Uhr 50 Min, bis Cöln; Mittags 3.20 (an Sonn- und
Feiertagen ) bis Bingen; 4.20 bis Coblenz; Abends 6.20 und 6.35
(Güterschiff) bis Bingen; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf u.Rotterdam . Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min. Billets u.Aus¬
kunft in Wiesbaden bei dem Agent W. Bickel, Langgasse 20. F 307

Dampfer -Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettgnmayer, Rheinstr. 21.)
D. „Alesia“, von Hamburg nach Ostasien, 7. Juni 10 Uhr

55 Min. Vm. Cuxhaven passirt ; D.„Aragonia“, von Philadelphia
nach Antwerpen, 6. Juni 6 Uhr Nachmittags Scilly passirt ; D,
„Armenia“, 6. Juni in Wladiwostok ; D. „Athesia“, von Phila¬
delphia nach Hamburg, 8. Juni 8 Uhr Vorm. Cuxhaven passirt,
S.-D. „Auguste Victoria“, von Hamburg via Southampton und
Cherbourg nach Newyork, 8. Juni 5 Uhr 30 Min. Vorm. Dover
passirt ; D. „Brisgavia“, 7. Juni 6 Uhr Vm. von Baltimore nach
Hamburg ; D. „Bulgarin“, von Hamburg nach Baltimore, 7. Juni
7 Uhr Vorm. Dover passirt ; D. „Cheruskia“, von Hamburg nach
Westindien, 6. Juni 8 Uhr 30 Min. Nachm, in Bremerhaven; D.
„Francia “, 6. Juni von St. Thomas via Havre nach Hamburg;
5.-D. „Fürst Bismarck", von Newyork nach Hamburg, 7. Juni
10 Uhr 30 Min. Nachm. Dover passirt ; R.-P.-D. „Hamburg“,
6. Juni 9 Uhr Abends in Penang ; S.-D. „Kaiser Friedrich“,
7.  Juni Mittags von Newyork via Plymouth und Cherbourg nach
Hamburg ; D. „Palatia “, 7. Juni 3 Uhr Nachm, in Newyork; D.
„Phoenicia“, von Newyork nach Hamburg, 8. Juni 7 Uhr Vorm.
Cuxhaven passirt ; D. „Scotia“, von Buenos Aires nach Genua,
5. Juni 6 Uhr Nachm, von St. Vincent ; D. „Suevia“, 6. Juni
von Saigon nach Singapore ; D. „Valencia“, 7. Juni von Sanct
Thomas via Havre nach Hamburg ; D. „Valesia“, von St. Thomas
nach Hamburg, 7. Juni 6 Uhr Nachm, von Havre ; D. „West-
phalia“, von Montreal nach Hamburg, 6. Juni Vorm. Dunnet
passirt . _ F 308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J,

Bestimmung
Ems . . . . Newyork 7.
Aller . . . . Newyork 5.
KaiserWilh .il. Genua 8.
Werra . . . Genua 8.
Trave . . . . Newyork 29.
Saale . . . . Bremen 7.
K. Wilh. d. Gr. Bremen 5.
Lahn . . . . Newyork 6.
K. Mar. Tlier. Newyork 6.
Helgoland . . Bremen 2.
Rhein . . . . Bremen 7.
Frankfurt . . Bremen 31.
Bremen . . . Bremen 31.
H. H. Meier . Bremen 6.
Barbarossa . . Bremen 7.
Halle . . . . Galveston 25.
Hannover . . Baltimore 7.
Königin Luise Newyork 5.
Fried, d.Grosse Newyork 4.
Roland . . . Baltimore 7.

Chr. Glücklich, Wilhelmstr. 50.
Letzte Nachricht : F 308

Juni 7 Uhr Nm. Herta passirt.
Juni 6 Uhr Nm. in Newyork.
Juni 11 Uhr Vm. Horta passirt.
Juni 9 Uhr Vm. in Neapel.
Mai 11 Uhr Vm. in Newyork.
Juni 4 Uhr Nm. in Bremerhav
Juni 12 Uhr Mitt. von Newyork
Juni 11 Uhr Nm. in Newyork.
Juni 6‘/a Uhr Nm. v. Cherbourg
Juni 1 Uhr Nm. von Galveston.
Juni 7 Uhr Vm. in Bremerhav.
Mai 5 Uhr Vm. von Baltimore.
Mai 2 Uhr Nm. von Newyork.
Juni 2 Uhr Nm. von Baltimore.
Juni 8 Uhr Nm. von Newyork.
Mai l ‘/a Uhr Nm. PrawleP . p.
Juni 6 Uhr Nm. in Baltimore.
Juni 11 Uhr Vm. in Newyork.
Juni 6 Uhr Vm. Lizard passirt.
Juni 3 Uhr Nm. Borkum Riff p.

ttotaiunltKeflenlmut bei S. Schill «» b«i » ' Iche»>tzol-BxchbriaKrei in *Bi«Sbab«n.
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Das Rherngauer Gedirge.
eographisch-geschichllichcs Charakterbild . (Eigener Aufsatz für „Alt -Nassau".)

Wenn wir von dem Rheingau reden hören, so entsteht vor
unfern Augen unwillkürlich ein Bild von rebenNwachsenen,
burggekrönten Bergen, von anmuthigen Fluren und alten,
wetnfröhlichen Dörfern und Städtchen. Wer wird bei dem
Worte „Rheingau" an ein einsames Gebirge, an stille Wald-
thäler denken? „Rheingau— Weingau", heißt es. Von Wald
im Rheingau weiß man gar nichts, oder man will nicht daran
denken. Und doch macht das Waldgebirge einen recht großen
Theil des Gaues aus. Betrachten wir uns einmal die Zahlen
der Bodcnstatistik genauer, so sehen wir, daß nur 1ln  des
Landes im „Wcingau" thatsächlich mit Reben bepstanzt ist;
Gärten, Felder und Wiesen bilden nicht viel mehr als >/s des
gesummten Bodens; zwei volle Drittel dagegen sind mit Wald
bedeckt. Einen so beträchtlichen Theil des Gaues macht das
Rhcingauer Gebirge aus.

Das Rhcingauer Gebirge,  in älteren Büchern und
Urkunden die Niederhöhe, auch die schwarzen Berge oder das
Nabengebirge genannt, bildet den südwestlichen Theil des
Taunus, wenn wir unter diesem Namen den Hauplzug des
Gebirges von Bad Nauheim bis Lorch verstehen. Gelehrte
Orologen und Specialgeographenbegreifen allerdings unter der
Bezeichnung„Taunus" die ganze Gcbirgsmasse zwischen Main,
Rhein, Lahn und Wekterau und führen zur besonderen Unter¬
scheidung noch Namen ein wie östlicher und westlicher Main¬
taunus, Rheintaunus rc. Aber alle diese Worte stehen nur in
Büchern und auf Landkarten, im VolkSmund heißt das Gebirge
die Höhe, und zwar wird mit diesem Ausdruck nur der be¬
deutendste, von Nordost nach Südwest verlaufende Höhenzug
und von ihm wieder hauptsächlich der östliche Theil bezeichnet.
Alle Ausläufer des Gebirges, die in den Maingau vorspringen
oder den der Lahn zustrcbenden Thülcrn entlang ziehen, haben
besondere Namen, und keinem Bewohner der Gegend wird es
einfallen, eine Berggruppe, liege sie nun in der eigentlichen
Höhe oder in irgend einem Seitenzug oder Vorsprung des
Gebirges, als einen Theil des „Taunus" zu bezeichnen. Auch
der Rheingaucr redet von seinem Gebirge eben nur als vom
„Gebirg", seltener nennt er es die„Höhe" oder die„Niederhöhe".

Als Theil des Taunus, oder — um mit dem Volke zu
reden— als Theil der Höhe gehört das Rheingaugebirge zum
Rheinischen Schiefergebirge. Und in der Thal führt keines der
Gebirge, die man unrer diesem Namen zusammenfaßt, mit mehr
Recht die Bezeichnung„Sckiefcrgcbirg" als die Niederhöhe.
Denn die Schiefergesteine bilden bei Weitem den Hauptbestand-
theil unseres Gebirges. Nach ihnen kommen die TaunuSquarzite
am häufigsten vor, und zwar gerade bei den höchsten Erhebungen.
Hier und da tritt auch Basalt zu Tage, aber nur in geringen
Mengen, wie am Erbacher Kopf und auf dem Jnglerkopf bei

I Preßberg. Im Allgemeinen gilt für bas Rhcingauer Gebirge
in geologischer Hinsicht dasselbe wie auch für die eigentliche
Höhe, von der es ja kaum durch eine bemerkenswerthe physische
Grenze getrennt ist. Nur ein ganz unbedeutender Bach, die
Walluf, die seit den ällesten Zeiten die Ostgrenze des Rhein¬
gaus darstellt, trennt die Niederhöhe von der Höhe. Der
Hohen Wurzel gegenüber setzt das Rheingaugebirge an und
zieht als eine scharf ausgeprägte, fast unverzweigte Bergkette
gen Südwest. Der Hansenkopf(495 m), die Dreibornsköpfe
und der Erbacher Kopf(580 m) sind die höchsten Erhebungen
auf dieser ersten Strecke; in der Kalten Herberge(620 m) er¬
reicht dann das Gebirge seine bedeutendste Höhe.

Von nun ab verläßt es einigermaßen die ursprüngliche
Richtung und den scharf ausgeprägten Zug: direkt nach Süden
springt die Zange (590 m), der Boß und der Rabenkopf vor.
nordwärts dehnt sich eine Gruppe weniger hoher Bergkuppen
bis über die Wisper aus, und nach Südwesten und Westen
setzt sich das Gebirge in zwei Zügen fort. Der südwestliche,
minder bedeutende, hat seine Haupterhebungen in den
Eisenbergen, dem Sandkopf und dem Nothgotteskopf, er
endigt im Niederwald. Der andere beginnt mit dem
Grauen Stein, wird bei Stephanshausen von dem Marien-
thaler Bache durchbrochen, findet dann seine Fortsetzung
in dem Röspelkopf, den Zimmerköpfen und dem Jägcrhorn und
läuft schließlich in den Rhein-Wisper-Winkel bei Lorch aus.
Die Wisper bildet hier, wie an der ganzen Nordwcstseite des
Gaues, die beste Grenze, und in vielen Urkunden des Mittel¬
alters finden wir auch den Rheingau zusammengefaßl mit den
Worten „von der Wissebur bis zur Waldaffe", obwohl die
genaue politische Grenze seit den ältesten Zeiten über die
Wisper hinausläuft.

Im Norden hat das Gebirge keine so gute natürliche Grenze
wie an den anderen Seiten. Wir halten uns daher zur
Grenzbestimmung am besten ungefähr an die politische Grenze,
an eine Linie, die von Gerolstein aus über den Stockborn,
den Gaulskopf, Hausenv. d. H., Bärstadl nach Schlangenbad
verläuft.

So stellt sich uns das Rheingau-Gebirge als eine mit den
übrigen Theilen des Höhengebirges eng verwachsene Berggruppe
dar, die aber, in den Rheinwinkel zwischen Rüdcsheim und
der Wisper förmlich eingekeilt, vom allgemeinen Verkehr völlig
abgeschlossen ist. während der östliche Taunus von richtigen
Verkehrsstraßen durchschnitten und überstiegen wird.

Die Wasserlüufe  in unserem Gebirge bilden
durchweg steile, tief eingeschnittene Erosionsthäler. Nur
einige verflachen sich nach der Mündung zu, wie
das Kledrrcher Thal, das Kisselbach-, Pfingstbach-, Geisen-
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Reimet und Preßberger Thal. Die anderen aber,
hauptsächlich die Seitenthäler des Wisperthals, smd wahre
Schluchten, wie das Ellmach- und das Hüttenthal. Das be-
deutendste unter ihnen ist das Ernsbachlhal,  das größte
und auch wegen seiner Lausrichtung das merkwürdigsteun
Rheingau-Gebirge. Der Ernsbach(oder Ernstbach) entspringt
im Walde, in der Nähe des Hofes Mappen. Anfänglich nimmt
er eine west-südwestliche Richtung an, nach nahezu halbstündigem
Laufe wendet er sich dann nach Nordwest, um aber ebenso bald
wieder scharf nach Südwest umzubiegen. Aus den fchluchten-
arligen Seitenthülchen empfängt er eine Menge kleiner Zuflüsse,
die vom Gaulskopf, Stockborn und Hörkopf kommend, Zeugnis;
oblegen vom Wasserreichlhum dieser Berge. Nach etwa em-
stündigen, Marsche von der Quelle aus haben wir die Wickers-
heller oder Landswalder Brücke erreicht, über die der Weg das
Apfelbachthal hinauf nach SlephanShausen und Johannisberg
führt. Diese Brücke befindet sich nicht im besten Zustand, sie
wird auch zu wenig gebraucht, als daß sich's Jemand etwas
kosten ließe, sie wieder Herstellen zu lassen. Aber ihr Bestehen
allein und ihre ursprünglich feste Bauart beweisen, da« zu
manchen Zeiten hier ein stärkerer Verkehr gewesen ist. Einige
Hundert Schritte unterhalb wendet sich der Ernsbach abermals
nach Nordwest und behülr diese Richtung bei. bis er etwa ,n
der Mitte zwischen der Laukenmühle und der Kammerburger
Mühle in die Wisper mündet. Auf seinem ganzen Lause fließt
der Ernsbach durch ein von steilen, bewaldelen Bergwänden
eingeschlossenes, ganz einsames Thal. Da ist keine menschliche
Wohnstätte weit und breit, nicht eine einzige Muhle am ganzen
Laufe des Baches, die ihr munteres Geklapper in die Wald¬
einsamkeit ertönen lassen könnte, kein Forsthaus, nicht einmal
ein Holzhackerhüttchen in dem weiten Walde! Welch ein Unter¬
schied liegt da gegenüber den Thälern des mittleren und öst¬
lichen Taunus, die alle, wenn nicht von Eisenbahnen, so doch
von Landstraßen oder gut besuchten Touristenwcgen durchzogen
sind. An einen Touristen- oder Fremdenverkehr fft hier ,m
Rheingauer Hinterland gar nicht zu denken. Die schone
Wisperstraße hinab fährt der Radler und wandert der Aus¬
flügler, und das Wisperthal ist, wie sich neulich ein alter
Tourist und Taunusfreund ausdrückle, „schon ganz abgclaufen̂.
Aber in die Seitenthäler einzudringen, von der festen Straße
ob. ohne Wegweiser, ohne rothe oder schwarze Striche und
Kreuze an den Bäumen— das fällt so leicht Keinem ein.
Alle paar Jahre macht auch einmal ein Wiesbadener Douristen-
Verein eine Wanderung durchs Ernsbachthal, aber sonst kommt
Niemand dahin als Förster, Holzhauer, Köhler und die Bauern,
die im Frühjahr ihr Holz heimthun und im Sommer Beeren
sammeln. Der Hauptgrund an dem mangelnden Verkehr liegt
natürlich in dem Fehlen des Eisenbahnanschlusses und so
bleiben vorläufig die dem Rheine am nächsten liegenden Dheile
des Gebirges die alleinigen Zielpunkie der Ausflügler; vor
Allem ist hier selbstverständlich der Niederwald zu nennen,
dann die Hallgarler Zange und das Forsthaus Kammerforst.
Weiter ist der Tourist noch nicht in das Rheingauer Ge¬
birge vorgedrungen. Die Förster und Jäger sind zwar
aan; froh, daß es so ist; denn wenn einmal der moderne
Ausflügler und der Sommerfrischler den Wald durchstreifen,
dann gehl's mit dem Waidwerk in die Brüche. Aber schade
ist es doch um die prächtigen Wälder, daß sie so wenig besucht
werden; an Schönheit stehen sie hinter den Wäldern der Hohe
nicht zurück und an Ursprünglichkeit übertresten sie diese bei

Geschichte dieses Rheingauer Waldes  ist
wie die der ganzen Höhenwaldung recht interessant. Er reichte
noch im achten und neunten Jahrhundert £>iS ganz nahe an
den Rhein und wurde erst später, als abseits vom Strome
Dörfer entstanden und die bestehenden ihre Feldmark immer
mehr ausdehnten und Weinberge anlegten, weiter zuruck¬
gedrängt. Mitten im Gebirge wurden dann noch eimge kleinere
Ortschaften gegründet, und das Kloster Eberbach Iegte_ im
Walde „zum Appen" den gleichnamigen Hof an, aber sonst
blieb der Rheingauer Wald ununterbrochen und leer von
menschlichen Wohnungen, wie er es fast jetzt noch ist.

Diese ganzen Wälder waren, ausgenommen den eben er»
wähnten Eberbacher Bezirk, den Kammerforst, der seit dem
zehnten Jahrhundert ein erzbischöfliches Allodium bildete, und
einige andere, unbedeutende Distrikte bis zur (Ritte de
12. Jahrhunderts Rheingauer Landeigenthum. Man unter¬
schied dabei den Hinterlands-Wald, den Bezirk nördlich und
nordwestlich vom Hauptzug des Gebirges, und den Vorderlands-
Wald der sich auf dem Kamm des Gebirges und nach dem
Rhein zu ausdehnt.' Beide Theile standen im allgemeinen
Beholzigunqsrecht" des Gaues; jedes Städtchen, ;edes Dorf,

jedes einzelne Gemeindemitglied hatte das Recht, sich daraus
mit soviel Holz zu versorgen, als es zu seinem Bedarf nothig
hatte. Natürlich benutzte dabei Jeder den Wald, der ihm am
nächsten lag, und die am weitesten im Gebirge, gelegenen
Waldungen wurden am wenigsten ausgebeutet. Die Vorder-
Waldungen wären also wohl nach und nach vollständig aus-
gerodet worden, wenn die Rheingauer nicht bei Zeiten an eine
vernünftige Theilung derselben gedacht Hütten. Diese muß
etwa um die Mitte des 12. Jahrhunderts ausgesuhrt worden
sein *) Damit hörte der Vorderwald auf, Gemeingut des
ganzen Gaues ^zu sein; jede Gemeinde besaß fortan 'm
Vorderland" einen ihrer Größe entsprechenden Waldbezirk.

Der Hinierlandswald dagegen blieb Gau-Allmende, und noch
beute führt er im Volksmund den Namen „Landswald. Aus
seiner Geschichie und wie er zur Rheingauer Allmende geworden
sei weiß das Volk noch Manches zu erzählen. Von alter Zeit
her soll er dem Rittergeschlecht zu Gerolstein an der
Wisper gehört haben, und wie der letzte männliche
Sproß dieses Hauses, ein Ritter Gerold, seinen -rwd
vor Augen gesehen, habe er den Wald den Rheingauern ver¬
mach!, mit der.Bestimmung, daß sie seine beiden unverherratheten
Töchter bis zu ihrem Ende wohl versorgen sollten. Auch er¬
zählt die Sage von elf Dörfern, die im Hinterland gelegen
haben und alle elf im dreißigjährigen Krieg zerstört worden
sein sollen.

Die Befreiung der Wiesbadener vom
Miltzdienste.

Eigener Aufsatz für „Alt-Nassau" von llr. C. Spielmann.
Die gute .alte Zeit" hatte bekanntlich ihre mancherlei

Sonderlichkeilen, so auch auf dem Gebiete der Kriegsverfassung.
Reden wir von der Reichsarmee, von der Turkenhulfe, so fallt
uns fofort das Berschen vom großen Friedrich ein, der „nur
auf die Hosen klopft", um jene laufen zu machen, oder von
dem Druckfehler, der die eilende Türkenhülfem eine „elende
verkehrte. Es waren die Nachwehen der Leiden des Großen
Krieges und die Souverünetätsspielerei der vielen Kleinfnrsten,
welche die Wehrhaftigkeit des deutschen Volkes niederhre ten
und zersplitterten̂Wohl hielt sich jeder kleine Dynast, weltlich
oder geistlich, sowie jede Reichsstadt eine Garde, aber in der
Regel war im Kriegsfälle mit dieser für eine Lnndes-
vertheidigung nichts anzufangen, da sie zudem meist zum
persönlichen Schutze der regierenden Häupter beansprucht wurde.
Da nun die kleinen Territorialherren zur Unterhaltung einer
stärkeren Militärmacht kein Geld hatten, eine solche rn
Friedenszeiten auch unnöthig war, so griffen sie zu dem ve-
liebten Milizsystem, das seine Rekruten aus den wehrhaften
Landeskindern oder aber auch aus sonstigen kriegslustigen̂ n-
und Ausländern nahm. „ ^ . -

Zur Zeit der alten Germanen ging, wenn es Krieg gav,
der blutige Heerpfeil rasch von Hand zu Hand, um die waffen¬
fähige Mannschaft des Gaus zu versammeln. Spater trat an
die Stelle dieser Maßregel das sogenannte Landgeschrer, das
ein guter Läufer von einem Orte zum andern trug. Icocy
später besorgten die Sturmglocken die Alarmirung, auf welche
hin die wehrfähige Bürgerschaft sich zusammenschaarte. Die Ver¬
pflichtung zum Waffendienste bestand oft nur für den Umfang
der Gemarkung, unter Umständen für den Umfang des ganzen

*) Siehe Bodmann.  Rheing. Alterthümer, S . 460 f.
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Territoriums; es kam aber auch vor, daß die Unterthanen sich
cwregaüaen in fremdes Gebiet verwenden lassen mußten,

was allerdingsb- der geringen Ausdehnung des eigenen
Ldchens Lst nicht viel heißen wollte, Die Wiesbadener
, B befanden sich schon zu Kastel, Hochherm und Frauenstew
LlÄ * .  i S-ft-d. u»d
Gebiete, und diese Orte lagen doch nur zwei bis drei Oiundcn
von der Stadt entfernt. . „ . x

Die Miliz unterschied sich frühe m Stadt- und Land¬
miliz Die erstere batte im Frieden die Bewachung der lieb
befestigten Stadt und im Kriege naturgemäß deren Vertheidigung
zu übernehmen. Die letztere wurde weist bis aus eine Compagnie
nur in Kriegszeiten einberusen. Die Stadtmiliz setzte sichm
den sogenannten landsässigen, d. h. einem pursten unter¬
stehenden, Städten aus Bürgern zusammen; nur die reich-
freien Städte pflegten sich Söldner zu halten. Die ^andmürz
stellten die Bewohner des gesammten Territoriums der
Herrschaft", bei uns also Wiesbaden und Umgebung,

sodaß demnach die Siüdter zu zweierlei Kriegspflrcht heran¬
gezogen werden konnten: innerhalb und außerhalb ihrer
Mauern. Nur die Schöffen waren, d,e dntigendste ioth
ausgenommen, wie das Merkerbuch von Wiesbaden mittheilt,
vom Aufgebote befreit. ^ , , . . , r . ..„ c¥ „f.r.

Die Wiesbadener Stadtmiliz bestand in den letzten Jahr¬
hunderten aus der sogenannten Letzen- und Rottenmannschaft.
Die Letzenmannschaft(Letze-- Bollwerk) stand unter2 >< 8 Letz,
meistern welche die 8 Letzen und die dazwischen liegenden
Strecken' der Mauer von Thor zu Thor sammt den Katzen oder
Rondells bei den sogenannten Schütten, d. h. Uebergängen
zwischen zwei Weihern, zu vertheidigen hatte. Die Starke einer
Letze betrug durchschnittlich 12- 14 Mann die - etzen-
mannschaft(ohne Letzenmeifler) un Ganzen 108—112 Mann
von denen indeß in Friedenszeiten nur etwa ein ^unstet
Dienst tbat. Die Rollenmannschaft wurde überhaupt nur tn
Kriegszeiten aufgeboten, sie betrug etwa 60- 80  Mann un er
2 Rottmeistern und übernahm den Patrouillen- und Wachtdiensl,
sodatz sich die Letzenmannschaft ganz der Bertheidigung widmen
konnte. Außerdem bestand seit dem späteren Mittelalter eine
Armbrustschützengilde, die nachher ihr Schietzzeug mit hem
Feuerrohr vertauschte. Aus ihr hat sich die SchutzeucompagNie

Die aesammte Stadtmiliz stand unter dem Stadtkapitan,
der einen Stellvertreter(Leutnant) hatte. Der Kapltan cxer-
cirte die Mannschaft ein und hielt alljährlich am Tage Sankt
Georg und Sankt Michael— der beiden streitbaren Heiligen—
d i am 23. April und 29. September, Musterung ab, zu
welcher jeder Bürger, der zur Miliz gehörte erscheinen mutzte.
Die Bewaffnung der letzteren bestandm der alteren Zeit in
Harnisch, Speer oder Hellebarde und Schwert; spater siel der
Harnisch fort, und an die Stelle von Speer und Hellebarde
trat die Muskete, während die eigentlichen Schutzen Buch,en
führten. Ein jeder Bürger hatte für seine Wehr selbst zu
sorgen, d. h. sie anzuschaffen und zu unterhalten. Nur die
Trommel für den Stadttambour und die Standarte übernahm
der Rath auf seine Kosten. _

Eine ähnliche Verfassung hatte dre Landmfliz. Sie war
an Kopfzahl stärker und stand unter dem Oberst, der in
Kriegszeiten den Oberbefehl über die gestimmte Krieg-macht
der Herrschaft, die fürstliche Leibgarde und etwaige Hardmken
oder Husaren, sowie Artillerie einbegriffen, führte.
Oberst war ein Major beigegeben, unter ihm standen die
Kapitäne, welche die einzelnen Compagmeen führten, deren
Stärke 80 Mann selten überstieg. NB. Mit dreier LanbDuhä
ist nicht das sogenannte Kreisaufgcbot zu verwechseln,
das der Landesherr als Mitglied der Stände <des ober¬
rheinischen Kreises bei einem Reichskriege(gegenH-rankrerch,
die Türken, Friedrich den Großen rc.) zur Reichsarmee zu

^Eimn "bedeutenden Patriotismus hatten die Milizsoldaten
nicht zu bethätigen. Es war daher eine ganz natürliche Er¬
scheinung, daß namentlich die Burgerssohne die Verpflichtung,
außer zum Schutze ihrer eigenen Stadt auch noch zum Dienste

des Landes sich heranziehen zu lassen, als lüsUg empfanden.
Die Wiesbadener wären dieser Pflicht gern enthoben ge*»f
Sb wandten sich deshalb wiederholt an 'hren Landesherrn
den Fürsten Karl von Nassau-Usingen (1728- 1/7°), der sich
ibnen schon mehrmals gnädig erzeigt hatte. Er liest st<y
chließlich auch bewegen, dem Gesuche seiner sonst wlll,ertigen

Unterthanen nachzugeben und stellte'h»-n - -s sind gerade
HunderlfünfzigJahre her - folgenden Freibrief », Miliz

' ^ Von̂ Gottes Gnaden Wir Carl. Fürst zu Nassau Graf zu
Saarbrücken und Saarwerden. Herr zu Lahr, W-eßbaden und
Idstein pp. des königlich-Pohlnischen weilen Adler-Ordens-
Ritter pp. verkünden und bekennen hiermit: Nachdeme da»
Stadt-Gericht dahier zu Wißbaden unteAhänigst̂ upplie-in
nachgesucht womit Wir die hiesige Burger--vohne von
xr2irung deren Mlir-Diensten, gegen ErlegiiNg Bint.useuä
vuläon ad Bwcnm, und oeäirung der fylcherey,n der
Saltzbach auf beständighin in Gnaden zu befreyen, geruhen
möaten und Wir dann, denen unterthanigst vorgestellten
Umständen nach, sothanem Gesuch gnädigst ru nnllfahren.
Keinen Anstand nehmen; Wasmaßen Wir ,othann unter-
tbäniast nachgesuchte Lxemtron und Bestehung rn^ krafft
dieses dergestalten in Gnaden verwilliget und ^zuge>kanoen
haben daß künftighin die hiesige_ Burgers-Lohne_ von
Ieiftung derer Llilir-Dienste jederzeit prey gekästen, dieienige
aber ŵelche gegenwärtig unter der Land-Aüir-Oowpaxnrs
stehen, die Dienst-Jahre nur noch aushalten, dahingegen̂derer
hicsioen Beysaßcn Söhne nach wie vor zu sothanen.̂ iliz-
Diensten verbunden seyn und fürtershin auSgezogen werden
sollen. Für welche gnädigste Nxemtion und Befreyung Wir
-war die offerirte Abtreltung F'cherey rn der Saltzbach bei
Wißbaden gnädigst acceptiren. Dahingegen aber die supplicsn 08
vor? der desfalls weiters unterthänigst anerbottenen Baaren
Erlegung der 'lausend dulden ad Brsouw, in gnädigster Er¬
wägung, daß die Stadt Wißbaden nicht allerne dermalsten ohne-
bi/mit ziemlichen Schulden beladen, sondern auch im Begrise
stellet den hiesigen sogenannten Uhr-Thurn zu roparusu und
die darauf befindliche Stundcn-Uhr, mittelst anschafunge.ner
neuen Viertel-Uhr, in einen tüchtigen und dauerhaften stand
zu setzen- und dieses so wohl, als anderes dermahlige
Stadt - Bauwesen schweren Kosten- auswand erfordert,
in Gnaden Eiberiren, und nuren an deren ltatt das
von ihnen nackhero schriftlich beschehem: Erbiethen, raß Sie
die auf dem hiesigen Baad-tzauße zur Roose haltende jähr¬
liche Schatzung und Abgaben, welche btshero von Uns durch
Unsere Rentberey allhier Bertretten und verguthet worden,
alleine auf sich nehmen und pro Buturo vertretten wollen,
hierdurch, unter dem Beding jedoch, gnädigst annehmen, daß
die übernehmung sothaner Jährlichen Schatzung und übriger
Abgaben vom Istn llanaarya. o. anfangen. Sie, supplrcantes,
auch nunmehro die nötige rexaratur des Uhr-Thurns und der
darauf befindlichen Stundcn-Uhr, sambt der anschafung der
neuen Uhr. ohne weiteren anstand bewerkstelligen, und bald-
thunlichst realisrren wollen. Zu Urkund deisen haben Wir
diesen Befreyungs-Brief eigenhändig unterschrieben und Unser
Fürstlich Geheimbden Regierungs-Canzley ^ nsiegel wisentlich
anhängen lassen. So geschehen Wissbaden, den 17ten July 17o0.
Carl F. z. N.-Saarbrücken. , .

Somit hatten die Wiesbadener wiederum ein für damalige
Zeit wichtiges Privilegium eingetauscht. Der Soldatenstand
war. wenn auch nicht so verachtet wie heutzutage rn Englai.d,
so doch herzlich gering angesehen. Eine Befreiung vom
Dienste in der Landmiliz kam demnach einer Erhöhung des
Ansehens der Betreffenden gleich. Aus dem interessanten
Schriftstücke geht gleichzeitig die Belchränktheit der Verhältnisse
des damaligen Wiesbaden hervor. Ein Städtlein mit etwa
1800 bis 2000 Einwohnern, erhob es auch gar keinen
Anspruch darauf, mehr sein zu wollen als all die übrigen
kleinen mit Stadtrecht versehenen Orte. Die Bürgerschaft
war zufrieden, daß sie sich mit dem Landesherrn gut ver¬
trug, und das ist, wie aus dem Vorhergegangenen ersichtlich,
der Fall gewesen
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rtflafibnii nur mit»aller Quellenangabe' gestattet.)
Altrrnssauer Allerlei.

e. ©ttrtttteit « Schulden <tn Nassuu . Daß das von seiner
chematigen Macht und Größe nun so tief herabgesunkene Spanien
auch mit unserem naffauischen Hcrrschcrhause noch eine Rechnung zu
bcgieichcu hat . die allerdings längst „verjähr : " ist, dürfte wohl ziem¬
lich unbekannt sein. Und doch ist cs so. Während der langjährigen
spanisch-niederländischen Kriege wurden die nasiau -oranifchcn Be¬
sitzungen in den Niederlanden fast gänzlich von den Spaniern ver-
wüitcr , sodaß diese in den folgenden Friedensschlüssen den oranische»
Fürsten eine Entschädigung zuiagen mußten . Im Jahre 1687 wurde
dieselbe dahin festgesetzt, daß Spanien sofort 120,006 Thalcr und
ferner jährlich eine Rente von 150,000 Livres (Pfund ) an Naffau-
Oranicn zu entrichten habe. Die Rente wurde anfänglich auch regel¬
mäßig bezahlt, im Jabre 1696 aber hörten die Zahlungen auf , da
Spanien durch die fortwährenden Kriege mit Frankreich und den Nieder¬
landen in große Geldverlegenheit gerathen war . Auf dem Utrechterf rieden(1713) legte dann der holländische Gesandte eine besondere

iguidarion vor , und Spanien erkannte die Schuld auch an , erklärte sich
aber für nicht im Stande , dieselbe jetzt zu bezahlen. Wie groß die
Schuldsumme damals gewesen ist, können wir nicht genau wissen, da
uns die Urrechier Kongreß -Akten nicht zur Verfügung stehen, aber wir
können sie ungefähr berechnen. Vom Jahre 1697 bis 1718, also
17 Jahre lang , wurden die 150,000 Pfund nicht bezahlt ; rechnen wir
dazu einen jährlichen Zinsfuß von 5 pCt ., so betrug das Endkapital
im Jabre 1713 rund 4,220,000 Pfund . Nehmen wir den Spaniern zu
Liebe an, daß außer dieser Schuld nach dem Utrechter Frieden keine
besondere Jahresrente mebr gcztrhlt werden sollte, und stellen wir dann
die Summe von 4,220,000 Pfund wieder zu 5 pCt . auf Zinseszins,
so erhalten wir jetzt, nachdem 186 volle Jahre verflossen sind, eine
Summe von nahezu 36,852 Millionen Pfund . Ob hierbei unter Pfund
(Livre ) eine spanische oder eine französische Münze oder das englische Pfund
Sterling zu verstehen ist, ist nicht ganz sicher. Das Wahrscheinlichste aber ist
das Letztere, da Wilhelm von Oranien , der zugleich König von England
war , an der Spitze der damaligen Verhandlungen stand . Jedenfalls
aber beträgt die Schuld ein recht erkleckliches Sümmchen . — Ucbrigens
hak man es auch späterhin nicht an Versuchen fehlen lassen, die
spanische Schuld beizutreiben, und das den Oraniern nah verwandte
preußische Königshaus hat sich dabei mehrfach ins Mittel gelegt. Aber
die Bemühungen waren vergebens . Spanien war nicht im Stande,
zu bezahlen, und so ist die Angelegenheit von selbst in Vergessenheit
gerathen.

s . Der letzte Graf von Katzenelnbogen . Graf Philipp der
Aeltere, auch der Reiche genannt , stand schon im Alter von 71 Jahren,
als er im Jahre 1473 den Entschluß faßte , zum zweiten Mal in die
Ehe einzulrelen . Denn sein einziger Sohn , Philipp der Jüngere , war
in Flandern ermordet worden (1454), und mit Bangen sah Graf
Philipp dem Tag entgegen, wo mit ihm sein Geschlecht enden würde.
Aber die zweite Ehe, die er mit der verwittweten Herzogin Anna von
Braunschwcig , einer Tochter des Grafen Johann von Rassäu -Dillenburg.
einging , blieb kinderlos . Und als Graf Philipp am 27. Juni 1479
starb , mußte er den Mannes,tamm seines Geschlechts beschließen. Aber
das letzte Glied in der Stammtafel der Katzenelnbogener ist ein ehren¬
volles , das bestätigen alle Zeitgenossen des verstorbenen Grafen , die ihn
kannten , auch seine Feinde . „Er ' beschloß den Katzenelnbogischen
Mannsstamm , und wenig Herren haben ihr Geschlecht mit größerer
Ehre beschlossen", sagt der hessische Geschichtschreiber Wenck von ihm.
Graf Philipp führte ein äußerst einfaches, sparsames Leben, und seine
Finanzocrwaltung war eine ausgezeichnete. Es wird uns berichtet,
daß er meist größere Summen baaren Geldes zur Hand hatte , als selbst
der Kaiser und daß viele Fürsten , um die Kosten ihrer Kriege zu be¬
zahlen und zu anderen Zwecken, Anleihen bei ihm erhoben.

Di « Bestätigungs -Urkunde der deutschkatholischen (frei¬
religiösen ) Gemeinde in Wiesbaden, welche die Genieinde den
übrigen christlich-religiösen Genossenschaften in allen Rechten gleichstellt,
hat folgenden Wortlaut : „Dem Vorstand der deutschkatholischen Ge¬
meinde in Wiesbaden wird auf die in eigenem und im Namen der
übrigen deutschkalholischen Gemeinden des Herzogthums bei Herzog!.
Siaatsministerium eingcreichten beiden Gesuche um Feststellung ihrer
kirchlichen Verhältnisse infolge Ministerial -Resolution vom 18. d. Mts.
zur Nachricht und Entschließung eröffnet , daß infolge der in der
landesherrlichen Proklamation vom 5. März d. I . ertheilten Zu¬
sicherung die dcutschkatholischen Gemeinden des Herzogthums hin¬
sichtlich ihrer kichlichen Verhältnisse und ihrer Stellung im Staate
der übrigen anerkannt christlichen Konfessionen im Allgemeinen
nunmehr gleichzustellcn seien und die in dieser Hinsicht nach der
Resolution vom 9. September 1846 bestandenen Beichränkungen weg¬
fallen , daß demzufolge insbesondere dem rubrizirten Gesuch 1. bezüglich
des Zugeständnisses der Kooperationsrcchte und der von den Bitt¬
stellern für ihre Religionsgesellschaft gewählten Benennung : „deutsch-
katholische Gemeinde" ; 2. der Aufhebung der den Aemtcrn übertragenen
Beaufsichtigung mit den dadurch angeordneten Beschränkungen ; 3. be¬
züglich der Anerkennung der Andachtsübungen als öffentlicher Gottes¬
dienst und 4. der Gestattung der Trauungen durch di - deutsch-
katholischen von der Gemeinde gewählten ständigen Geistlichen hin¬
sichtlich deren Prüfung und Bestätigung übrigens noch näbere Be¬
stimmungen Vorbehalten bleiben — willfahrt worden ist, daß jedoch

hinsichtlich der Frage , welche Grundsätze vor den Gerichten bei Ent¬
scheidung von Ehescheidungsprozesicn, bei denen Dcutschkatholiken be¬
theiligt sind, zur Anwendung zu bringen seien, Anstand genommen
werden muß, eine Instruktion an die Gericht« zu erlassen, vielmehr
dieser Gegenstand in Verbindung mit anderen demnächst im Weg der
Gesetzgebung rcgulirt werden wird . Wiesbaden , 28. Oktober 1848.
Herzog!. na,saui,che Landesregierung . Grimm ."

Raffauifcher Geschichtskalender.
1. Juni.

1463. In Idstein kommt ein Vergleich zu Stande zwischen dem
seines Amtes entsetzten Erzbischof von Mainz , Diethcr von
Isenburg , und dem neuen Mainzer Erzbischof Adolf von
Nassau, wonach Diethcr seinen Gegner als Erzbischof anerkennt.
Obwohl dieser Vertrag nicht in der ursprünglichen Fassung zur
Ausführung kommt, wird damit doch der Frieden zwischen den
beiden Fürsten angebahnt.

5. Juni.
1351. Der älteste Nassau -Walramische Erbverein wird von den Grafen

Adolf und Johann geschloffen. Derselbe bestimmt die wechsel¬
seitige Nachfolge der einzelnen walramischen Linien in allen
ihren Landen.

6. Juni.
1658. Philipp ! . ( „Der Altherr "), Graf vonNassau -Mesbaden -Jdstein,

stirbt im Alter von 65 Jahren . Unter seiner Regicmng faßte
die Reformation zuerst festenFuß in den Wiesbaden -Jdstein 'schen
Landen , und seinem katholischen Nachfolger , dem Grafen
Balthasar , gelang cs nicht, sie wieder zu verdrängen.

9. Juni.
1605. Graf Johann Ludwig , der letzte Sprößling der Linie Alt-

Idstein vom Hause Nassau , stirbt zu Dillenburg . Seine Länder
werden mit denen der Linie Weilburg vereinigt.

12 . Juni.
1561. Durch eine Feuersbrunst wird die Stadt Wiesbaden  fast

gänzlich verwüstet.
14. Juni.

1792. Herzog Wilhelm von Nassau , der Erste , der als Herzog über
den gesammten Nassauischen Staat herrscht, wird zu Weilburg
geboren.

15 . und 16 . Inni.
1815. Schlacht bei Quatrebra  s . Die beiden nassauischen Infanterie-

Regimenter halten im Verein mit wenigen niederländischen
Gruppen den unter Marschall Ren gegen Wellington heran¬
rückenden Vortrab des Napoleonischcn Heeres auf , bis die
Hauptmacht herankommt.

18 . Juni.
1815. Schlacht bei Belle - Alliance (Waterloo ), in der sich die

nassauischen Truppen ganz hervorragend auszeichnen.
21 . Juni.

1775. Fürst Karl von Nassau -Usingen stirbt.
1813. Schlacht bei Vittoria  in den baskischen Provinzen , ander

sich das 2. nass. Regiment und die reitenden Jäger erfolgreich
bethelligcn.

24 . Juni.
1292. Der zum deutschen König gewählte Graf Adolf von Nassau und

seine Gemahlin Jmagina werden im Dom zu Aachen gekrönt.
26 . Juni.

1626. Graf Albrecht von Nassau - Dillenburg fällt an der Spitze
niederländischer Truppen in einem Gefechte gegen Spanier bei
Querkenbrück im Osnabrückifchen.

27 . Juni.
1479. Graf Philipp der Aeltere von Katzenelnbogen stirbt als der

letzte seines Geschlechtes. Seine einzige Tochter Anna , die an
den Landgrafen Heinrich von Hessen vermählt ist, erbt seine
Besitzungen und so fallen die Katzeuelnbogen 'scheii Lande an
Hessen.

1525. Die Bürgermeister der Rheingauischen Ortschaften unterzeichnen
zu Eltville  die „Unterwersungsurkunde " (nach dem Bauern¬
aufstand ) . Damit verliert der Rhcingau fast alle die vielen
Vorrechte und Freiheiten , die ihn vor anderen Ländchen aus-
zcichneten, die aber die Mainzer Erzbischöfe schon früher zu
beieitigcn versucht hatten.

1564. „Diezer Vertrag ." An der zu Nassau -Dillenburg gehörigen
Grastchaft Dietz (Unrerwesterwald , mittlere Lahn - und untere
Aargegend ) halte Kurtrier die Mitregenlschaft . Um diese los
zu werden , überläßt Graf Johann von Dillenburg in dem
genannten Vertrag den Unrerwesterwald an Trier und behält
dafür die alleinige Landeshoheit in den übrigen Landen.

30 . Juni.
1462. Schlacht bei Seckenheim (bei Heidelberg ), größte Schlacht

wahrend der zweijährigen Jsenburgisch - nassauischen Fehde.
( )leye oben). Adolf von Nassaus Verbündete werden gänzlich
geschlagen und die Heerführer gefangen genommen.

iidlationspregeiidruck der £ . Echellenberi ' schen Hrf-Buchdrmlerei in Wieibidea.
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